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Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

Var dritte Quartal
steht vor der Thür und damit laben wir die dem „ Wies¬
badener General -Anzeiger " noch Fernstehenden frcundlichst
zum Abonnement ein. Der

„Wiesbadener General-Anzeiger"
^ mit dem

«Amtsblatt der Stadt Wiesbaden"
wirb, feinern bewährten Ziele treu , alle wichtigen Ereignisse der
Politik des deurschen Reiches wie des Auslandes mit Aufmerk¬
samkeit verfolgen und sie in volksthiimlicher Weise erörtern.

Dle Tendenz  des „Wiesbadener Generalanzeigers " ist

absolut unparteiisch.
Durch populär geschriebene Leitartikel unterrichtet der

„General-Anzciger" über alle wichtigen Vorkommnisse in der
Politik Außerdem gibt er in einer Fülle kurzgefaßter
Nachrichten eine Uebersicht über die allgemeine politische Lage

sehr umfangreicher und durchaus zuverlässiger
Depeschendienst und gute Informationen  ermög-
llchen es, die Le,er des Generalanzeigers aufs Schnellste über alle
Ereignisse von allgemeinem Interesse auf dem Laufenden zu erhal¬
ten. Große Sorgfalt verwendet der „Generalanzeiger " auf die
Berichterstattung über alle Vorgänge in Wiesbaden und Rm-
gebung; durch rationelle Ausgestaltung eines eigenen Reporter-
und Correspondcntcndienstes hat der Generalanzeiger täglich eine
Fmle von Origiiialinfoniiationcii , über die die übrige Lokalpresse
nicht verfügt. Dem Ernst des communalen Lebens widmet er her¬
vorragendes Interesse , wie er andererseits dem heimischen Humor
ln gern gelesenen originellen Artikeln eine Stätte bereitet. Die
verehrlichen Vereine von Wiesbaden finden den Generalanzeiger
stets m der zuvorkommendsten Weise bereit, ihre Interessen in
weitgehendstem Maße zu vertreten . Um den Interessenten der
wembautreibenden und den Weinhandel pflegenden Beoölker-
ung entgegenzukvmmen, veröffentlichen wir auch stets die Re-
smtate aller wichtigeren Wcinversteigcrnngen . In hnmoristisch-
Imyrischen Lokalplaudereien werden im „Wiesbadener General-
Anzeiger" das Publikum in Stadt und Land interessirende
Themata entsprechend erörtert und der Briefkastenonkcl giebt
oen Lesern über alle, selbst die schwierigsten, Fragen Auskunft,
» "“er*? tlluftrirte Wort  hat der „General -Anzeiger"
emasicht genommen, indem er seinen Lesern auf schnellste Weise
von allen wichtigen Vorgängen in der Weltgeschichte Jllnstra-tionen bietet.

Ans sachverständiger Feder berichtet der Generalanzeiger fer-
i.7 ZL °£ e bemerkenswerthen Vorgänge aus dem reichen Kunst-
Wen Wiesbadens , und dem Feuilleton widmet er täglich einen
ousgedehnten Raum . Belehrende Artikel aller Art , gute Belle-
. ^sk, Spiel und Scherz finden im Feuilleton weitgehende Be-

vuckpchtignng.
Nicht weniger als

7 Gralisbrigaberr
toeröen unseren Abonnenten geboten, davon ist das tägliche „Un-

rhaltungsblatt" dem Feuilleton und dem Roman , der „Land-
ivth' den speziellen Interessen der ländlichen Bevölkerung und

/ .v ^-Humorist" nebst den illustrirten „Heiteren Blättern " einer
>ohlichen Weltanschauung rescrvirt . Außerdem erhält jeder
Abonnent2 Taschenfahrpläne und 1 Wandkalender.
ba§ mit dem Hauptblatt des Generalanzeigers

Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.
In demselben erscheinen die standesamtlichen Nach-

^chten, die Kurhausprogramme, sowie alle städtische»
BekanntmachungenX 11 e  F Sü t  und werden von
Äderen hiesigen Blättern— meist verspätet— unserem
Amtsblatt nachgedrnckt.

Durch seine immer wachsende Verbreitung ist der General.
"»Seiger ein

jnMionsorgan eilen Hanges.
£}1 empfehlen ihn daher auch der nachdrücklichsten Benutzung

lenr ^verehrlichen Geschäftswelt.
billi r E dem Gebotenen ist der „Generalanzeiger " beispiellos
““ß- sein Bezugspreis beträgt nur

Lslk/anmz ermordet!
Dis Sensationen werden nicht alle : bald versorgt uns

Rußland , bald Frankreich bald Schweden , bald Spanien mit
aufsehenerregenden Neuigkeiten . Die letzte Sensation kommt
aus Griechenland . Man telegraphirt uns:

Athen, 12. Juni . In hem Augenblicke als der Ministerpräsi
dcnt Delhamnis  in die Kammer eintrat , brachte ein Jndivi
duum namens G h e r a ka r i s> Spieler von Profession, ihm ei
nen D o l ch st i ch bei. Die Wunde ist sehr schwer. Der Attentäter
den die Menge lynchen wollte, wurde verhaftet . Hier herrscht groß«
Anftegung . Gegen 7 Uhr starb Delhannis.

Dclyannis , geb. 1826 in Kalaoryta im Peloponnes , trat
nach Vollendung seiner juristischen Studien 1843 als Super-
numerar im Ministerium des Innern in den Staatsdienst.
1859 wurde er Generalsekretär im Ministerium . 1862 wurde
er Mitglied der Kammer , wurde später Gesandter in Paris
und 1878 war er Vertreter Griechenlands auf dem' Berliner
Kongreß . . Delyannis war von 1863 bis zu seinem Tode wie¬
derholt Minister des Aeußercn , der Finanzen und des Kultus
und Ministerpräsident . Im Frühjahr 1886 siegte die von
ihm gegen Trikubis geleitete Opposition , worauf er am 1.
Mai das Ministerium bildete , das für Griechenland eine so
ungünstige Entwicklung nahm . Delyannis ließ sich damals
zu einer Mobilisirung der Armee Hinreißen und da die Mächte
ihn vergebens aufforderten , abzurüsten , wurden die griechi¬
schen Kirsten durch ein Geschwader der Großmächte biockirt.
Die Erregung der Nation wuchs und Delyannis reichte da-
rauf schon am 9. Mai 1886 sein Demissionsgesuch ein . Die
folgenden Wahlen ergaben aber für ihn eine große Mehrheit,
und so trat er am 7. November 1890 wieder ans Staatsrndcr.
Am 29. Februar 1892 mußte auch das neue Kabinett ans dem
Amte scheiden. Es folgten daxauf Neuwahlen , die für Dely¬
annis ein sehr ungünstiges Ergebniß hatten . 1895 wurde
trotzdem Dclyannis abernrals Ministerpräsident . 1897 ver¬
wickelte er Griechenland , allerdings mehr durch Einfluß der
im Lande herrschenden Stimmung , in einen Krieg mit der
Türkei . Schon nach den ersten Niederlagen in diesein für
Griechenland unglücklichen Kriege mußte Delyannis mit dem
ganzen Ministerium zuriicktreten . In der letzten Zeit war
es neben der Armee - die Kretafrage , die dein Ministerium
Delyannis Sorgen machte . Als kürzlich in der Kammer da¬
rüber interpellirt wurde , erklärte der Ministerpräsident , daß
die Einsetzung des Prinzen Georg eine Bürgschaft und ein
Handgeld für die Union sei, und daß er keinen Grund dazu
habe, entmuthigt anzunehmen , das Provisorium werde sich
noch lange ausdehnen . Nachdem Delyannis im Dezember
vorigen Jahres nach dem Sturze Thcotokis als 78jäh !iger
abermals ein Kabinett gebildet hatte , ist er zusammen 24
mal Minister gewesen.

gliedern des Reichstages mitgetheilt worden . In der Ein¬
gabe wird geltend gemacht , daß die Steigerung der Malzaus,
beute der Brauereien zu einer Erhöhung der Steuersätze nicht
berechtige , da diese Ausbeutesteigerung unter dem Zwange
der Konkurrenzverhältnisse und der steigenden Belastung der
Industrie durch höhere Zölle , Kommunalbicrsteuern , Lohn¬
erhöhungen und sozialpolitische Verpflichtungen erfolgt sei
und auch keine entsprechende Steigerung der Rentabilität zur
Folge gehabt habe . Bezüglich der Einführung der Steuer-
stafelung wird , entgegen dem vom Bunde der kleinen und!
mittleren Brauereien in einer Eingabe an den Reichstag be¬
haupteten rapiden Rückgänge der kleinen Brauereien her¬
vorgehoben , daß es sich hier zum weitaus größten Thelle nur
um nebengewerbliche und Zwergbetriebe handelt , die als
Brauerei im gewerblichen Leben überhaupt nicht in Betracht
kommen können . Auch könne heute nach den technisch-wis¬
senschaftlichen Fortschritten im . Brauwesen und der Entwickel¬
ung des brautechnischen Bildungswescns selbst eine kleinere
intelligent geleitete Brauerei ein gutes , konkurrenzfähiges
Bier Herstellen und die zur Erhöhung der Ausbeute erforder¬
lichen Anschaffungen sich zu nutze machen. Des weiteren habe
in den Ländern , in denen bisher die Staffelung der Brau-
stcuer eingeführt worden ist, nämlich in Bayern , Württem¬
berg und Baden , diese keineswegs den erhofften Erfolg ge¬
habt , vielmehr wegen der höheren Belastung die Grotz-
brauereien gezwungen , ihre Konkurrenz den kleineren und
mittleren Brauereien nur noch fühlbarer zu machen. Eine
zu weitgehende Differenzirung der Steuersätze würde nach!
Meinung der Petenten das naturgemäße Streben nach Be-
triebsvergrößerung für die kleineren und mittleren Brauerei-
en, aus deren Reihen ja auch die heutigen Großbrauereien im
Laufe der letzte:.: 30 Jahre hervorgegangen sind, in unbilli¬
ger Weise erschweren . Dessen ungeachtet würden sich auch
heute noch die größeren Brauereien der Einführung einer in
mäßigen -Grenzen sich haltenden Staffelung nicht widersetzen,
wenn wenigstens dafür als Gegenleistung das von der nord¬
deutschen Brauindustrie in ihrer überwältigenden Mehrheit
seit Jahrzehnten geforderte , auch von der Reichsregierung in
mehreren Steuererhöhungsentwürsen bereits wiederholt ge¬
plante und vom Reichstage befürwortete Verbot der Ver¬
wendung von Surrogaten in der Brauerei zugestanden wür¬
de. Wenn auch die Verwendung von Surrogaten in der
norddeutschen Brauerei verhältnißmäßig nur in sehr gering¬
em Umfange und meist nur in obergärigen Brauereien statt-
inde , so glaube doch das norddeutsche Braugewerbe , auf die-
es langjährige Postulat um so weniger verzichten zu können,

als inzwischen auch Württemberg und Baden dem bayerischen
Vorbild gefolgt sind und dem norddeutschen Bier allein
die gesetzliche Gewährleistung seiner Reinheit vor dem Fo¬
rum der Konsumenten vorenthalten wird.

(Telegramme .)

Athen , 14. Juni . Der Mörder Delyannis,  wel¬
cher wegen Tötung seiner eigenen Frau zu 18 Jahren Ge-
fängniß verurtheilt war , erklärte bei seiner Verhaftung , er
habe sich an Delyannis wegen der vor emsiger Zeit von Dely¬
annis herbeigeführten Schließung der Spielhäuser rächen
wollen . — Die Minister halten heute Abend eine Berathung
ab . Der König kehrte von seinem Landaufenthalt nach Athen
zurück.

Athen , 14. Juni . Der König betraute niit der Leitung
des Ministeriums des Innern den Finanzminister Gonnara-
kis — Die Beerdigung  Delyannis , der auf Staatskosten
bestattet wird , findet Freitag statt , lieber den Vorgang bei
der Ermordung wird noch gemeldet , daß Gherakaris den Mi¬
nister , als er ans dem Wagen stieg , um in die Kammer ein-
zutteten , ansprach , grüßte und ihm die Hand küßte ; dann
zog er plötzlich ein Messer und stieß es Delyannis in den Un¬
terleib.

Oer ruWscki-lQpaurscks Brisg.

2 O Pfg . monatlich
(Bringerlohn 10 Pfg .)

ritin̂ ^ ttementsbestellnngen werden von der Expedition , Mau-
8, unseren Agenturen, sämmtlichen Postanstalten des

m . ^ iches und den Landbttefträgern entgegengenvmmen.
^eis , durch die Post bezogen, beträgt : 1 .7» Mk pro

r‘a), excl. Zustellungsgebühr.
Verlag und Redaktion des

"Wiesbadener General-Anzeiger"
Amtsblatt brr Stadt Wiesbaden.

Die Bierfteuer und der deuffdie
Brauerlmnd.

In finanzpolitischen Kreisen wird schon seit Jahren eine
einträglichere Biersteuer bezw. Brausteuer verlangt , und bei
hem großen Biergenusse inDcutschland liegt es nahe , den
Versuch zu machen, ans der Biersteuer eine bessere Einnahme¬
quelle für die Staatskassen zu machen . Es ist nun lehrreich,
wie der deutsche Brauerbnnd über diese Frage denkt : Ucbcr
eine Staffelung der Biersteuer und das Surrogatvcrbot
äußerte sich kürzlich der deutsche Brauerbund gemeinsam mit
dem Wirthschaftlichen Ausschuß der Versuchs - und Lehran¬
stalt für Brauerei in Berlin in einer ausführlichen Eingabe
an den Reichsschatzamtsekretär . Die Eingabe ist auch dm Mit-

Woher die Friedensliebe?
Es dürfte einigermaßen überraschen , daß Rußland mit

stinen angeblich „unerschöpflichen Hilfsquellen " plötzlich dem
r-riedensgedanken zugänglich ist . Da effährt denn ans an-
gcblich zuverlässiger Quelle das B . T . aus Petersburg , daß
die Wendung zum Frieden dort aus zwei Momente zurückge-
suhrt werde . Der Finanzminister erstattet einen Bericht, in
dem er jede Verantwortung ablehnt im Falle einer Fortsetz,
un « des Krieges und Linewiffch sah sich gezwungen , eine er-
hebliche Anzahl Soldatm und Offiziere erschießen zu lassen
ÜIL men êr ên und eine offene Propognndo gegen den tteg
angesichts des Feindes betrieben . Möglich wäre die Geschich-
te schon.

Die Friedensperhandlungen.
Rwtter meldet aus Washington , 13. Juni : Der Regier-

ung ist die Antwort Rußlands auf die Note des Präsidenten
Roosevelt zugegangm . Sie stimmt überein mit den münd-
lichen Mittheilungm , die Gras Cassini gestern machte. Auf
^o -richlag der beiden Kriegführenden , wonach die Veröffent¬
lichung der Antworten zur Zeit unerwünscht ist, beschloß Roo-
scvelt, sie nicht zu veröffentlichen , aber offiziell wird versichert,
daß die nicht amtlichen Mittheilungen , die über den Inhalt
der Antwortm bereits gemacht wurden , zutreffend und im
Ganzen erschöpfend seien.

Der russische Botschafter Gras Cassini berichtete nach der
ztvettcn Konferenz mit dem Präsidenten Roosevelt nach Ruß¬
land über Japans Ansichten betr . den Ort der Zusammen-
kiinft und die Anzahl der Bevollmächtigten . Wie man hört
hat Rußland bereits offiziell angedeutet , daß der von Japan
gewählte Ort wahrscheinlich Kaiser Nikolaus genehm  sein
werde . Der niederländische Gesandte de Marees van Swin-

h° tte gestern auf der russischenBotschaft eineBesprechuna
mit Cassim . Man schließt daraus , daß Rußland den Haag
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als Ort für die Verhandlungen in Aussicht nehme . Dem
Vernehmen nach hat Graf Cassini zuerst Paris , dev japanische
Gesandte Takahira Tschifu als Verhandlungsort vorgeschla¬
gen . Man glaubt , Marquis Jto werde der Führer der japa¬
nischen, Botschafter Nelidow der russische Vertreter sein.

Kader Wilhelm und die Friedensfrage.
Aus Berlin wird gemeldet : Es ist richtig , daß auch von

Berlin aus Schritte in Petersburg gethan sind zu dem
Zwecke, Rußland und Japan Gelegenheit zu geben, zunächst
einmal in eine direkte Aussprache über die eventuellen Be¬
dingungen des Friedens zu treten . Auf diese Weise hat
Wilhelm II . die Bemühungen des Präsidenten Roosevelt un¬
terstützt , und zwar , wie es scheint, wenigstens anfänglich un¬
abhängig von diesem. Weiter als auf das Ziel , die beiden
kriegführenden Theile in Fühlung mit einander zu bringen,
haben sich die Bemühungen nicht erstreckt.

Heue japanlfche Erfolge.
Japanische Vorhut in der Stärke einer Brigade griff am

10 . Juni die Russen in der Nähe der großen Mandarinen¬
straße östlich von der Bahn an . Die russischen Truppen wi¬
chen zurück. — Darüber berichtet in seiner Weise

General liinewitfch
in einem Telegramm an den Zaren vom 12 . Juni : Truppen
der japanischen Vorhut gingen am 10. ds . zum Angriff
vor . Eine Kolonne , bestehend aus Infanterie und Kavallerie
rückte mit Gebirgsartillerie und Nevolverkanonen auf der
Mandarinenstraße heran ; eine andere Kolonne , aus Infante¬
rie und Artillerie bestehend, ging im Thale östlich der Man-
Larinenstraße vor und besetzte  einen Hügel auf dem rechten
Ufer des Kuohe , im Norden der Dörfer Liauchuitschen und
Handaohe.

üapanifcher Bericht.
Amtlich wird aus Tokio gemeldet : Eine aus gemischten

Streitkrästen bestehende russische Truppenabtheilung machte
am Sonntag in den Gegenden von Jingescheng , Erhschihliao
und Schusangtai Angriffe  auf die Japaner , wurde aber
überall zurückgeschlagen . Die entstandenen V̂erluste (sind
noch nicht sestgestellt.

flngehalfener Dampfer.
Lloyds Institut meldet : Der russische Hilfskreuzer

„Dniepr " hielt aus der Höhe von Diamondpoint in der Ma¬
lakkastraße den holländischen Dampfer FloreS an und über¬
gab ihm 41 chinesische Mannschaften und die Post von dem
englischen Dampfer „St . Kilda ", den der „Dniepr " in der
Chinesischen See aufgebracht und zuni Sinken gebracht hat,
weil er Kontrebande an Bord hatte . Tie europäischen Schiffs¬
offiziere und Maschinisten des englischen Dampfers wurden
an Bord des „Dniepr " zurückbehalten.

Keine Waffenruhe?
Petersburger Nachrichten lassen befürchten , daß der Be¬

ginn einer Schlacht in der Mandschurei unmittelbar bevor¬
steht, sodaß , ehe die Bevollmächtigten für die Friedensver¬
handlungen ernannt sind , noch an das Kriegsglück appellirt
wird . Jedenfalls habe Japan die Verpflichtung eines Waf¬
fensüllstandes übernommen.

* * *

sTelegramme .)
Rooieuelts Vermittlung.

Petersburg , 14. Juni . IPetersb . Tel .-Agent.s Das Ministe¬
rium des Auswärtigen theilt mit : Der Präsident der Vereinig¬
ten Staaten hat den Botschafter der Republik an dem kaiserlichen
Hofe beauftragt , um eine Privataudienz nachzusuchen, um direkt
an den Kaiser  das Zeugniß der unveränderlichen Gefühle der
Freundschaft der Vereinigten Staaten für Rußland gelangen zu
lassen und den persönlichen Wunsch Roosevclt's zum Ausdruck
zu bringen, im Interesse der ganzen Welt so viel als möglich zur
Einstellung der Feindseligkeiten  in Ostasien beizu¬
tragen . Der Botschafter hatte den Befehl hinzuzufügen, daß der
Präsident gleichzeitig denselben Schritt bei der japanischen Re¬
gierung gethan habe. Der Kaiser hat geruht, den Botschafter der
Bereinigten Staaten zu empfangen und mit Geneigtheit die Jni-
tiaüve des Präsidenten aufzunehmen, die übrigens bei den Ruß¬
land befreundeten Mächten vollkommene Sympathie gefunden
hatte. Präsident Roosevelt hat, nachdem er sich alsbald überzeugt
hatte, daß Japan  gleichfalls geneigt sei, seinen Vorschlag an¬
zunehmen, durch die Vertreter der Republik in Petersburg und
in Tokio der kaiserlichen Regierung wie der japanischen Regierung
eine offizielle Erklärung über diesen Gegenstand zugehen lassen,
die in Washington veröffentlicht worden ist. In der Beantwor-
trmg dieser Mittheilung hat der Minister des Auswärtigen auf
allerhöchsten Befehl den amerikanischen Botschafter durch eine
Note benachrichtigt, daß der Kaiser sehr einpfänglich für die von
dem Präsidenten zum Ausdruck gebrachten Gefühle, gern den neuen
Beweis der traditionellen Freundschaft zwischen Rußland und den
Vereinigten Staaten gesehen habe, sowie die Bekundung des
Wertstes, den Roosevelt in völligem Einklänge mit den Ansichten
des Kaisers der allgemeinen Beruhigung beilegte, die so wesent¬
lich für das Wohl und den Fortschritt der ganzen Menschheit ist.
Was die eventuelle Zusammenkunft von russischen und japanischen
Bevollmächtigten betrifft , die die Aufgabe hätten zu prüfen , bis
zu welchem Punkte es den beiden Mächten möglich wäre Friedens¬
bedingungen auszuarbeiten , so hätte die kaiserliche Regierung im
Prinzipe nichts gegen einen derartigen Versuch einzuwenden, wenn
Japan den Wunsch darnach ausdrückte.

Newvork , 14. Juni . Nachdem von japanischer Seite
Tschifu oder Mukden , von russischer Seite Paris als Ort für
die Friedensverhandlungen vorgeschlagen worden war , glaubt
man jetzt hier , daß ein amerikanischer Badeort , Newport,
gewählt werden wird.

kür und gegen Friedei,.
Petersburg , 14. Juni . Beim letzten Kriegsrath

in Zarskoje Selo waren folgende Persönlichkeiten für die
Fortsetzung des Krieges : Großfürst Nikolaus Nikolajewitsch,
Gencral -Jnspektcur der Kavallerie , der Kriegsminister Sacha-
row , sowie General Griepenberg ; gegen die Weiterführung
des Feldzuges die Großfürsten Wladimir , Alexis , Alexander
Michailowitsch , der Schwager des Zaren , sowie der Marine-
minister Avellane . Der Z ar se Ibst sprach seine Ansicht
n i cht a u s . Aus authentischer Quelle wird verbreitet , Ruß¬
land sei nur zu einem den Friedensverhandlungen vorange¬
henden Waffenstillstand bereit , der einen dauernden Frieden
verbürge . Der kommende Freitag soll positiv die Klärring
der Situation bringen.

Wiesbadener Generat -Änzeiger.
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IXlenelik und der Kaiser.
Außer sehr werthvollen Geschenken ließ der Negus von

Abessynien dein deutfcheii Kaiser deii höchsten Orden seines
Landes , den Stern von Aethivpien in Gold mit Brillanten
überreichen . Menelik hat dem Kaiser überdies noch vier Ele-
fantonzähne von besonderer Größe gesandt , die aber in Berlin
noch nicht eingetroffen sind.

Aussperrung.
Man meldet uns aus Köln , 13. Juni : Die dem Arbeitge¬

berverbande für das Baugewerbe im rheinisch -westfälischen
Industriegebiete angehörigen Geschäfte entließen  heute
ihre fämmtlichen organisirten Arbeiter , etwa 30 000 an der
Zahl.

König Oskar von Schweden
erklärte in einem Schreiben an die Präsidenten des Stor-
tlsing , daß Schweden und sein König sich die Entscheidung , ob
die Union aufgehoben werden soll, Vorbehalte.

ßusland.
Wien , 14. Juni . Der in der vorigen Woche wegen

Spionage zu Gunsten Italiens in Wien verhaftete italienische
Staatsbürger heißt Pietro C o n t i n und ist als Ingenieur
gemeldet . Ein Italiener desselben Namens wurde schon vor
einigen Jahren in Toulon wegen Spione cf- für Italien zu
mehrjährigem Kerker verurtheilt . Contin scheint professio¬
neller Spion zu fein.

Aus einem Berliner Spielklub . Peinliche Vorkommnisse in
einem eleganten Berliner Spielklub , dessen rasches Emporblühen
berechtigtes Aufsehen erregt hat, werden, wie der B . L.-A. schreibt
in nächster Zeit die Staatsanwaltschaft beschäftigen. Gegen den
geschäftlichen Leiter des Klubs , der seit einigen Monaten sein
Heim in einer der vornehmsten Straßen Berlins aufgeschlagen
hat , werden von Seiten des Vorstandes Beschuldigungen schwer¬
wiegender Art erhoben . So soll er u. a. Schips , das sind Werth¬
marken, die an der Kasse des Klubs nach Beendigung des Spieles
eingelöst werden, widerrechtlich entwendet haben. Ferner wird
ihm vorgeworfen , daß er mit Klubmitgliedern , die durch das
Spiel in pekuniäre Verlegenheit gekommen sind, Wuchergeschäfte
gemacht habe, und schließlich soll er von Lieferanten Geschäfts¬
abschlüsse angenommen haben. Ans Grund dieser Anschuldigungen
beschloß der Vorstand , den Geschäftsleiter, der ursprünglich ehren¬
amtlich thätig war , später aber eine Dotation von 18,000 JL
jährlich zugebilligt erhielt , von seinem Amte zu suspendiren.
Gleichzeitig wurde er aufgefordert , seinen Austritt aus dem Klub
zu erklären . Der Geschäftsleiter bezeichnet sämmtliche gegen ihn
erhobenen Anschuldigungen für gegenstandslos und will gegen
die Vorstandsmitglieder des Klubs die Verleumdungsklage anhän¬
gig machen. Er selbst beschuldigt ferner ein Mitglied des Klubs,
Wuchergeschäftegetrieben zu haben. In dem Verfahren wird eine
Reihe von Thatsachen zur Sprache kommen, die nicht verfehlen
werden, das größte Aufsehen zu erregen . Durch die sehr bedeu¬
tenden Spielumfätze , die alljährlich in dem Klub erzielt wurden,
sind eine Anzahl von gutsituirten Kaufleuten in peinliche Schwie¬
rigkeiten gerochen. Daß der Umsatz z. B - im vorigen Geschäfts¬
jahr außerordentlich beträchtlich gewesen sein muß, geht daraus
hervor , daß allein an „Kartengeldern " 596,000 A  von dem Klub
vereinnahmt worden sind. Im April d. I . wurden annähernd
80,000 A.  Kartengelder eingenommen.

Feuersbrunst . Man meldet uns aus Marienburg (W-estpr.j,
13. Juni : Bei dein Brande einer Arbeiter -Baracke in Groß-
Montan kamen drei russisch« Arbeiter ums Leberp 7 wurden
schwer verletzt. 6 Personen werden noch vermißt.

Mord . In Recklinghausen wurde der Musketier Biewald von
mehreren Polen ermordet.  Die Thäter sind verhaftet
worden.

Verschüttet. Man telegraphirt uns aus Brounschweig, 14.
Juni : Auf der Braunkohlengrnbe bei Harbke wurden fünf Berg,
lenke verschüttet. Sämmtliche Leichen sind geborgen. Vier der
Verunglückten hinterlassen kinderreiche Familien.

Jagdunfall . Wie die Neue Freie« Presse aus Wien meldet,
muß Prinz Philipp von Koburg wegen eines leichten Jagdun¬
falles , den derselbe vor 14 Tagen erlitt , das Zimmer hüten.

Wieder ein Rothschild ft Aus Wien , 13. Juni , wird uns
gemeldet: Baron Nathcmael von Rothschild ist in der vergangenen
Nacht im 70. Lebensjahre gestorben.

Baron Rothschild war ein Enkel des Sttsters der Wiener
Linie des Hauses Rothschild und der ältere und einzige Bruder
des Chefs des Wiener Bankhauses S . M. von Rothschild. In
der Wiener Gesellschaft eine außerordentlich bekannte Persön¬
lichkeit, hatte sich der jetzt Verstorbene, der Junggeselle war , auch
als Kunstfreund und Mäcen einen Namen gemacht.

Erdrutsch. Aus Bern , 131 Juni wird gemeldet: Vergangene
Nacht wurde die Gotthardlinie bei Arth zwischen Goldau und
Luzern durch einen Erdrutsch ans eine längere Strecke unter¬
brochen. Der Verkehr wird über Zug geleitet. Man hofft, die
Geleise bald wieder freimachen zu können.

Der Orkan hat im Mldizpark großen Schaden angerichtet.
Die Wächterhäuschen beim kaiserlichen Palast wurden ins Meer
geschleudert, zwei Gendarmen getödtet, 8 verwundet . Das Haus
des Direktors der kaiserlichen Wafsenfabrik, Vassif Pascha, ist
eingestürzt . Vassif Pascha wurde getödtet, mehrere Mitglieder
seiner Familie verwundet.

M. Jahrgang.

Brantmyrthe aus Erfurt . Der Kronprinz richtete an die Blu-
mengärtnereien Peterseim ein Schreiben , in dem er seine Aner¬
kennung und seinen Dank ausspricht über die gesandte Myrthe.

Erdbeben . Man meldet uns aus Cetinje, den 13. Juni : In
der vergangenen Nacht wurden fünf Erdstöße verspürt . Heute
früh stürzten infolge eines starken Erdstoßes fünf Läden in den
Bazars in Skutari ein : auch sonst wurde mehrfacher Schaden an-
gerichtet. Das unterirdische Getöse hält an.

Unter tragischen Umständen beging, wie aus Mailand telegra¬
phirt wird , gestern der dortige Stadtrath und Druckereibesttzer
Filippo Ciussani Selbstmord . In einem Anfalle plötzlicher Gei¬
stesstörung stürzte er sich aus dem 4. Stock auf das Straßenpfla¬
ster. Seine Frau hatte in längerem Kampfe vergeblich versucht,
ihn zurückzuhalten.

Bus der Ilmgegend.
+ Dotzheim, 13. Juni . Herr Lehrer Conrad Faust hier

feierte gestern sein 25jähriges Lehre rjubiläum.  An der
hiesigen Volksschule wirkte der Jubilar 24 Jahre ununterbrochen
und er hat sich während dieser Zeit allseitig Liebe und Achtung
erworben . — Von dem herrlichsten Wetter begünstigt, sind die
Pfingstfeiertage auf das Beste verlausen. Unser Ort selbst so¬
wie der Wald waren von Ausflüglern gut besucht.

er. Eltville , 13. Juni . Der Verein „Sängerkreis " aus
Mainz machte am 1. Pfingstfeiertage einen Ausflug  nach
Eltville und hat hier in dem geräumigen Saale der Turnhalle
Einkehr gehalten . Eine größere Zahl der Theilnehmer ist be-
reits Mittags in der Turnhalle eingetroffen. Die übrigen Be-
theiligten haben sich im Laufe des Nachmittags eingefunden.

er Ncudors , 13. Juni . Bei einer Betheiligung von etwa 300
Personen unternahm am zweiten Pfingstfeiertage der Gesang¬
verein „Harmonie " aus Mainz « neu Ausflug  mit Musik¬
begleitung bis Schierstein mit der Bahn . Von da aus wunderte
man zu Fuß über Georgenborn und Schlangenbad nach Neu-
dorf . Hier wurde im Saalbau Nehrbaur (zur Post ) eingekehrt
und be: Tanz , Gesangs- und anderen Vorträgen -einige recht
frohe Stunden verlebt. Dann ging es weiter nach Eltville , von
wo die Rückfahrt nach Mainz um 9 Uhr Abends mit Sonderzug
erfolgte.

* Oestrich, 14. Juni . Herr Bäckermeister Heinrich Mols¬
berger  und seine Gattin feiern heute das Fest ihrer silbernen
Hochzeit.

ae Winkel, 13. Juni . Während der Pfingstfeiertage machte
sich ein ziemlich reger Verkehr  bemerkbar : insbesondere wur¬
de unsere Hauptsttaße von Ausflüglern per Md und Automobil
auch die Nächte hindurch befqhren. Touristen durchzogen zahlreich
die Fluren nach unseren Waldungen und suchten die schönen
Punkte - und Plätze auf. Auch der Verkehr per Motorboot zwi>
schen hier , Mittelheim und Oestrich nach dem jenseitigen Ufer
Frei -Weinhcim war ein überaus starker. — Hier am Platze hatte
Circus Weber  während der beiden Feiertage zwei gut be¬
suchte Vorstellungen gegeben.

* Aßmannshausen , 13. Juni . Vergangene Woche machte eine
Abtheilung Militär bestehend aus mehreren Offizieren und
fünf Soldaten vom Telegraphen -Bataillon in Koblenz, in unse¬
rer Nähe Versuche mit Licht - Telegraphie.  Dian ver¬
ständigte sich von der „Rossel" auf dem Niederwald mit der M-
theilung auf dem Oelberg im Siebengebirge . Die Entfernung be-
trug in der Luftlinie 91 Kilometer . Am Tage wurde das Son¬
nenlicht und am Abend das Acetylen-Kalk-Licht benutzt. Die
Verständigung geschah durch kurze und längere Lichtblitze.

* Wallau , 14. Juni . In diesen Tagen hat Herr Bezirks-
Rabbiner Dr . M . Silberstein dem pensionirten isr . Religions¬
lehrer Josua T h -a I h e i m e r aus Falkenstein, z. Zt . in Wallau
in hohem Aufträge dm Adler des Kgl. Preuß . Hausordens von
Hohenzollern überreicht, welcher ihm aus Anlaß seines Scheidens
nach nahezu blijähriger Thätigkeit ans dem Amte von dem Kaiser
verliehm worden ist.

la Laufenselden, 13. Juni . Der zur Zeit herrschende Leh¬
rermangel  inacht sich auch in unserem Orte fühlbar . Von drei
Lehrerstellen ist nur eine besetzt. Wie die Kgl. Regierung hierher
mittheilt , muß die seit Januar resp. Mai eingerichtete Vertretung
weiter bestehen bleiben, da keine Lehrer zur Verfügung stehen.
— Die Bürgermeister des Kreises sind anfgefordert worden, über
die Beschaffenheit und Mmge des in den einzelnen Orten vor-
handenen T r i n k- und T r ä n kw a s s e rs zu berichten. Anschei¬
nend hängt diese Verordnung mit dem diesjährigm Manöver , resp.
der Einquartierung zusammen. Auch die Brücken und Wegüba-
gänge wurden von einer Kommission von Offizieren einer Unter¬
suchung unterzogen . — Die Anlegurvg des Grun db  n ch es  für
unseren Ort hat mit dem heutigen Tage begonnen. — Das W-
Amtsgericht von Langenschwalbach hält heute im hiesigen Rath-
Hause den ersten Lokaltermin  ab.

* Kirberg , 13. Juni . Konfirrnanden von hier und Ohren , die
zur Ausschmückungder Kirche am ersten Pfingstfeiertage auf ei¬
nem, Handkarren Tannenreisig herbei holten, verunglück-
t e n nach der „Kl. Pr ." auf der ziemlich steilabfallenden Chaussee.
Karl Blum , der Sohn einer Wittwe , wurde so unglücklich gegen
einen Bann : geschleudert, daß er alsbald starb . Kraus von W
und Roßworm wurden schwer verletzt. Die übrigen Knaben ka¬
men mit leichteren Verletzungen davon.

* Höchst, 13. Juni . Am Abend des ersten Feiertages gegen
10 Uhr kamen in die Wirthschoft des Schlafsaales III sechs Leum
ließen sich Bier geben und geriethen bald miteinander in Streu.
Der Wirth suchte sie wiederholt zum Verlassen des Lokales zu ne-
wegen, aber seine Aufforderungen waren mnsonst. Schließt»
gelang es, die Störenfriede ans dem Lokal zu entfernen . Da no^
zwei Hüte in der Wirthschoft geblieben waren , begaben sich
Leute auf die Straße , um diese ihren Eigenthümern wieder SU-
zustellen. Sofort fielen mehrere aus der Gesellschaftüber die Be
den her und brachten dem Einen einen schweren Messerstich '
den Leib und in die Lunge bei, dem anderen einen Stich in
Rücken bei. Beide liefen sofort in das Lokal zurück, wo der a
meisten Verletzte, obwohl er starke Schmerzen hatte und re
Wort sprechen konnte, einen Stuhl ergriff und damit dem Em
der Angreifer über den Schädel schlug, daß er zusammensturz.
Trotzdem gelang es den Miesserhelden zu entkommen. Die
ten wurde, : beide ins Spital gebracht, wo der doppelt Gestocht
lebensgefährlich  verletzt darniederliegt . Gestern früh 8 „
die Polizei sofort auf die Suche und um 1 Uhr Mittags w«"
alle sechs Betheiligten hinter Schloß und Riegel.
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* Von der Lahn, 13. Juni . Im Anschluß an die Tagung der

leitenden Wasserbaubeamten des Rheins wird am 21. Juni zur
Vorbereitung der Lahnkanalisation und Berathung mit der hes.
fischen Regierung eine Bereisung der schwierigsten Baustrecke von
Weilburg bis Limburg durch Geh. Baurath Röder -Berlin , Bau-
eath Ra s ch-Wiesbaden , Baurath SchmidtGießen und Baurath
Lühming-Diez vorgenommen. _

VCem*Zettung,
* Hallgarten , 14. Juni . Welch gesunder und kräftiger Bür¬

gerstand hier existirt, geht aus den Resultaten der Weinverstei-
gerungen hervor ; brachte uns doch die 1904er Ernte , der Rhemg.
Weinztg. zufolge eine Einnahme  von beinahe einer halben
Million!  Die feste, kernige Art der Hallgartener Weine, in
Verbindung mit rationeller , verständnißpoller Pflege , haben den
Ruf und das Renommee der Hallgartener Weine in diesem Jabre
wieder neu befestigt! Mit Vertrauen kann man der Zukunft ent¬
gegensetzen, zeigt es sich doch bei unseren Weinmärkten , daß die
bestandenen Gegensätze zwischen Weinhandel und Winzervereinen
zum Vortheile für beide Theile immer mehr schwinden.

Kutff, fcitferaliir und WiffanfdiaH.
Ausstellung von Kunstwerken aus Wiesbadener Privat¬

besitz. Die Ausstellung, die leider nur mehr kurze Zeit geöffnet
ist, hat noch einen erfreulichen Zuwachs erhalten ; besonders durch
die bisher noch nicht darin vertretene Sammluno Scheiter . Wr
finden da einen vortrefflichen weihl. Studienkopf von G. Max
aus des Künstlers bester Zeit , eine italienische Kanallandschoft.
die für Dill 's frühen Stil charakteristisch ist, eine sehr schöne in
prächtigen dunklen Tönen komponirte Gewitterlandschaft von Ed-
Schleich und ein kleines signirtes Waldinterieur von Diaz das
in der etwas trocknen Behairdlung des Laubes einen vorüberge-
henden Einfluß von Courbet vermuthen läßt . Eine auf Bocklin
getaufte Landschaft aus der Sammlung Wedewer hat zwar mit
Böcklin nicht das geringste gemein, ist aber ein fthr schönes Bild
von hervorragenden Qualitäten . Ein herrliches Stück ist auch
das bis ins kleinste delikat gemalte Porträt einer alten Dame
von L. Knaus aus dem Besitz von Frl . Busch. Ferner sind noch
zu nennen ein Leistikow von Frl . Kinckel und ein Lugo von Prof.
Pagenstecher, sowie ein Studienkopf von Lenbach, der neben der
Virtuosität dieses Meisters aber auch seine Schwächen lebhaft
offenbart Einzelheiten wie die saloppe Zeichnung des Auges
Md dergleichen können einem beim besten Millen keine Freude
machen. Es wäre zu wünschen, daß die sehr interessante Aus-
stellung, die auch in auswärtigen Blättern eingehende Würdig¬
ung fand, in den letzten Tagen noch recht zahlreichen Besuch fin.
den möchte. M . E.

* Wiesbaden , 14. Juni 1905.
Die Bebauung des Dern’fchen Cerrains.

. ^ dem Wettbewerb für die Bebauung des Dern 'schen Ter-
rmns waren 22 Entwürfe eingegangen. Das Preisgericht be¬
stand aus den Herren Oberbürgermeister Dr . v. Jbell , Geh.
Oberbaurach Professor Hofmann und Professor Fischer aus
Darmstadt, als Ersatzmann für den verhinderten Architekten Rit¬
ter der Kgl. Naurath . Naher aus Frankfurt a . M ., und Stadt-
baurath Frobenius . Es hat den 1. Preis mit 5000 A  für den
^utUmrf „Nassau" den Architekten W e r z und Huber,  den
2. Preis mit 3000 A  für den Entwurf „Atrium " dem Architekten
Philipp Kahm  und den 3. Preis mit 2000 A  für den Ent-
Wurf „Patina " der Firma Rudolf Friedri  chs lBearbeiter
Rud. Schroeder,  Rud . Friedrichs,  Wilh . Lücke ) er-
iheilt. Außerdem hat das genannte Preisgericht vorgeschlagcn,
me drei Entwürfe : „Stadtwappen " des Architekten P . A. Ja-
dbi, „Passage " des Architekten Friedrich Zolling er  und

»Friedrich von Schiller " der Architekten Wilh . Müller und Lud¬
wig Minner  zu dem Preis von je 500 A  anzukaufen . Die
säwmtlichen Entwürfe werden, wie im heutigen Amtsblatt des
General-Anzeigers bekannt gegeben ist, im Festsaal des Rathhau-
ses vom 15. bis 30. Juni Vormittags zwischen 10—1 Uhr aus-
«estellt.

Dis SurKe.
Die Gurke, die nunmehr wieder auf unserer Tafel erscheint,

m nach Ansicht aller Fachleute und Laien etwas „sehr Gutes"
uud eZ wird nur wenige, geben, die einer solchen Behauptung
^ . widersprechen wagen. Das edle Gewächs, dessen Kultivirung
m, die Menschheit seit mehr denn drei Jahrhunderten angelegen
e-n läfei, entstammt dem fernen Asien. Später sollen sich be-

Ivnders die alten Aegypter der Gurkenzucht gewidmet haben und
enn wir recht berichtet sind, veranlaßt « der Mangel an Gur-

«n die Juden während ihres Zuges durch die Wüste zur Auf-
chuung gegen Moses, ihren Führer . Mehlige Aufschlüsse über
w Kültur der grünen Bodenfrucht im Alterthmn gibt uns der

r" die Mitte des erften Jahrhunderts lebende römische Schrift-
1eger L. Jun . Moderatus Columella in seinem Werke „De re
uchea" das anno 1796 auch verdeutscht wurde . Das Wasser der

°̂ " en Gurke, in größeren Mengen getrunken, sollte nach Ansicht
kMkgongener Zeiten ein treffliches Heilmittel gegen Lungen-
jwwlndsucht bieten, heute aber ist man von der Mrkungslosig.

einer derartigen Kur schon lange überzeugt. Vor etwa einem
^fbundert erfreute sich übrigens das gegenwärtig allgemein
siuchatzte Gewächs noch keiner allzugroßen Beliebtheit , gab doch
1^ hEAihmte englische Chirurg John Abernethy sgeb . 1763 , gest.

einst bei einer Gesellschaft folgendes Rezept zur Be-
kel ^ Gurkensalat : „Man nehme eine oder mehrere Gur-3 schäle dieselben sorgfältig, schneide sie in kleine Scheiben,
P e schlich Essig und Oel hinzu, rühre alles gut durcheinan-

r und — werfe alsdann das ganze Zeug zum Fenster hinaus —
^ ist das reinste Gift für den Magen ." Heute denkt man

Da bildet die Gurke ein Volksnahrungsmittel , das all-
Mlrch in riesigen Mengen konsumirt wird . O . L.

Ein Wiesbadener in Australien.
_Wir haben, wie unseren Lesern erinnerlich sein wird, vor

einiger Zeit einen im nassauischen Dialekt geschriebenen Brief
mit Wiesbadener Erinnerungen veröffentlicht, den uns ein seit
langen Jahren in Neu-Süd -Wales lebender Wiesbadener ge¬
sandt hat . Das Schreiben hat hier sowohl, wie jenseits des „gro-
ßen Teichs" viel Auffehen gemacht, und gerne veröffentlichen wir
heute ein zweites Schreiben , das uns von unserem nassavischen
Landsmann zugeht. Derselbe — es ist Herr George Jung  in
Concord bei Sydney — hat auch noch eine Reminiscenz in Dia¬
lektform beigelegt, die wir im heutigen Humorist veröffentlichen.
Zunächst sei wiedergegeben, was Herr Jung aus seinen austra¬
lischen Erinnerungen schreibt. Der Artikel lautet:

Wie ich's fertig brachte, von Van DixMnslqnd (jetzt Tas-
maniaj zu entkommen. — Am ersten April 1856 segelten wir mit
über 3300 Emigranten senglische, schottische, irische und deutsche)
in dem Klipperschiff „Mont moreney " von Liverpool. Die Reise
war eine schnelle, denn gerade am 1. Juli kamen wir in Saarn»
cestvn, Van Diemensland an . Bekanntlich liegt die Insel circa
500 Meilen von dem australischen Festland und war bis zu 1853
eine Verbrecherkolonie. Den ersten Platz , welchen ich und mein
Bruder annahmen , war ftn Busch auf einer Vieh- und Schafe¬
station, wo allein 80 von den losgelassenen Verbrechern beschäf¬
tigt waren , d, h. Leute, die eine gewisse Zeit von ihrer Strafe
verbüßt hatten , bekamen Distrikte angewiesen, wo sie arbeiten
konnten, mußten sich jedoch monatlich bei dem nächsten Magistrat
melden. In Deutschland hatten wir uns schon verbindlich ge¬
macht, vier Jahre ohne Unterbrechung zu bleiben, und das war
eine Verbindung so fest wie Eisen, denn keine Mftus konnte sich
von da enffernen ohne einen Reisepaß . Wir waren damals unge.
führ neun Monate im Busch und gingen dann nach
der Stadt lwenn man es so heißen darf ), wo wir beide Arbeit
bekamen auf unseren Geschäften, Daselbst war auch einer unserer
Schiffsköchebeschäftigt in einem Hotel „the bullshead" (zum Och¬
senkopf). Es war Jakob Klau er  von Selters . Er war natür¬
lich kein Emigrant , denn er wurde angenommen in Liverpool
und konnte gehen wohin er wollte. Wir sahen uns oft. Alles
ging gut, und wir wären auch länger geblieben, aber auf ein¬
mal kam etwas dazwischen: „Gold , Gold , ganze Haufen Gold
werden gefunden", schrieben die Zeitungen , hier in New South
Wales in der Stony Crecck, 150 Meilen vonSydney — nun ja , das
war doch mehr, als ich und Jakob aushalten konnten. Jeder,
der das erforderliche Geld hatte , jeder, dem ein Reisepaß be¬
willigt wurde, ging nach Stony Creechums Göld zu finden : zwei
kleine Dampfer waren voll von Goldsuchern. Wir hatten uns
auch entschlossen, zu gehen, aber wie konnte ich wegkommen?
Ohne Paß ging das nicht, keine Maus konnte die Insel verlassen.
Damit keine Verbrecher auskniffen , mußte jeder einen Pah zei-
gen ehe das Schiff segelte. Jakob sagte, ich will Dir sagen, wie
wir 's machen. Ich gehe auf Deinen Namen mit dem ersten
Schiss. ^Tann wart ' ich auf Dich in Sydney und Du kommst mit
dem nächsten. Abgemacht! Also mußte ich zum Emigranten-
Commissar wegen eines Passes . Es war,ein netter alter Mann,
sprach sehr gut deutsch, sein Name war Sam . Herr Sam , sagte
ich, ich möchte gern einen Paß haben. Ja , sagte er, Sie haben
jedenfalls auch das Goldfieber — mit welchem Schiff kamen Sie?
Mit „Mont moreney", war meine Antwort . Ja , sagte er, Sie
haben sich doch verbindlich gemacht, vier Jahre hier zu bleiben?
— Ja , sagte ich, Herr Sam , das geht mich nichts an, ich bin
kein Emigrant , ich war Koch auf dem Schiff und wurde in Li¬
verpool angestellt. Er sagte, das ist was anderes , wie heißen
Sie ? Jakob Klarier ! Da schlug er seine Bücher auf. Ja , das ist
recht! — Sofort gab er mir einen Paß und hat mir alles Glück
gewünscht, daß ich recht große Klumpen Gold finden möchte ustv.
Dann bin ich auf einen kleinen Schooner „the Famar " gegangen,
habe auf einer Ladung Kartoffel kampirt und die Geschichte ko¬
stete 140 A,  jetzt auf den schönsten Dampfern kostet es 30 A
Eine Woche später mußte Jakob seinen Paß holen. Der alte
Sam sagte ihm dasselbe wie mir . Ja , sagt der Jakob , ich war
Schiffskoch und hier sind meine Papiere . Ei , sagte der Alte,
da war ja ein junger Mann hier mit demselben Namen , blos
eine Woche zurück. — Ja , wenn andere Leute auf meinen Namen
reisen, da kann ich nicht helfen! Der Jakob bekam seinen Paß und
der Alte hat sich herzlich verlacht und sagte: Was doch das Gold
nicht alles thnn kann ! — Jakob habe ich in 47 Jabren nicht mehr
gesehen, möglich ist es, daß er noch lebt und unmöglich ist es nicht,
daß er in Selters ist. Geor ge In >ng.

* Ordensverleihung . Dem Haupttnann zur Megede,  Kom-
pagnieführer an der Unteroffizierschule in Biebrich ist der rothe
Adlerorden vierter Kasse verliehen worden.

* Ncgierungspcrsonalicn . Die Regierungsbürcaudiätare (Mi.
liiäranwärter ) Herren Grebe  und Schnitze  haben die in
Cassel abgehaltene Prüfung für den Regiernngsbüreau - und Kas¬
sendienst bestanden.

k Elektrische Bahn Mainz -Wiesbaden . Eine mündliche Der-
Handlung über die Enteignung von Gelände zur Erweiterung des
Bahnhofs Curve sowie zum Bau der elektrischen Bahn Mainz-
Wiesbaden , innerhalb der Kasteler Gemarkung findet am Dienstag
den 20. Juni , Vormittags halb 10 Uhr in einer öffentlichen Sitz¬
ung des Provinzialausschnffes der Provinz Rheinhesscn zu Mainz
im Regierungsgebäude , Schillerstraße 44 statt. Zu dieser Sitz¬
ung werden eine große Anzahl Grundbesitzer von Kostel, Mainz
und Biebrich erscheinen, welche fast sämmtlich die überaus niedri¬
gen Angebote der Eisenbahnverwaltung nicht angenommen hatten.
Ob nun die Taxpreise der benöthigten Grundstücke angesichts
dieses Umstandes eine Erhöhung erfahren werden, muß dahinge-
stellt bleiben. Im Hinblick auf die minimalen Grundstückstaxen
in Hessen beschleicht jedoch manchen Grundstücksbesitzer eine pessi¬
mistische Stimmung.

E . P . Wie stillen wir in der Sommerhitze unseren Durst?
Viele Menschen glauben dies dadurch zu erreichen, daß sie viel
kaltes Wasser trinken : das reizt aber nur die Schweißdrüsen zu
vermehrter Thätigkeit an , sie schwitzen also stärker und das Durst¬
gefühl stellt sich wieder ein. Dagegen ist während der heißen Jah¬
reszeit der kühlende Einfluß der Säuren wohl zu beachten. Der
Geschmack mag entscheiden, ob man diese oder jene Säure wählt.
Eine schwache Lösung von Citronen - und Weinsteinsäure, eine
unversüßte Limonade wird erfahrnngsmäßig viele Personen er-
irischen. Wer den Aepfelwein verträgt , mag ihn mit abgekochtem
Waffer versetzt, zur Stillung seines Durstes versuchen: er beachte
daß der ungesüßte Apfelwein viel schmackhafter ist. Der kalte Thee
hat auch seine Liebhaber , hat ober auch seine Nachtheile, und zu
diesen zählt in erster Linie der Umstand, daß er, wenn er spät
abends getrunken wird , vielen den Schlaf raubt . Es empfiehlt
sich also, sich die kleine Mühe nicht verdrießen zu lassen, sich zu
Hause eine gute Limonade zu bereiten und sich dieselbe durch
Mischung mit reinem Sodawasser angenehm zu machen. Zucker
sollte man gar nicht hinzusetzen, da er bei seiner Oxydation zu viel
Hitze entwickelt.

* MMiirkonzcrt findet beute, Mittwoch, und morgen Don¬
nerstag, Abend im Garten des Restaurants Friedrichshof statt.
Anfang 8 Uhr.

* Residenzthaater . Wie bereits mitgetheilt, verabschiedet sich
morgen, Donnernaa . in Beyerlein 's Drama „Zapfenstreich"
Herr Otto Kien)cherf als Wachtmeister Volkhardt vom hiesigen
Publikum . Am Freitag beginnt der Kgl. Bayr . Hofschauspieler
Max Hofpauer sein Gastspiel als „Privatier Mayerhofer " in
Stobitzer 's Lusffpiel „Münchner Kind'ln" und setzt dasselbe
Samstag und Sonntag als „Zwirn" in „Lumpacioagabundus"
fort.

* Rosensest. Dem Monate Juni mit seinem hier im Rhein,
lande ganz besonders reichen Blumenflore wird die Kurverwal¬
tung mit dem großen Rosenfeste am Samstag dieser Woche eine
aller Voraussicht nach glänzende Huldigung darbringen . Der
große Saal , in welchem sich der Ball abspielen wird, erhält
diesmal eine Dekoratton , welche sich in ihren Details noch rei¬
cher und entsprechender der Architektur des Saales anpassen
wird, als bei dem prächtigen Fliederfeste im Mai . Die Festlich¬
keit beginnt um 8 Uhr mit einem Doppelkonzerte in dem mit
tausenden von Leuchtkörpern geschmückten Knrgarten . In Ver¬
bindung damit findet ab 91/?  Uhr der große Ball statt, während
dessen sich das Konzert im Garten in Verbindung mit dem Balle
weiter fortsetzt. Um den Inhabern von Jahres -Fremdenkarten.
Saisonkarten und Abonnementskarten für Hiesige besonders ent-
gegenzukommen, erhalten dieselben Eintrittskarten zu ermäßigtem
Preise zu 2A  gegen Abstempelung ihrer Kurhauskarten am Kas-
senhäuschen an der Sonnenbergerstraße.

St . Bäderfreqnenz . Wiesbaden 73637, Baden-Baden 23758,
Homburg 2604, Ems 4650, Kissingen 6961, Königstein 830,
Kreuznach 8126, Neuenahr 4419, Schwalbach 849, Soden i. T.
1211, Wildbad 2238, Waldungen 8493.

* Walhallathcatcr . Das Ensemble-Gastspiel des Berliner
Central -Theaters ist infolge deS großen und anhaltenden Erfol¬
ges, den die bisherigen Vorstellungen erzielten, bis Ende dieses
Monats verlängert  worden . Außer den bereits zur Auf¬
führung gebrachten Novitäten werden noch mehrere der beliebten
Repertoirestücke des Centraltheaters gegeben. Zunächst gelangt am
Freitag und Samstag Abend nochmals die urkomische „Tann-
Häufer-Parodie " zur Aufführung . Mittwoch und Donnerstag wird
zum letzten Male „Der Generalkonsul " gegeben.

* Ausstellung . An dieser Stelle machen wir Interessenten
darauf aufmerksam, daß von heute ab in den Schaufenstern der
Firma Ernst Neuser  hier die gelegentlich des Gesangwetfftreits
zu Döringhansen am 21., 22. und 23. Mai errungenen Preise des
Bierstadter Männergcsangvereins auf einige Zeit ausgestellt sind.

*  Besitzwechsel . Wie bereits gemeldet , ist das Hotel Rö-
merbad an die Herren Gebr . Beckcl verkauft worden. Es war
jedoch ein Nachgebot in Höhe von 50000 .il von anderer Seite
eingegangen, sodaß auch die Herren Gebr . Beckel die Kauf¬
summe dementsprechend erhöhten und den Ankauf in Höhe von
1050000A  vollzogen.

* Der Verkehr in den Pfingstfeicrtagcn war, wie bereits er¬
wähnt, sehr rege. So beförderte von Wiesbaden aus die Tau¬
nusbahn ca. 15000, die ehem. Hessische Ludwigsbahn 4500 Per¬
sonen. Die Straßenbahn benutzten 115000 Passagiere. Die
Köln-Düsseldorfer Dampfschifffahrtsgesellschaft hatte eine Fre¬
quenz von nahezu 5000 Personen . In Frankfurt er. M . betrugen
nach vorläufiger Schätzung die Einnahmen im Hauptbahnhof, nur
aus dem Personenverkehr , an den drei Tagen von Samstag bis
Montag über dreihunderttausend Mark . Die Fahrkartenausgabe
hatte 23 Schalter fortgesetzt geöffnet. Fast dreißig Vor- und Nach¬
züge mit je 1000 Reisenden wurden an den beiden Feiertagen
von Frankfurt abgclassen.

(D Nene Geschworene. Von den für die bevorstehende
Schwurgerichtstagung ausgeloosten Geschworenen sind auf An¬
trag weiter die folgenden dispensirt worden : Schlossermefftqr
Marx -Schlangenbad : Müller Ernst Faust-Niedernhausen; Hotz-
händler Thomas Breitenbach -Niederlahnstein und Rentner Fer¬
dinand Krawinkel -Wiesbaden . Neu ansgcloost wurden statt ihrer:
Kommerzienrath Franz Knpferberg -WieSbaden: Kaufmann Lud.
wig Colonius -St . Goarshausen ; Bankier Adolf Oppenheimer-
Wiesbaden und Kaufmann Heinrich Ehrhard -Geisenheim.

* Das 52. Fcldbergsest, volksthümliches Wettturnen des Mft-
telrheinkreises wird am 25. Juni abgehalten. Als Uebungen sind
bestimmt: 1. Weithochspringen , 2 Freihochspringen, 3. Äabhoch-
springen und 4. Steinstoßen . Ter Ausschuß für die Feldbergfeste
richtet an die Sängerriegen der Turnvereine des 9. Kreises die
Bitte , das Fest verherrlichen zu helfen. Um 1 Uhr Mittags sollen
am Brunhildisfelsen zwei Mässenchöre gesungen werden.

* Scharr 'schcr Männerchor . Der Verein unternahm am er¬
sten Pfingstfeiertag unter Betherlignng von etwa 250 Personen
bei schönstem Wetter eine Rheinfahrt mit Extradampfer und Mir-
sik nach Bingen . Schon bei der Thalfahrt herrschte die fröhlichste
Stimmung , welche auch tagsübet mihiclt. Selbst eine gründliche
Enttäuschung beim Mittagslisch konnte dieselbe auch nicht im
geringsten verderben . Im Restaurant, , Zur Post" sorgten ein
Theil unserer 80cr, die Säuger des Vereins , sowie die MitaUe--
der P . Stahl und H. Lehmann für eine abwechselungsreiche Un¬
terhaltung . Um 71/2  Ubr wurde in Bingen die Rückfahrt angetwe-
ten und mit gutem Hirmor und dem Bewußtsein,, eine sqöne
Rheinfahrt mitgemacht zu haben, konnte jeder n Biebrich kurz
nach 10 Uhr den Dampfer verlassen. Bereitstehende Wagen der
Elektrischen Bahn brachten die Theilnehmer nach Wiesbaden zu¬
rück.

* Gesangverein Hilda . An, Sonntag , den 18. Juni veranstal¬
tet der Männergesangverein .Hilda bei günstiger Witterung , Nach¬
mittags 3 Uhr ab ans dem Turnplatz Atzelberg sein diesjähriges
Sommerfest . Für gute Speisen und Getränke, eine gut besetzte
Musikkapelle, Kinderspiele , Gesangsvorträge und sonstige Unter-
halttingen ist bestens gesorgt, so daß sich der Besuch dieses Festes
besonders empfehlen dürfte.

□ Thierquälerei . Einer groben Thierquälerei hat sich eines
Tages im hiesigen Schlachthause der Kopsschlächter Mayer
schuldig gemacht, indem er beim Schächten einen Ockffen nicht wie
es üblich ist, an den Hörnern anfaßte , sondern ihm mit den Fin¬
gern direkt in die Augen griff . Das Schöffengericht verurtheilte
heute den Mann zu 2 Wochen Hast.

* Einen großen Menschenanflauf verursachten gestern Abend
in der achten Stunde zwei betrunkene Frauenzimmer , die an-
scheinend den Weg nach ihrer Behausung nicht mehr fanden und
planlos Arm in Arm die §>ellmnndstraße dahinwankten. Eine
johlende, lachende Mvnge begleitete die Beiden auf ihrem mühe¬
vollen Wege. Nachdem das Geschrei und der Lärm etwa eine
Viertelstunde fortgesetzt worden war , nahmen sich zwei Schutz-
lente der Weiber an und brachten sie zur Wache. Dort haben
sie wahrscheinlich inzwischen ihren Rausch ausgeschlafcn.

fs Aus dem Fenster gestürzt ist gestern Abend ein kleiner
Knabe in einem Hause der Blücherstraße . Derselbe sah aus dem
ersten Stockwerk dem Spiele einiger Kinder zu, beugte sich dabei
aber zu weit aus dem Fenster heraus , bekam das Uebergewicht und
iel auf das Pflaster . Wenn auch nicht lebensgefährlich, so sind

die Verletzungen doch ziemlich ernster Nattrr . Ein herbeigernfener
Arzt nahm den Verunglückten in Behandlung . — In letzter Zeit
sind derartige Unglücksfälle mehrfach vorgekommen, und ift ' bte
Mahnung wohl angebracht , den Kindern den Aufenthalt am offe¬
nen Fenster ohne Aufsicht nicht zu gestatten.
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* Bestialität . Die drei jungen harmlosen Schwäne auf dem
Weiher' vor der Dictenmühle , deren munteres Treiben jedem Be-

' schauer zur Freude gereichte, sind nicht, wie man erst vermuthete,
gestohlen worden , sondern sie wurden tags nach ihrem Verschwin-
den, d. h. am Nachmittag des 8. Juni todt auf dem Weiher vor¬
gefunden. Es ist anzunehmen, daß sie' eingefangen, auf dem Lan¬
de erwürgt  und dann in den Weiher geworfen wurden , auf
welchem die Kadaver erst tags nachher zum Vorschein kamen.
Es ist somit ein Akt von Bestialität an diesen harmlosen Geschöpfen
verübt worden, der nur von einem durchaus herzlosen und rohen
Menschen ausgehen kann, denn wem können solche Thiere lästig
sein? Jedenfalls sollten Angaben, welche auf die Spur des Thä-
ters leiten können, bei der Kgl. Polizeidirektion nicht unterblei¬
ben, vielleicht nimmt sich auch der hiesige Thierschutzverein der
Sache an. ,

* Unfall . Heute Vormittag um y2ll Uhr zog sich der Dach¬
decker Joseph Scheurer,  Schulberg 17 wohnhaft, durch einen
Sturz auf dem Dache des Taunusbahnhofs Gesichtsverletzungen
zu. Er wurde durch den Wagen der Sanitätswache nach dem
städtischen Krankcnhause gebracht.

* Stenotachygraphie . Am Freitag , 16. Juni , Abends 9 Uhr,
beginnt ein Anfängerkursus in der Stenographie „System Ste-
notachygraphie". Der Kursus umfaßt zirka 12—14 Stunden.
Nach Beendigung desselben werden die Theilnehmer dem
Uebungszirkel zur weiteren Ausbildung überwiesen. Der Shrr-
sus kostet 6 JL  Anmeldungen nimmt täglich Herr Einil Müller,
Moritzstraße 1b, im Laden, an . Unterrichtsleiter ist Herr K.
Lutz.

* Der größte Schleppdampfer aus dem Rhein . Der vor ei¬
nigen Tagen in Betrieb gesetzte Schleppdampfer Hugo Stinnes 1.
ist der größte der bisher auf dem Rhein verkehrenden Radschlepp¬
dampfer. Er hat eine Länge von 72 m. in der Wasserlinie , 8,5
m. Breite auf tzauptspant , 20,72 m. Breite über Radkasten und
3,3 m. Seitenhöhe im Mittelschiff. Durch 9 Schotte., ist das
Fahrzeug in 10 wasserdichte Abtheilungen gecheilt, von denen die
drei Mittlern die Maschinen- und Kesselanlage ausnehmen. An¬
schließend an diese Räume nach vorn und hinten sind die Kohlen¬
bunker auf die ganze Schiffbreite eingebaut,' sie haben ein Fas¬
sungsvermögen von 150 Tonnen . An den vordern Kohlenbunker
schließt sich ein kleiner Laderaum für Schiffsgeräthe an und an
diesen die Wohnräume für das Deck- und Maschinenpersonal . An
den hintern Kohlenbunker schließt sich die Wohnung für den
Schiffsführer , Wbhnzinwner, zwei Schlafzimmer , Küche, Salon
und zwei Fremden -Schlafzimmer , an . Die für die Bethätigung
der Deckarbeiten erforderlichen Hülfsmaschinen, wie Ankerlicht-,
Steuermaschine , sind alle neuester Bauart und zum Betrieb für
Hand und Dampf eingerichtet. Der Dampfer ist ferner zum Be¬
festigen der Schleppstränge mit federnden Thauklemmen versehen,
die mit den dazu gehörigen Dampf -Schlepptroßwindcn unter der
Kommandobrücke aufgestellt sind. Bei der Schiffsmaschine wurde
von dem Erbauer daS für suche Maschinengrößcn noch nicht an¬
gewandte System der Zweizylinderverbundmnschinen mit Ueber-
hitzung gewählt. Die Mvschine ist eine schrägliegende Verbund¬
maschine von 1300 bis 1400 indizirten Pferdestärken , besonders
für Heißdampf konstruirt , sie arbeitet auf zwei Patent -Schaufel¬
rädern mit beweglichen Schaufeln . Ihren Dampf erhält die
Maschine von vier Feuerbuchs-Schiffskesseln von ' zusammen 530
am. Heizfläche und 10 Athmosphären Ueberdruck. Sie sind mit
je einem Dampfüberhitzer , Patent Schmidt, versehen, der den
Dampf bis auf 350 Grad überhitzt. Die Maschine, welche die
größte Schleppdampfermaschine auf dem Rheine ist, ist von der
Firma Ewald Berninghaus in Duisburg erbaut und in allen
ihren Einzelheiten in ihren Werkstätten ausgeführt worden.

X.  Johannisberg , 13. Juni . Bei der heutigen Weinver.
steig erung  des Johannisberger Winzervereins gelangten
74 Nummern 1903er und 1904er Weißweine zum Ausgebot , von
denen 17 Nummer zurückgezogenwurden .Der Besuch war mäßig.
Die Weine waren saubere frische Gewächse, dabei rassig und
vielversprechend. Ergebniß für 56 Halbstück 1904er 30840 JL
Durchschnittlich 551J . für ein Halbstück. Ein Halbstück 1903er
Johannisberger 170 X  Gesam.mterlös 31010A  Die Weine wur¬
den ohne Fässer versteigert.

8trakkammsr-8ihung vom 13. üuni 1905.
Rückfälliger Diebstahl.

Der Tagelöhner Wilhelm Jung von Neuhof hat am 14.
Februar Jemand eine Pferdedecke verkauft, die er, nachdem
er eben aus dem Gefängnisse entlassen worden war , als wieder¬
holt rückfälliger Dieb gestohlen haben soll. Der Mann stellte die
That in Abrede. Di« Verhandlung wurde vertagt.

Ein Fahrrad -Dieb.
Der Vdetzgerbursche Wilhelm Schwabinger von Höchst ist

durch schöffengerichtliches Erkenntniß in zwei Monate Gefäng-
niß verfallen , weil er am 4. März einem Hausgenossen aus dem
Hof ein Fahrrad von 80 JL  Werth gestohlen habe. Der Mvnn
hat an dem Tage , an dem der Diebstahl entdeckt wurde , seine
Stelle verlassen; das Rad soll mehrfach in seinem Zimmer ge¬
sehen worden sein. Das Rechtsmittel des Angeklagten wurde ver¬
worfen.

Kurze Ehestandsfreuden.
Der Tagelöhner Carl Deißner von hier hot sich in diesem

Frühjahr erst verheirathet . Aber weder er, noch seine Frau
besahen irgendwelche Mittel , und da D . auch keine Lust zum
Arbeiten hatte , ging er bald dazu über, sich auf Kosten Anderer
zn bereichern. Elf Mal ist er bereits meist wegen Eigenthums¬
vergehens resp. Verbrechens und einmal sogar schon mit Zucht¬
haus vorbestraft . Am 4. Mürz , als er die Miethe nicht auszutrei¬
ben vermochte, fälschte, er sich einen Zettel, nachdem ein hiesiger
Bauhandwerker seinen Stammwirth um 15 .1  Kleingeld zur
Auslöhnung seiner Arbeiter bat , zeigte das Papier auch vor und
erhielt anstandslos die 15 JL — Wegen rückfälligen Betrugs und
Urkundenfälschung hat er zusätzlich zu einer noch in der Verbikß-
ung begriffenen Strafe , 4 Monate Gesängniß abzusitzen.

Automobil .llnfall.
Am Sonntag , den 13. November v. Js ., Nachmittags ge¬

gen 4 Uhr , durchfuhr ein der „Mitteldeutschen Gummiwaa-
renfabrik " in Frankfurt gehöriges Autombil die Stadt Höchst
in der Richtung nach Eppstein . In dem Wagen saßen außer
dem Leiter des Gefährts , dem Kaufmann Heinrich Peter
von Frankfurt noch 3 Personen . Die Fahrgeschwindigksi!
soll dabei eine derartig rasche gewesen sein , wie sic nicht hätte
sein dürfen , zumal um diese Zeit und in der. vielbegangencn
Hauptstraße . Als man daher plötzlich einen etwa 2\  Fahre
alten Knaben des Arbeiters Mondry vor sich in der Fahrbahn
sah, war man nicht im Stande , das Auto zu halten . Das

Kind wurde angefahrcn und es erlitt neben einer Hirner¬
schütterung und Blutergüssen in die Schädelhöhle äußerliche
Verletzungen nicht unerheblicher Art . Das Kind befindet sich
noch heute in ärztlicher Behandlung . Die Eltern hatten in¬
zwischen gegen Peter einen Civilprozeß angestrengt auf Zu-
gestehung von JU500  Schadensersatz . Außerdem ist Peter
kriminell wegen des Vorfalles zur Verantwortung gezogen
und steht heute unter der Anklage , nach verschiedenen Richt¬
ungen die Polizeiverordnung vom 13 . November 1901 über¬
treten und sich fahrlässiger Weise unter Verletzung feiner Be¬
rufspflichten der Körperverletzung schuldig gemacht zu haben.
Im Sinne der Anklage erging wider den Mann Urtheil auf
Ji  360 Geldstrafe.

Lustmord.
Berlin , 14. Juni - Ein scheußliches Verbrechen ist nach

der Berl . Morgenp . am Pfingstsonntag an der Chaussee zwi¬
schen Bärwalde und Zellin bei Cüstrin verübt worden . Ein
8jähriges Mädchen wurde in der Nähe von Zellin in einer
Wegsenkung von einem in der Gegend herumstrolchenden
Manne überfallen , vergewaltigt  und dann erwürgt.
Ter Mörder , ein 26jähriger Fabrikarbeiter , wurde festge¬
nommen.

Tödtlicher Jagdunsall.
Bayreuth , 14. Juni . Der Landtagsabgeordnete und

Mühlönbesitzer Dörnhöfer von Zeckenmühle war vorgestern
niit dem Privatier Kretfchmar auf der Jagd . Durch unvor¬
sichtiges Entladen des Gewehres Dörnhofers drang eine volle
Schrotladung dem Jagdgenossen Kretfchmar  ins Bein.
Kretfchmar wurde nach dem Krankenhause gebracht , war aber
nicht mehr zu retten . Er st a r b gestern früh an den erlitte¬
nen Verletzungen.

Das Attentat auf König Alfons.
Paris , 14. Juni . Der mit der Untersuchung des Bom¬

benanschlages auf den König von Spanien betraute Unter¬
suchungsrichter Leydet verhörte heute den am 1. Juni verhaf¬
teten Anarchisten M a I a t o, der erklärte , er habe durch seine
propagandistische Thätigkeit feiner Gegnerschaft der spani¬
schen Monarchie gegenüber Ausdruck geben wollen , er sei aber
einem Attentat abgeneigt gewesen. Malato gab Aufklärung¬
en über seine Beziehungen zn dem Anarchisten Valina , stellte
aber entschieden in Abrede , daß diese Beziehungen einen An¬
schlag auf den König bezweckten. Die Polizei ist auf der
Spur  eines weiteren Anarchisten,  der in dem dringen¬
den Verdacht steht, sich an dem Attentat auf den König be¬
theiligt zu haben.

Duell.
Bern , 14 Juni . In der Nähe von Lugano wurde auf

Schweizer Boden ein Zweikampf zwischen italienischen Offi¬
zieren aus gefachten. Der eine davon , ein Artillerieleutnant
Giuseppe P i e r i wurde durch zwei Säbelhiebe am rechten
Arm schwer verletzt.  Kameraden brachten ihn nach
Port Ceresio auf italienischen Boden zurück.

Brand eines Gymnasiums.
Lnneville , 14. Juni . Das katholische Gymnasium St.

Pierre Fourier wurde durch eine Feuersbrunst vollständig
zerstört . Die Zöglinge mußten heimgefchickt werden . Der
Schaden beträgt über 300 000 Francs.

Bestrafter Verführer.
Belgrad , 14. Juni . Der Direktor der serbischen Hypo¬

thekenbank Popowitsch verwundete den Sohn des Groß -In¬
dustriellen Bayloni durch zwei Rcvolverschüsse schwer, weil
dieser niit der Frau Popowitschs sträfliche Beziehungen un¬
terhielt.

Marokko.
London , 14. Juni . Die Tiines meldet aus Tanger:

Der österreichische Gesandte hat dem marokkanischen Kommis¬
sar die Mittheilung gemacht, daß seine Regierung die Einlad¬
ung zu einer i n t e r n a t i o n.a len Konferenz  anneh¬
me unter der Bedingung , daß auch die übrigen Mächte ein
gleiches thun.

Die russischen Reformen.
Paris , 14. Juni . Dem „ Eclair " wird aus Petersburg

berichtet , daß gestern ein außerordentlicher M i n i st e r r a t h
stattgefunden habe, der daS im Monat März ausgearbeitete
liberale Programm  endgiltig angenommen habe.

Oer ruFlildHapaniicheKrieg.
London , 14. Juni . Die Times meldet ans Tokio : Das

russische Lazarettschiff  Kostroma ist freigelassen wor¬
den , dagegen wurde der Orel zurückbehalten , da ein Pris . n-
gericht über sein Schicksal entscheiden soll.

Paris , 14. Juni . Der Vertreter des Echo de Paris in
Japan hatte mit dem im Lazarett von Safebo untergebrach-
ten Admiral R o s chd j e st w e n s k y eine Unterredung.
Tiefer erklärte , er sei sehr zufrieden über die ihm seitens der
Javaner widerfahrene Behandlung . Er hoffe in 14 Tagen
wiederhergestellt zu fein . Jedoch seien seine Wunden noch
sehr schmerzhaft.

Die Fricdensfrage.
Washington , 14. Juni . Die in Europa bestehende !: pes¬

simistischen Anschauungerr betreffend das Zustandekommen
des Friedens  werden in hiesigen maßgebenden Kreisen

nicht getheilt . , Es wird zwar zugegeben , daß die Verhand¬
lungen sich langwierig gestalten und möglicherweise zwei bis.
drei Monate dauern können , an einem posiliven Resultat sei
aber nicht zu zweifeln.

Tokio , 14. Juni . Die Erregung der Bevölkerung über
die Fortführung der Krieges dauert an . Amtlicherseits dage¬
gen bewahrt man vollständige Ruhe . Allgemein wird ange¬
nommen , daß die von Japan vorgeschlagencn Friedens-
bedingungen  sehr maßvolle seien und die Zustimmung
der ganzen Welt finden werden.

Neue diplomatische Differenzen?
London , 14. Juni . Die Vernichtung des englischen

Dampfers Tilda durch den russischen Hilfskreuzer Dniepr kn
Malaccastraße , der angeblich Kontrebande an Bord hatte,

dürfte nach den Anschauungen der Blätter Anlaß zu neuen
diplomatischen Differenzen  zwischen England und Ruß¬
land geben.

Elektro-Rotationshruck yno Verlag der Wiesbadener Verlags-
anftalt Emil Bommert ,n Wiesbaden . Verantwortlich für
Politik und Feuilleton : Chefredakteur Moritz Schäfer;  sich
den übrigen Theil und Inserate Carl Röstel.  beule zg

Wtesboden.

Künstlerische

Photographie. Karl Schipper , §
31 Bheinstr . 31 . Tel . 37 6

<6 eidiäffi !ches.
— Wtello , das Beste in der Margarine -Fabrikation . Nach-

dem die weltbekannte Marke „Vitello" der Van den Berghs
Miargarine -Gesellschaft_ihren vielen ersten Auszeichnungen in
diesem Jahre schon wieder eine Reihe hervorragender Preist
hinzufügen konnte, haben die Fabrikate dieser Firma , an der
Spitze die Miarke „Vitello" , auf der soeben beendeten allgemeinen
Ausstellung der Kochkunst, Volksernähruug und Armeeverpfleg. •
ung in Danzig eine abermalige glänzende Auszeichnung ersah,
ren . Vitello wurde auf der vorgenannten Ausstellung in scharfem
Wettbewerb mit dem Ehrenpreis der Stadt Danzig , der gol-
denen Ansstcllungsmedaille und dem von der Tanziger Bäcker-
Innung für die .beste Leistung auf dem Gebiete der Margarine-
Fabrikation gestifteten Ehrerrpreis prämiirt.

80500  Frauen

und noch mehr lassen ihre besseren Schube nicht mehr
mit gewöhnlicher Wichse, sondern mit Calop -CrSme
Pilo glanzend bürsten, weil dasselbe 10 mal schneller
einen wunderbaren , tiefschwarzen Glanz giebt . Pilo ist
säurefrei , greife das Leder m. ht an, wirkt durch seinen
Fettgehalt erhaltend auf dasselbe ein, färbt nü'lit ab und
beschmutzt die Kleider nicht . Es hat sich daher längst
t rwieseu , dass Frauen , die Pilo einigemal benützt haben,
u o mehr zu Wifehso zurückkehren und kann solches daher
nicht genug empfohlen werden. 4188

Hofbierbraosrei
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Todes-A«zeige.
Berwaiidien, Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung, daß meine

liebe gute Frau,

gestern Mittag nach langen schweren Leiden sansl in dem Herrn entschlafen ist.
Dies zeigt tiefbetrübt an

Der trauernde Gatte:
Christian Weimer , RegierungSkanzlistD.

Wiesbaden, den 14. Juni 1905.
Tie Beerdigung findet Freitag, den 16. Juni, Nachmittags5 Uhr, vom alten

Friedhöfe aus statt. 3072

M. Jahrgang.

Kurhaus zu Wiesbaden,
Donnerstag -, den 15. Juni 1905.

Konzert des Kurorchest8rs in der Kochbrunnen-Anlage
Morgens 7 Uhr:

unter Leitung dos Konzertmeisters HerrnA. v. d. VOORT.
1. Choral: „Aus tiefer Noth schrei ich zu dir.“
2. Vorspiel zu .Faust“ Gounod.
3. Die ersten Kuren, Walzer Joh. Strauss.
4. Chor der Scharwache aus ,Die beiden Geizigen1 Gretry.
5. Ochsen.Menueit Haydn.
6. Le reveil du lion, Caprice Kontsky.
7. Junges Blut, Galopp Coraggio.

Abonnements - Konzerte
des

städtischen Kur - Orchesters
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn UGO AFFERNI.

Nachtnittags 4 Uhr.
1. Ouvertüre zu „Carneval romain“ H Berlioz.
2. Fantasie aus „Stradella“ F. v. Flotow.
3. Deutsch und italienisch aus der Suite »Ans

aller Herren Länder“ M. Moszkowski
4. Fest-Ouverture H. fassen.
5. Intermezzo aus „N»ila* L. Öelibes.
6. Czardas No. 1 C. Michiels.
7. Polonaise in As-dur F. Chopin.
8. ,An Dich !“ Walzer E. Waldteufel

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Meister Martin und seine

Gesellen W. Weissheimer
2. Spanischer Tanz, G-moll und Bolero M. Moszkowski
3. Hafner’s Abendsang \Y. Kienzl.
4. Wotansabschied und Feuerzauber R. Wagner.
5. Ouvertüre zu „Die Nachbarn“ Aug. Horn.
6 „Die Schönen von Valencia“, spanischer

Walzer C Morena.
7. Fantasie aus „Der Vogelhändler“ C. Zeller.

Auszug aus den Civilstands-Negistcrn der StadtZ
Wiesbaden vom 14. 2mit 1905.

©cborcn : Am 10. Juni dem .Schreinergkhülfen Phi¬
lipp Kilb e. S ., Josef . — Am 9. Juni dem Hausdiener An¬
ton Tanker e. S .. Franz August. — Am 8. Juni dem Herrn¬
schneider Georg Diefenbach e. S ., Richard Jakob Georg. —
Am 6. Juni dem Versicherungsbeamten Wilhelm Hetterich e.
T ., Klara Toni . — Am 12. Juni dem Telegraphenarbeiter
August Spieß e. S ., August Emil . — Am 8. Juni dem Fuhr-
knecht Ludwig Zehr e. S ., Ludwig. — Am 8. Juni dem Fuhr-
städtischen Taglöhner Georg Zimmer e. T., Henriette Käthe
Pauline . — Am 6. Juni dem SchreinergehiilsenErnst Nell
e. S ., Ludwig Friedrich Wilhelm. — Am 7. Juni dem
Büroaugehülsen Robert Fahrenberg e. T., Maria . — Ani 10.
Juni dem Elektrotechniker Theodor Gaßer e. S ., Karl Theo¬
dor. — Am 6. Juni dem Taglöhner Ferdinand Haas e. S ..
Ferdinand Johannes . — Am 10. Juni dem Kaufmann Karl
Ehrmann e. T ., Frieda Katharine . — Am 0. Juni dem
Schlossergehülfen Franz Krackenberger e. S ., Alexander. —
Am 8. Juni dem Kunst- und Handelsgürtuer Josef Schreiber
Zwillinge , Josef und Fritz.

Aufgeboten:  Kgl . Kataster-Kontrolleur Augustinus
Wilhelm Baldus zu Rennerod mit Margareta Thewald in
Bendorf. — Landmann Karl August Reusch in Kirberg mit
Luise Mathilde Wassern das. — Schreiner Heinrich Winter in
Homburg v. H. mit Wilhelmiue Brühl hier. — Universitäts-
Professor Dr . jur . Anton Rintelen in Prag mit Anna Poulet
hier. — Fuhrmann Friedrich Schweißguth hier mit Anna
Kaiser hier . — Lehrer Adolf Philipps hier mit Lina Schlosser
hier. — Schlossergehülfe Johannes Seipp hier mit Luise
Diehl hier. — Negierungsbaumeisler Clemens Delkeskamp in
Frankfurt a. M . mit Berta Cuntz hier. — Buchhalter Johan¬
nes Wilhelm Eugen Nising in Frankfurt a. M. mit Helene
Kunz in Altenkirchen. — Lackirer Paul Brömser hier mit Ka-
roline Faßbender hier. — Diplom -Ingenieur Karl Osten in
Saaleck mit Julie Eckerlin hier. — Oberkellner Emil Koch
hier mit Aline Steuernagel hier. — Schlossergehülfe Her¬
mann Schröter hier mit Katharina Ruppert hier. — Photo¬
graphengehülse Willi von Frankenbcrg-Ludwigsdorfs hier
init Wilhelmine Reitershan hier.

Verehelicht:  Am 13. Juni : Kontrolleur Willem Ho¬
rnaus in Hilversum mit Elisabeth Petersen hier. — Klich.n-
chef Wilhelm Brücke! hier mit Elly Kröber hier. — Verwalt¬
ungsassistent Eduard Dorr in Gelsenkirchen mit Franziska
Müller hier.

G e st o r b e n : Am 8. Juni Privatier Julius Schulder,
69 I . — Am 10. Juni Karl , S . des Hotel Portiers Heinrich
Engelhardt , 1 I . — Am 11. Juni Margarete geb. Münch.
Ehefrau des Gasarbeiters Louis Usinger, 53 I . — Am 11.
Juni Marie geb. Flindt , Wittwe des Telegraphmsekretärs
Karl Blum , 78 I . —Am 11. Juni Luise geb. Diebel, Wittwe
des Bauunternehmers Karl Rückert, 86 I . — Am 11. Juni
Julie geb. Dietrich, Ehefrau des Privatiers Theodor Speh-
ner 49. I . — Am 11. Juni Reisender Hermann Reiß,
34 I . — Am 11. Juni Karoline Werner, ohne Beruf, 17
I . — Am 13. Juni Anna , T . des Postschaffners Georg Franz,
I I . — 12. Juni Ziegler Heinrich Lerch, 47 I . — 12. Jüni
Gtzorg Ebling , 3 M — 14. Juni Maria Elisabethe geb. Lei-
senheimer, Wittwe des SchuhmachermeistersChristian 'Ernst,
76 I . — 13. Juni Elisabeth geb. Bücher. Ehefrau des Re¬
gierungskanzlisten a. D . Christian Weimer, 59 I.

Kgl. Standesamt.I». Gartenjchläuche
Strahlrohre , Verschraubungen , Fontainenaufsätze
Rasensprenger etc. empfiehlt

Heinrich Krause, Wkstritzstmste 10,
Gürtler - und Metallgießerei , Installation und

_Bernickelungsaustalt mit Elektromotorcnbetrie.

Rhcnscr Brunnen
S - Unübertroffen -

Jahresfüllung: 6000000  Krügeu. Flaschen
Königl . Preuss . Staatsmedaille.

Hanptnicderlagenin Wiesbaden bei II . RoosNchf . ,
Inh. W. Schupp, Metzgergasse 5, F . Wirth , Taunusstr.

1000?
im GaSsratsch!

Nach Urteilen ärztlicher Autoritäten zeichnen
di? Sanitas Monats-Binden
im Gebrauch durch tadellos guten Sitz, sowie
bequemes Tragen aus Preis das Dtz Mk 1. -

bei 6 Dtz porto- und spesenfrei.
Verstellbare Gürtel dazu Stück Mk 1 —.

Probebinde zur gell Prüfung kostenfrei!
Carl Claes,Uersandt.Wiesbaden.

Hbthlg. Bahnhofstr1" "

sind wirksam
bei Harrt - u.Blasertieiden
(3 Phenyl selici/l3 UI Lud. 10 Santo! 50 Capa)

PREIS 3  mK.
Von Specialäriicn fortgesetzt gebraucht . Eine Privatkhnik bezog 19015000.
1902 45000 . u. bis Juni 03 360Ö0 Stück . Viele Dankschreiben.
Kein ähnliches Präparat kann sich solchen Erfolges rühme t».
VE.RSAND1 APOTHtKc nOPMANN , 5 CHKE.UDITZ - LEIPZIG .”

In Wiesbaden „Taunus -Apotheke " , sowie in den meisten
«n r' . i t n zu haben. 348

Dr . östertag ’s Universal-Leibbinde
„Monopol“,

zur Verhütung und Heilung des
Ifiiiigeieibes

und seiner Folgezustände, wie : Verlagerung
der Unter !eibsorgane —Wanderleber —

Wanderniere etc. etc.
Zweekmässigste Leibbinde, die sowohl vor als nach
der Gebnrt getragen werden kann. Hunderte von
Anerkennungsschreibenvon Aerzten u. Privaten. —
Auf Wunsch ausführlicheMonographie von Dr. Oster¬
tag gratis. — Befragen Sie Ihren Arzt. — Ferner:

LM " Teuf «’s Leibbinden , “CI
bekannt durch ihren anatomisch richtigen
Schnitt und gnten Sit * , in allen Grössen von

Mk. 3.- bis Mk 11.—.
Andere bewährte Systeme von Mk. 1.23 an.

Weibliche Bedienung,

JP » ^ tOS 89 2000
Artikel zur Krankenpflege.

Taunusstrâ so 2. Telefon 227

I.<V
IA

Makulatur,
Per Ccntncr Mk. 4 —, zu Haben in der

Expedition des „ Wiesbadener General -Anzeiger" .
Wegen

Geschäfts*
Verlegung

am 1. Juli unterstelle ich
mein reich sortirtes Uorset-
Lager einem reellen

Ausverkauf.
Günstige Gelegenheit erst-
klassio « Qualitäten vor¬

teilhaft einzukauf'en.
Specialität:

Corsets für starke
Damen.

Anfertigung nach Maass
Muster unter voller

Garantie.

MinnaSchönholz,
12 grosse Burgstrasse 12,

^eben Herrn Hof-Conditor
Lehmann. 1451

llunst -Ausstelluiig
bon

Mojaikarheiten
nach antiken Mustern in Renaissancefti ! mit Blumen
und Figuren eingelegt, sind in der

Taunusftratze 57 , (Oranien -ApotHeke),
zur Besichtigung ausgestellt.

Der Aussteller ist zum öfteren mit der goldenen und
silbernen Medaille und Diplomen ausgezeichnetworden.

Angebote auf diese Kunstmöbel werden bis zum 10. Juni
entgegengenommcn.

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

CarlM. Posch,
7167 Bildhauer und Knnstschreiner.

Geöffnet von 9 Uhr morgens bis 8 Uhr abends._

Louis Zintgraff,
Eisemvaren -Handlung und

Magazin für Hans - und MUchengerätc,

Neugasse 13 , Wiesbaden , Telefon 239 ,
empfiehlt zur Saison: 8144

Eiserne
Garten- und Balkon*

Rollschutzwände,
Fliegenschränke,

Eisschränke,
Gas-, Spiritus- und
Petroleumkocher.
Wasch-, Wring- und

Gariengeräte,
Drahtgeliechte,

Stachelzaundraht,
Giesskannen, Rasen¬

mähmaschinen
und Rasensprenger,

Blumsnspritzen,
Schlauchwagen.

Mangelinascliinen.

üßßi'dlpiigs‘ln|tikf
Gebe. Netifiobaiier,

Telephon 411 , 8 Mauritinsstratze 8.
Großes Saget in allen Arten von Holz - und Mctall-

Tn'rgcn, sowie complctte Ausstattungen zu reell
billigen Preisen . Transporte mit privatem Leichen¬

wagen S707

Wiesbadener Keerdignilgs-Institut,
Fritz & Müller,

SWT Schulgaffe 7 2052
Telephon 2675. Telephon 2675.

Reichhaltiges Lager iu Holz - n. Metall
färgeu aller Art . Kompl . Ansstattunsen
Privater Leichenwagen . Billige Preise.

15 . Juni 1905. Nr. 13o. Wtcsdadcnce General -Anzeiger.

Kragen,
^anschetien,
Oherhemden,
Vorhemden,
Krawatten

| empfiehlt in reichsterAuswahl

Friedr. Exner,
Wiesbaden,

Ncugnsse 14 .
2701

lljlfV geg. Blutstoek. 1189 257
Ellü “ Ad. Lehmann, Hallea. S.
Stergsty. äfl, Rückporto erbet

Georg Pauli, Schlüchtern
Reg.-Bez. Cassel.

Fabrik für Holzbearbeitung.
Spezialität:

Complette Zimmerthüren
in allen Konstruktionen und Holzarten.

Haustbiiren, Glasabschiüss’, Vertäfelungen
jeden Styles etc.Veitreter: Wilb. Fpick, Gneisenauslr.21,II.

Preislisten zur Verfügung. 1548

Vacuum-Reiniger
G. m. b. H.

Wiesbaden
Kirchgasse

38 , t.
Telefon 747.' Wiesbaden

Kirchgasse
38 , I.

Reinigung ganzer Wohnungen mittelst reiner 8augluft
in bisher unerreicht vollkommener Weise durch unsere
fahrbaren Apparate an Ort und Stelle . Teppiche,
Polstermöbel , Matratzen etc. reinigen wir ebenfalls
nach unserem patentierten Verfahren in unserem Werk
billigstund lassen solche durch unser Fuhrwerk kostenlos
abholen und wieder zustellen. 203
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Sonnenschirme < • Wüst ©« ,
ermässigten Preisen.

Loft - und Sonnenbad
des Vereins für volksverstiindliche Gesundheitspflege.

(Auf dem Atzelberg, oberhalb des Sanatoriums Liudenhof) .
ne- e, E Interessenten und freund- uns.-rer B-str-bu,ige„ zu der am Sonntag , de» 18 . Juni , v°rmlttaqs

o? m üattfindendenEröffnungsfeier cm. 2>a$ Bzü ist wahrend de? ganzen Honniags für Jedermann zur freien Besichisgunz affen.
Zur Benutzung geöffnet van Montag , den 19 . Juni an täglich von Morgens 5 Uhr bis zum Einirilt der Dunkelheit,
rc- cm- ®a^ kingeteilt in Männer- und Frauenabte iung. Im Fraueubad i efinden sich größere Lnftbndzelleii für Einzelbäder
Ern Wärter und eine Wärterin sind stets anwesend. Die Benutzung der Douchen, Güsse, Sitzbäder und Sandbäder, sowie der Turngeräte istfür zeden Badbesucher frei. a '

Eintrittspreise für BerciuSmitglieder:
Einzelkarte Mk. 0 25, Jahreskarte M. 4.—. FamilienkarleM. , Beikarte» für Angehörige über 18 Jahre M 1—

Eintrittspreise für Nichtmitglirdcr : EmzelkgrteM. 0 40, ZehnerkartenM. 3.- , Jahreskarte M 8 - '
beim Wärter zu' h°ben̂ °" ^ Nichtmitglieder sind im Kneipphaus , Rheinstraß- 59, im Begcrarischcn Speisehanö , Schillerplatz und

aufliegenden Meu^ einzu-e chnen"' ^ Abendstunde» an gemeinsamen Körperübungenbeteiligen wollen, werden ersucht, sich in die

30 Langgane 30. 2603

KaOmiiWtt-UkMiiM - Pifsiüiif!!. E. U.
Unsere Mitglieder laden wir zu der am Mittwoch, den 21. Jnui , Abends 9 Uhr,

UN Vereinslokal Friedrichshof stattfindenden

autzerordentl Mgliederversammlung
sreundl. ein, mit der Bitte um pünktlioüies Erscheinen.

3043 Tagesordnung:
Der Vorstand.

1) Satzungsänderungen. 2) Neuwahl des Vorstandes und Aufsichtsrates.
3) Sommerprogramm. 4) Bericht über den VerbandZtag. 5) Sonstiges.

Ale_
r»ni(fifld)cn

als:

Adresskarten
Circulare
Preislisten

Fakturen » Rechnungen ,
Mittheilungen
Quittungen • Briefbogen
Wechsel » Postkarten
Couverts • Placate

etc. etc.

Telephon 199.
Druckerei -Comptoir:

Mauritiusstr.
No. 8.

Rotationsdruck
von

Massenauflagen.
#

Drucksachen für Vereine:
Mitgliedskarten

Einladungen
Tanzkarten
Programme

Statuten
Lieder etc. etc.

9260

sämtliche:
Neuheiten,

in
BP»
Auswahl

zu
billigste»

Preisen
empfiehlt

Md. Barth,
Drechsler.

Neuga ff  e 17.
znahe der Markrstratzc.
:Anfertigung fiimtl.

Reparaturen.

Für die Reife.
Ich mußte meinen Laden räumen,
verkaufe deshalb mein Lager in
Reise-. Hut , Schiffs- und Kaiser-
Koffern in ächten Nohrplatten und
anderen Marken. Offenbacher
Patent-Koffer und Handtaschen in
Ia Leder, Akten- n. Musikmappen,
Portemonnaies, Brief-, Bisit- u.
Cigarrentasch., Hand-, An-u. Umh.»
Täichchen. Plaidhüll., Plaidriemen.
bandgcnähle Schulranzen, Hundc-
geschirre,c. ec. zu staunend bill.
Preisen. Aengassv 22
1 Stiege hoch . 1662

Avis für Mütter!
Hygienische Windeln,

oben austaugend. ' wie ein
Echwamin, unlen die Nässe
nicht durchlassend. Berhülen
da» Naßiiegen und Wund¬
werden der Kinder, ganz
welch, ohne Nabt und Saum,
drücken nicht und lassen sich
gut walchcn. Plä ten e»r-
sällt gam. Von zahlreichen
KlnderärztenbegU!achtel und
enipfoblen.Preis p Dutienb
M lj,—,8Du >rr>id M . 1a,—.
Versand gege-i Nachnahme
od.vorbertge Eeldelulondung
durch » . Feith , Wien VII,
Rtchlergasse 9.

Haarzöpfe,
Scheitels , Touvets , Stirn-

frisurc « .
Haarzöpfe >n a»en Farben von
M. 2.50 an, Haaruuterlagcit
von 50 Pfg. au, sowie alle vor-
kommenden Huararbeiten weiden
nalurgetreu augesertigt und aufgc-
arbeilet zu bill. Preisen bei 1447

1L. Eöhig , Friseur,
Bleichstr aßc, Ecke Helenenffraße.

Rvstmuant xur
Alten Adolf ^höhe.

Heute , Donnerstag , den IS . Juni , von 8 —11 IJhv:

6r. jüilitar-Concert
ausgeführt von der

Kapelle des Ffts .-Reg.von Gersdorff(Kur-Hess.)Nr .80
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn E. BOTTSCHALK.

Eintritt 10 Pfg ., wofür ein Programm.
Es ladet ergebenst ein 8052

«Joh. Panly.

Cabaret
Wiesbaden . Stiftstrasse 16.

Art. Leitung: Emil Gothmann u. Alex Adolfl.
Musik. Leitung : Hohmann -Webau,

vom 8 .—15 . Juni:
Sein Modell. Geniestreich.

ausserdem neue Cabaretvorträge . 1998
Vorverkauf zu ermässigten Preisen.

Vorzugskarten an Wochentagen auf 1. und
8 . Platz gültig.

"Vorverkauf bei ; August Engel , Taunusstrasse , Ludwig
Engel , Reisebureau, Wilhelmstrasse 46, Carl Cassel , Kirch-
gasse 40 u. Marktstr . 10, B . 8cidel , Wilhelmstrasse BO und
Wellritzstr . 27, O . Meyer , Langgasse 26.
Abends 8.30 Uhr. Beginn im Cabaret

Ab 16. Juni : Spezialitfiften -Programm.

F Hotel-Restaurant
C .Lriedrichrhos".( Heute Mittwoch Abend von8—11 Uhr;
C Walzer-und Operetten-Abend,ausgeführt von der Kapelle d es Inf .-Begts.

Jfo . 88 aus Mainz , unter Leitung des Herrn
gm Kapellmeisters Fehling . 3030
^ Morgen Donnerstag Abend v. 8—11 Uhr:
^ GrossesC Iflilifär-Konzert,
C ausgef.v.der Kapelle des Pionier-BataillonsWo. 21 ans Bastei , unter Leitung des Herrn

Kapellmeisters Eischkc.

Konzerthaus zu den„Drei Königen“,
Wiesbaden , Morkistraße26. Inhaber: Konrad Dcinlein Tägl.
Konzert des Damen Blas - und 8treichorchestcrs
„Victoria “. Direktion: H. Mönch . 7 Damen 3 Herren.
Anfang an Wochentagen8 Udr, Sonntags 4 und 8 Uhr. Sonntags
von 11'/,—1*/, Uhr: Frühschoppen -Konzert.

KöniglicheH SchasspielL
Donnerstag , de» 15 . Juni 1603.

Geschloffen.

Residenz =Theater.
Direktion: Dr. phil H. Rauch.

Donnerstag , den 13 . Juni 1903.
273. Abonnements-Vorstellung. AbonnementS-Bill-ts gültig.

Zum 57. Male:
Novität. Z g p f e n str e rch, Novität.

Drama in 4 Aufzügen von Franz Adam Bcyorlein.
In Scene gesetzt von Dr. H. Rauch

v. Bannewitz, Rittuikister, ,
v. Höwen, Leutnant, I der 3.
v, Lausten, Leutnant, f Eskadron
Bolkhardt, Wachtmeister, l Magdeburgischen
Oueiß, Vizewachtmeister, / Ulanen-
Helbig, Sergeant, t Regiments
Michalek, Ulan, 1 fßr. 25
Spieß, Ulan, j , , , ,
Klärchen Bolkhardt
Major Paschke vom ElsäMchen Fußartillerie-Rez!-

ment Nr. 19 . .
Rittmeister Graf Lchdenburg . . . ,
Oberleutnant Hagemeister vom BreiSgauischen In»

santerie-Regiment Nr. 186. ,
Erster Kriegsgerichtsrath(VerbandlungSsührer)
Zweiter „ (Beisitzer) . ,
Dritter „ (Ankläger)
Der Protokollführer.
Ein einjährig-freiwilliger Unterarzt . ,
Eine Gerichtsordonnanz(Feldwebel) . , .

Eine Anzahl Ulanen.
Ort der Handlung: Sennheim, eine kleinste clsässische Garnison gegen

Velforl zu.
Nach dem 2. Akte findet die größere Pause statt.

Der Beginn der Vorstellung, sowie der jedesmalige» Alte erfolgt nach
dem 3. Glockenzeichen.

Kaffenöffnung6'/, Uhr. — Anfang 7 Uhr. — Ende 9'/. Uhr

Gustav Schultze.
Reinbold Hager.
Hans Wilhclmy,
Otto Kienscherf,
Georg Rücker.
Rudolf Bartak.
Max Ludwig.)
Josef Rolf.
Else Noorman.

Theo Ohrt.
Heinz Hetebrügge.

Friedrich Degener
Arthur Roberts.
Friedr. Kopvinann.
Oskar Albrecht.
Fr nz Oueiß.tranz Hild.

lduin Unger.

Walhalla-Theater.
Donnerstag , den 13 . Juni 1908.

Abendö 8 Uhr:
Gastspiel des Berliner Ceniral-Thealers (Tireküon: Jose Ferenezy).

Novität ! Zum 5. Male: Novität!
Der General-Konsul.

Operette in 3 Akten von Alexander Landesberg und
Leo Stein.

Musik von Heinrich Reinhardt.
Regie: Emil Albes. Dirigent: Kapellmeister Arthur Peisker.

Dominikv. Eichcnftamm, Fabrikant in Wien,
Gener.-Kons. der Republik San Martina Georg Stirz

Gustav, sein Sohn Oskar Braun.
Giacomo di Ferrari, Capitano reggente

der Republik San Martina Rudolf Ander.
Elconora, seine Frau Marie Hastert.
Paola, deren Tochter Gusti Förster.
Bartolomen Sparaducci, Polizeipräfckt

in San Martina Emil Albes.
Ritter v, WeissenbachkObmännerd. Junggc- Kurt Rcutlinger.
Baron Grenzcnstein̂sellenclubs,Dil Freih/ Julius Voigt.
Peter Dingl, Faktotum des Clubs „Die

Freiheit" Karl Schulz.
Arabella Meißner Margar. Erdmann
Lori Else Tuschkau.
Flora Martha Brenne.
Dora Clara Graf.
Annie Hedwig Morchel.
Olga Frieda Tietz.
Rosette Sidi Kocinsha.
Rinette Frieda Stoffhagen
Buffi, Diener des Sparaducci Christian Glaßhoff

Der Rath der ZwölfMn San Martina, Clubmitglieder,
Soldaten, Musikanten, Bedienie.

Der 1. Akt spielt in Wict, (im Prater), der 2. beim Capi¬
tano reggente in San Martino, der 3. beim Polizeipräfekten

dortselbst. — Zeit: Gegenwart.
Kaffenöffnung7 Uw. Ansang 6 Uhr.

Lin Preisrätsel
enthält jeden Monat der „Wiesbadener Theater - und
Vergnügungs - Anzeiger.  Derselbe kann in den von uns
bereits bekannt gemachten Geschäften kostenlos abgeholt werden,
auch wird er morgens, bezw. nachmittags und abends

direkt vor dem
Hoftheater, Residenztheater, Kochbrunnen und Kurhaus an die
Theater-, respektive Konzertbesucher kostenlos vertheilt. Sie
brauchen daher das Programm nicht mehr aus der Zeitung
zu schneiden, auch sparen Sie die 10 Pfennig fürs Programm.
Mit dem Anzeiger ist ein Silben-Preisräthsel verbunden, unter
die richtigen Löser werden Theater-Freikarten vertheilt. Ferner
werden von der Expedition des Theater-Anzeigers Nachweis¬
bücher ausgegeben, worauf noch besonders aufmerksam gemacht sei.
Bei fleißiger Benutzung derselben können Sie sich bequem ein
Fahrrad  kostenlos als Prämie erwerben.

Verlag des

.WirsdedkiiktfMrr-».V,kg»iMilge-Ai>Wn'
Wiesbadener VerlagSanstalt , Emil Bvmmert.

Telephon  Nr . 199.
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Empfehlenswerffie Husflugspunkfe etc.
Restaurant Waldlust, Platterstratze.
Nestauraut Germania, Platterstratze.
Casc-Restaurant Schützcnhaus , Unter den Eichen , Paul John,
Sommerfrische Waldcck, Aarstratze.
Ncstaurant Klostermühle , vor Clarenthal.
Fischzucht-Anstalt bei Wiesbaden.
Restaurant Waldhäuschen.
Restaurant Kronenburg.
Wartthurm Bierstadter Höhe
Alte Adolsshöhe bei Biebrich
Restaurant Neue Adolsshöhe.
Restaurant Taunus , Biebrich
Restaurant zum Tivoli , Schierstein.
Stickclmühlc zwischen Sonnenberg und Nambach.
Zur Hnbertushütte , Goldsteinthal.
Kellerskopf . Aussichtsjhurm und Restaurant.
Gasthaus zur Burg Frauenstein.
Restaurant Brenner , Uhlerborn bei Mainz.
Nassauer Hof , Sonnenberg.
Restaurant Kaiser Adolf , Sonnenberg.
Gasthaus zum Adler , Bierstadt.
Saalbau zur Rose , Bierstadt.
Gasthaus zum Taunus , Rambcich.
Restaurant Waldlust , Rambach.
Restaurant Kirsch Mainz . Liebfrauenplatz.
Gasthaus zur Krone . Hochheim am Main
Restaurant zur Petersau , zwischen Biebrich und Kastel , auf der

Insel im Rhein.
Restaurant „Grüner Baum " Schierstein.

Sommerfrirdien, Kurorte etc.
Luftkurort Bahnholz Sonnenberg.
Lustkurort Tannenburg zwischen der Eisernen Hand und Hahn

(Taunusj.
Luftkurort Hotel Taunus Hahn -Wehen.
Kurhaus Kiedrichthal , b . Eltville.
Villa Sanitas , Niedernhausen.
„Waldfriedcn ", Michclbach b . Bad Schwalbach.
Pension Schciderthal , Kettcnbach (Nassaus.
Cronberg a. Taunus , Hotel und Restaur . Schützenhof.
Villa Lahnsels , Wcilburg a . d. L.
Restaurant Waldlnst , Station Saalburg.

Fahrplan der in Wiesbaden mündenden
Eisenbahnen.

Sommerdienst 1905.

TAUNUS-BAHN.
(Abfahrt Taunus - Bahnhof . )

Richtung : Curve (Biebrich ), Castel (Mainz), Soden,
Frankfurt a. M., und umgekehrt.

Die Schnellzüge sind fett gedruckt.
Abfahrt von Wiesbaden : 5,00 , 5,36 *, 6,15 , <»,54 , 7,15 , 8,20 , 8,35

10,22, 10 57 , 12,00, 18 .28 , 12,57 . 2 15 , 2,41 , 3,20*, 4,02
5,00 , 6,02, 6,37 , 7,00 , 8,10 , 8,57*. 9,50 , 10,06 , 10,57.

Ankunft in Wiesbaden : 5,20 *, 6,45, 7.45, 8.38,9,13 , 10,06 , 10,59
11,50, 1,14, 1,39 , 9,40*, 3,10 , 3,21 , 3,59 , 5.28 6,00 , 6,39,
7,51, 8,47 , 9,35, 9,43 , 10,43, 11,48 , 12,52.

* Von bezw . bis Kastei.

Richtung : Wiesbaden -Mainz.
Abfahrt von Wiesbaden : 5,30 , 6,03 , 7,07, 7,32 , 8,08 , 8,42 , 9,52,

11 .42 , 12,10, 12,20 , 1,10 , 1,32 , 2,04 , 2,50t , 2,58, 3,33,
4,11 , 4,25 , 4,50 , 5,24 §, 5,35 , 6,12 . 7,27 , 7,35t , 8,20,
8,30t , 9,25, 10,00 , 10,30, 11,10 , 11,43 . 11,50 , 12,45.

Ankunft in Wiesbaden : 5,53 , 6,0 » , 6,30 , 6,58 , 7,23 , 7,58, 8,30,
9,02 , 9,33 , 10 . 38 , 11,08,11,41 , 12,28,1,05,2,00 , 2,33t,
2,48 , 3,31 , 3,45 . 4,18 . 4,25 , 5,16 , 5 . 39 , 6,30, 7,12,
7,38, 8,18t , 8,33 , 9,10 , 9,23t , 10,18 , 11,33 , 18,13 , 12,40,
2,08.

§ Nur Samstags ab i . Juni,
t Nur Sonn - und Feiertags.

RHEIN-BAHN.
(Abfahrt Rhein - Bahnhof . )

Richtung : Mosbach (Biebrich ) , Rüdesheim , Ems,
Coblenz und umgekehrt.

Die Schnellzüge sind fett gedruckt.
Abfahrt von Wiesbaden : 5,05 , 6,37 *, 7,15 , 8,00*, 8,50 , 9,38,

10,42,11,24 , 12,46, 1 .10 , 1,43 *, 2,16  2,25 *§, 2,45, 3,25*§,
4,30 **, 5,00 , 5,44 , 6,29 *, 7,30 , « ,37* 10,22t , 11,56.

Ankunft m Wiesbaden : 5.23 , 6,27 *. 7,40 *, 8,48 , 9,16*, 10,32,
11,22, 11,37 , 12,07 **, 12,45 , 1,35*, 3,08 , 3 46  4,25 *,
5,18 **, 6,24 , 6,56 , 7,28* 8,18tt , 8,27 §* 8,36 , 9,51tt §,
10,00*, 10,12 , 11,07s *, 11,20, 1,06.

* Von bezw . bis Büdesheim . § Nur Sonn - u . Feiertags,
t Bis St . Goarshausen . tt Von Eltville,
tt Ab bezw . au Taunusbahnhof.
Die unterstrichenen Schnellzüge haben nur 1 —2. Klasse.

SCHWALBACHER-BAHN.
(A f a h r t Rhein - Bahnhof ).

Richtung : L.-Schwalbach , Diez , Limburg u. umgek.
Abfahrt , von Wiesbaden : 6,08t , 7,07 , 9,04 §, 11,17 , 1,11§, 2,10*tt,

2,25, 2,44*tt , 3,17§§, 3,40 §tt , 4,01 , 5,16 *, 6,20 §?, 7,00§
7,23§?, 8,01 , ll .OOZ.

Ankunft in Wiesbaden : 4,50 ??, 5,33 §, 5,47 §?, 6,45 §, 7,42, 10,19,
12,31, 2.04g , 8,16*tt , 4.34, 5,01*tt , ö,07 §§, 6,39 *?, 7,32*tt,
7.53Z, 9,16§ft , 9 33, 10,18*tt , 10,50 §tt.

t Nur Werktags bis Dotzheim.
§ Von bezw . bis L .-Schwalbach.
* Von bezw . bis Chausseehaus.
§ä Von bezw . bis Hohenstein,
tt Nur Soun - u . Feiertags.
?? Montags und Werktags nach Feiertags.
? Nur Werktags.

LUDWIGS-BAHN.
(Abfahrt Hess . Ludwigs - Bahnh  o f .)

Richtung : Niedernhausen -Limburg und Niedern¬
hausen (Eppstein , Lorsbach ), Frankfurt a. M.

Abfahrt von Wiesbaden : 5,27, 8,02 , 8,2o , 10, - 8, 1—,00, _,o ,
4,54, 6,45 *, 8,40 , 11,00 . _ . . . ü „a 1ons

Ankunft in Wiesbaden : 4,52s , ö,22 , 7,00 , 7,48 , 9,58, l -.,o8,
2,00, 4,32 , 7,23, 8,37 , 10,13 , 10,57**.

* Nur Werktags.
** Nur Sonn - und Feiertags . , r
t Nur Werktags , ausser Montags u. dem Werktag nach Feiertag,
§ Nur Montags und am Werktag nach Feierrag.

Standesamt Biebrich.

Geboren : 1. Juni : dem Weichensteller Konrad Klarmann e.
S . — 3. Juni : dem Kaufmann Georg Heinrich Ludwig Vogel
e. S . — dem Taglöhner Franz Josef Reidelbach e. S . — dem
Taglöhner Max Emil Heinrich Weingärtner e. T . — 4. Juni:
dem Fuhrmann Bernhard Kübler e. S . — 5. Juni : dem Dag-
iöhner Jakob Ohlemacher e. S . — 6. Juni dem Kaufmann
Friedrich Maria Clouth e. S . — dem Taglöhner Josef Ludwig
e. S . — dem Landwirth Ludwig Karl Friedrich Reifenberger e.
T . — 7. Juni : dem Taglöhner Adam Lell e. T.

Aufgeboten : Der Droschkenhalter Christion Heinrich Karl
Roth und Magdalena Katharina Lehn , beide,hier . — Der Bu°
reaugehülfe Gustav August Wallrath in Schierstein und ^ da Wu-
helmine Maria Hückstädt in Mainz . — Der Nratzenbahnschaff.
ner Johann Josef Betthäuser und Margarethe Bopp , beide hier.
— Der Gärtner Aloisius Herrmann und Christine Schirmer,
beide zu Wiesbaden . — Der Strastenbahnschaffner Richard
Willy Hauff hier und Margarethe Hoffmann in Mainz . — Der
Taglöhner Nicolaus Reiß und Julie Christiane Ernestine Mül¬
ler , beide hier.

Verehelicht : 3 . Juni : der Gärtner Georg Ludwig Richter
hier und Emma Karoline Amalie Bodenheimer zu Hambach . —
4. Juni : der Zimmermonn Pius Franz Hermann hier und Jo-
hannette Karoline Tönges zu Amöneburg.

Gestorben : 2. Juni : die Wittwe Margarethe Lickfers , geb.
Zietz 58 I . — August Jakob Weckbacher , 10 M , - Moses Ro¬
senberg , Privatier , 71 I . — 3. Juni : Franz Klarmann , 3. I.
— Georg Wilhelm Buths , 2 I . — Anna Wilhelmme Dma Zinn,
1 I . — der Schosser Max Karl Trodt , 58 I.

Damen-

Strümp
gewebt , extralang , mit verstärkten
Hochfersen , Sohlen und
das Paar

_ 1Pf«,
75 , 100, 1 . 5 , 150 Pfg . bis zu den

besten und feinsten Florstrümpfen.
Billigere Qualitäten

zj 15 , 20 , 35 Pfg.

Neuheiten in bunt
in dnrchbrochen
Sfrum pfwar enh aus

von 50 Pfg . an
von 75 Pfg . an.

136

L. Schwenck , Mühlgasse 13.
Gegr . 1873.

Riieinisch - WestL « Äc 'Sf-aÄw,
Wiesbaden,

jetzt: 38 Rhciustrasic 39 , Ecke Moritzslraße.
Uutcrriclits -Justitut

L. Ranges
für

Panten und Herren
in

Bnchfnhrrrng Ncchncn , Handelskorrespondenz,
Stenographie .' Maschinen - und Schünschrcibcu.

Tag - und Abendkurse - 6397

|[ « IRACruMCARNISUEB15

DEPOT.

Dr Tb ompsonsl
Seifenpulver

Marke Schwan

ist das -beste , sparsamste
im Gebrauch

billigste yflascbroittel .^

Nassauisehe

Hauptgenossensciiaftskasse!
E . G. m. b . H.

Zentralkasse für die Vereine des Verbandes nass , landw.
Genossenschaften.

Kassenstelle der Landwirtschaftskammer für den Reg .-Bez.
Wiesbaden.

Reiclisbank - Mnnif7ctl * 90 Telephon
Giro Konto . ITlUIiluwlI . aüi No. 2791.

Gerichtlich eingetragene , von 164 angeschlossenen Ge¬
nossenschaften mit 2 ;427 Mitgliedern übernommene

Haftsumme . 9k . 3,804,000 . —
Reservefonds und eingezahlte Geschäftsanteile am 31. De¬

zember 1904 . Ulli . 208,096 . 66
Annahme von

I Spareinlagen zu3'»%bis zu Mk . 5000 .— Verzinsung vom Tage der Einzahlung
ab . Ausfertigung der Sparkassenbücher kostenfrei.

Kassenständen von 9 bis 12V , Uhr.

Gebrmuchte Möbel (jeder Art,)
gmrze Einrichtungen,

Erbschafttznachlässe
kaufe ich bei sofortiger llebernahme stets gegen Cafsc:

und gute Bczahlunz. 1130

_ Soiliglissc 12.
Hosenträger

Nortemounaies
billigst

A. Letschert.
lanlitiimifnöfflfif. 10

Jakob JFsilsr.

3

(Sut. LMU »- ßi hrlrrS
wegen Stbreife bi.lig zu cevlauien
iVoin-nnffe 17, 1. 3035

i4 » clei)otilH’itefaui . Eiiii erhalt.
'S ? Nüchenschraitk iüt 10 Dif.
zu Dcvfitufcu ©neiieitauftraüe 5,
Pnr t., recht«. 3026

iaub . Arbeiter finiten Schlaf¬
stelle Blcichstraßc 35, Hinterh .,

2. S . ock rechts. 3038
>94 mit ,mrePhriuologin . ttur

„och wenige Taqc hier, bettlet
Bergangenhcil u . Zukunft , s. Eintr,
Gneifenanslr . 5, H., P . r. 3037
qi nit Mann kann sch. Ztutwer

haben Bleichstraße 4 , 1. St.

Tüchtige
Krüülu 'lixßegeliu

mittl. Jahre s. Bcschä,tigung , auch
nt Haushalt . Frau W . Kör :er,
Andernach am Rhein . 1078
L ^ in Kind »eff. Herkunft wird
^5 ' auf dem Laude in gute Pflege
genommen. 30l6

Näh. in der Ex .' , d. Bl_
flßüaTlEucfc « Mädchen und

Frauen k. tu kurzer Zeit d.
Fein - u. Gtauzdüzclu gründl . u.
billig cr.crttcn 3042

Bl -ichstr. 14, 1, l.
flasch enspülerintten

gesucht 3060
Kronenbraucrei

Etu allst. Mädch. ecy. sch.
Adlerslr . 16a,

aitafsr.
I. 3041

yjgalrantjh -.
25, ist eine kleine

freundl . Tachwobnuttg , 1
Zitu , 1 Küche, auf gl. od. später
zu vertu Näh tut Laden. 3044
rvüincritratze 6, ein Mädchen

bei einem Slmb ge ucht. Nab.
etzgetloden. 3069

ZLadrn
ucht Wüsten , Schirtugefchäft,
Langeasse  30 . 3058
icin anftänbigcS ÄKädchcu für
'2 ' Hausarbeit gef. DelaSpee-
firast-- 8 I._3062
(̂ riedttchflraße 18, 2 r., ntiJül,
"iV Zimmer mit 1 auch 2 Betten,
mit und ohne Pension zu tter-
tnictctr_ 3057
Kiitte heizbare Mansarde auf 1.
vjL Ju i zu Detiiiietcu. Näheres
Hellmundstr. 31 , Vdh. 1 1. 3061

^ chma bacherstr. 75 . Hth. 2. ki.
Z nt. per sofort miß 1 Zun.

und Küche an zwei Leute 1. Juck
zu veru ieten . 3056
| 4\in noch neuer geschi. Kastenw.
Vv für Bäcker ob. Ccloniaigesch.
passend, billig zu verk., auzuseheti
Schwalbacherslrast.' 53 , 2. Näheres
daselbst._ 3063
fÄtchierstetilerslr . i9 , 2 Zimmer,

Küche tt. Keller (20 Mk.) zu
venuiethen . 3065
fZLchtersteiuerur . 19 , 1 Zuumer,

Küche und Keller (14 Mk.)
zu verm. 3066
xv >ra !l. wieterm, nein, tut Butter-
«7» formen , mit Kessel und Ma¬
schinen vertraut , sucht sof. Stell,
als Gebilte od. Verk. Gest. Off.
u. O . W . 3068 an die Exp.
d. Bt . 4068

Ofinuainftr . 22, Htd., 2. r., erb.
allst. Arb Loais. 3071

Ft5 >» ir-undi. mü.I. Ziuim r an
' allst. Herrn ob. Dame zu

verm. Uorlstr- 18. 3. Et . 3073
'Oirci Lchlaislelleu zu um. Näh.
y ~l> Schaäustr. 11._ 3074

aillcu »u. 'JiürfatCcttctiHucn
(erste u. mittl. Kräfte) finden

langjährige tt. gutbezahlte Stell,
in erstem Mainzer Cousekt.-Besch.
Aloua' ssahrkarten werden vom
Geschäft bezahlt. Offerten erbeten
unter IS . J . 3067 an die Exp.
b. Bl. 3067

Für Brautleute.
Gut oettrbettete Möbel,

meist Handarbeit , wegen Er-
sparnts ; der hoben Ladcu-
niietbe fcbr billig zu ver¬
kaufen : Vollst. Betten 62—150
M., Bettst. 12—50 M., Kleiderschr.
(mit Aufsatz) 21—70 17., Spiegel-
schränke 80 —90 M., Vertikows
(polirt) 34—60 M ., Komuioben
20 - 34 M.. Kitchenschr. 28 - 38 M.
Sprnugr . 18—25 M , Matr . in
Seegras , Wolle, Asrik und Haar
40—60 M.. Deckbetten 12 - 30 W„
Sophas , Diuans , Ottomaneu 20
bis 75 M., Waschlomuiode» 21 bis
60 M .. Sopha - und Auszuglische
15—25 M., Küchen- n. Ziutiuer-
lischc6- 10 M„ Stühle 3- 8 M,,
Sopha - und P 'eilerspiegek5 —50 M.
u, 1. >v. Grosse Lagerräume.
Eigene Werkst . Frankcn-
ftraste 10 , Transport frei.
Auch Auswärts per 'Auto¬
mobil . Auf Wunsch Zch-
luugs -Erl ichterung . 486

8ch!>sihniL8chiucu -8chu1«
Vcrsch , Lüsterne.

fT »g- u. Abcnckkurs «.
Kustcnlcscr

Stsllennachwsis,
Heinrich Leicher,

Luisenplatz la.

l ' uiis 1IHM) höchste Aiuzuichuuuj:
nGran «l Prix - .

erkauf Bot. Schrcibitiatchinen
nur erstklassiger Eysteiitc zu

Original -Preisen.
Heinrich lieicitcr,

Luileno atz la . 29D

§CfiO<Ojp
p.‘APfd.Packet40,50 u.60P̂ g.
ist dasfeiqste FabriKptder^eû eit.
Fr ,DaVid Söi^ e, Haue aS.

VerkaufsflellendurchPlakate kenntlich.
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15. Jmli 1906.

$| } eu6au Eltvillerstr. 8, 2 schöne
3-Zim.«Wob:i., 1. Et., der

Neuz. cntspr. ausgest., auf 1. Juli
vd. spät, zu vm. N. das. Hv. 3034
^tm König!. Lonjervatorium in

Leipzig ausgebildete Lehrerin
giebt Unterricht.

Gesangstunde 1.20 Mk.
Klavierstunde 75 Pfg.

Oeffentl . Vortragsabende.
Ensemble-Stunden.

Off. sub J.  A . 3023 an
die Txp. d. Bl._3032
cktz>ücht., zuverl., stadtkundiger
^ Fährmann

, auf (of. gef. W . Fehr 8(  Co,
Holzhandlunq._3025

Schlossergehülse
gesucht 3026
_ Schwalbacherstraße 25.
^Leerobenstraße 31, mod. 4.Zi!ii.

Wohnung, 2. St ., geräumig
und frei, zum 1. Okt. zu vm. u.
kann bereits am 1. Sept. ebne
des. Vergütung bezogen werden.
Besichtigung Nachmittags von 3
bis 7 Uhr. _3027

Entflogen
schwarz-graue, zahme Taube.

Abzugeben gegen Belohnung
Bismar ckring 41, Hth., 2.  3028

Schneider
aut Hosen und Westen finden
dauernd Beschäftigung bei 1074
ttirsoiimsnki & Guttmann,

Mainz,
_Kleider -Fabrik,

Berühmte
Kartendeuterin,

sicheres Eintreffen jeder Angelegen¬
heit. 102

Frau Nerger Wwe . ,
Nettelbeckstr. 7. 2. (Ecke Dorkstr,

f*nDcn  ieDergeit
djskr. Aufnahme

K Mondrion , Hebamme,
_ Walramstr. 27. 686

Wäscherei und Gardinen»
spannerei mit elektrischem Be»

rieb von Noll-Huffong, Albrech.
str. 40, empfiehlt sich den geehrten
Herrschaften._5868

Bügeln angenommen. Näh
Hcllmundstr. 33, Vdh, D. l, 256
^feSrbeiler-Wäschc wird billig ge-

waschen Aioritzstr. 12, Mtlb..
3. rechts. 2404
^s ^Fäsaic zuu, Bügeln wird an-

genommen und gut besorgt
Dotzheimerstr. 71, Mtlb., 3. St .,
l , bei Fr. Straß._ 2293

SchneiderinfÄ
und außer dem Hause 1165

Blücherstr. 24, 1, r.
l̂ ücht. Schneiderin empfiehlt sich
^  im Ans. von Kleidern und
Blousen. Tadell. Sitz u. saubere
Ausführung. Hellmundstraßt 40.
Part , linkŝ _ 696

z. Waschenu. Büglen
w. angen. (gebleicht).

Roonstraße 20, Part751

Kriift. Arbiter M-
bei gutem Lohn für dauernd gef.

Farbwerk Oberwalluf.
^^ ame mit 5 Kindern sucht
^  per 1. Juli Wohnung
von 3 bis 4 Zimmern und Zu¬
behör.

Ausfübrl. Offerten an Frau
JPahlke , Cölu , Vogelfänger-
straßc 73._ 1224/2 60

Wtagnzimer
gesucht,

am liebsten gelernter Wagner.
Aktien-Gescllschaft für Hoch- und

Tiefbanten.
Babnhofbau Wiesbaden. 3049

Sauberes
Alleinmadchen,

welches auch Liebe zu Kindern hat,
bei gutem Lohn per 1. Juli gef.
3050_ Adolfsallee 45, P.
4Ar . Lagerraum od. Werkstätte,

auch für jed. and. Betrieb,
niit Stallung u. Kellerräumen re.
zu vm. Nettelbeckstr. 14. 3055

^ellmundstr, 54 , Stb ., 2, Stock,
erh. anst. Mann Logis. 3053

( « leider, Knabcnanzüge, Weiß-
zeugw. gut und billig an>

g-fertigt 7994
_ Kirchgasse 19, 3. St . l.
Sfelfiifpoberen, Wichsen. Matciren,

und Repariren aller Arten
Möbel wird aufs sorgfältigste
prompt und bill. ausgeführt, sowie
alle in das Fach einschlagcnde Ar¬
beiten. Wellritzstraße 41, 2. Stock,
links. _ 8134

Pariser
Damenschneiderei.

Anfertig, chiker Toiletten Bcrtram»
sirasie4, 1., l. _ 3018

>V  werden chic geändert, -auSgc.
beffert. gereinigt und gebügelt.
Auf Wunsch abgeholt. 3005

<J. Goethe , Schneidermstr.,
Dotzheimerstr. 12, 2.

WMimWWM
Frankenstraße4, 2. El., l. 2982

Ä»IlleiiicrLiihnhcüs-
schlWcl onlore».

Gegen Belohnung abzugeben bei
Kapp. Walkmühlstr. 32. 3021

S
Sliettitcllen ä 3 M., Sekretär
■y* 10  M ., Schränke 10  und
15 M., Tische, Kommoden, Tep-
P che u. s. w. bill. zu verk. 3043

Adolssallee6, Htb.
MAäsche z. Waschen u. Bügeln

wird angenommen Adler-
straße 19, 3, St . 3040
^^ Veinl. Arbeiter können Kost u.

Logis erhalten Walram-
straße 9. Part . 3039
HKIIorchstr. 21, 4. l., möbl. Z.

an Frl. od. Herrn bill. zu
vermiethen,_ 3033
HLiersladtt Bringe mein Laaer
^ >n Drainage-Röhren, befand.
Nr, 9 u Nr. 10 in nur bester
Qual , in empfehlende Erinnerung
2989 W - F . Mayer.

Das. sind zwei freundl. Wohn
zu vcrm. D O.

erkoren auf dem Wege von
Schlangenbad nach Rauen,

tal ein Nerz-Boa. Der ehrliche
Finder wird gebeten, dcnlelb. gcg.
gute Belohnung im Nassauer Hof,
Schlangenbad abzugeben. 1073
FHmvfehle meinen prima natur-

reinen, selbstgekelterten

Apfelwein,
per Flasche(»/. Ltr.) 25 Pfg.

Karl Fetz, 2137
Well  r i tz str a ß e 5.

Pferdekrippen '
und Raufen

fletS vorrätig Gebr. Ackermann.
Luisenstraße 41. 2064

öbelwagm.
Wann fährt solcher leer von
Frciburg i. Br. n Wiesbaden?

Off. u. L . W. 1068. 1069

Wercinssälchen , 60 Q .-Mtr
groß, ist noch frei 2691

Römerberg 13
Gebrauchte, eiserne

Röhren
zur Umzäunung und Wasser¬
leitungen stets vorräthig. 2063

Gebrüder Ackermann,
Alt-Eisen- und Metallhandlung,

Luisenstraße41.
Prima

Apfelwein
in Flaschen zu haben 2521
__ Sedanstra ße 8.
Ist Speierling-

Apfelwein,
selbstgekelt-rt. verzapft der Hinkel.
hauSwirth. Schoppen 15 Pf. 2933

Kaiser-Panorama
Rheinstrasre 37,

unterhalb des LnifeuplatzeS

Nachlaß-Versteigerung.
Im Aufträge der Erben versteigere ich am Frei¬

tag , den 16 . Juni er , Nachmittags 2 1/, Uhr be¬
ginnend, in meinem Verstcigerungssaale

7 Schwalbcherttatze7
nachverzeichnete gebrauchte Mobiliar -Gegenstände , als:

4 vollst. Betten, Mahag.-Waschkonsole mit Marmor und
Spiegel, Nachttische mit und ohne Marmor, Mahag.-
Spiegelschrank, ein- und zwcityür. Kleiderschränke. Salon
Garnitur mitPlüschbczug, Mahag.-Schreibtisch, 2Schreib-
bureaux, Bücherschränke, Kommoden, Consolen, Nußb.-
Buffet, Tische, Stühle, Sessel, Spiegel, Regulator,
Teppiche, Gardinen, Federbetten, Steh- und Hänge¬
lampen, Badewanne, vollst. Kücheneinrichtung, Gasherd,
Eisschrank, Glas, Porzellan, Küchen- und Kochgeschirr
und dergl. mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Versteigerung. 3064

WSlhelm Helfrich,
Auktionator und Taxator,

Schwalbacherstraße 7.

All unsere verehrte Kundschaft!
In den Tagen vom 18.—22. Juni tagt in unserer

Stadt der 80 . Deutsche Schmiedetag . Da alle unsere
Mitglieder an diesen Tagen mehr oder weniger, fern von
ihren Werkstätten, in Anspruch genommen sind, richten wir
an unsere verehrte Kundschaft die ergebene Bitte, sich im
Laufe dieser Woche mit ihren Schmiedearbeiten so einzurichten,
daß sie in den bewußten Tagen in der Lage sind, die Meister
mit Aufträgen etwas verschonen zu können. Jedenfalls er-
suchen wir für die nächste Woche um gefl. Nachsicht. 3059

Der Vorstand der Schmiede -Innung
_ zu Wiesbaden und Umgegend

Bekanntmachung,
Die planmäßige zweite Verloosung der3°/o-igen̂ Schuld

Verschreibungen der Nassauischen Landcsbank, Buchstabe O,
findet nicht statt, da der am 2. Januar 1906 zu tilgende
Betrag durch Rückkauf gedeckt ist. 3070

Wiesbaden, den 9. Juni 1905.
Direktion der Nassauischen Laadesbank.

_ Kessler.  _
Freidank.

. Donnerstag , morgens 7 Uhr , Minderwerthlaes
Fleisch eines Ochsen(45 Pf.), zweier Kühe(40 Pf.).

Wiederverkäufern(Fleischhändlern, Metzgern, Wurstbereiteru, Wirtben
und Kostgebern) ist der Erwerb von Freibankfleisch verboten. 3029

Stadt Skhlachtsiof-Brrwallnug.

-General-Anzeiger.
für Nmb rz-Förttz

CmesMeutm unü sjjrLtuWM.
Unparteiisches Organ für Jevermanu.

— * — _ ^
Gratis-Wochenbcilage: . Am häuslichen Herd".

Gratis-Monatsbeilage: „Bayer. Land- und Forstwirt."

Die Gkimifi-Agkutur
einer erstklassigen,  deutschen Unfall , und
Haftpflicht -Bcrsichcruug , Aktien Gesellschaft , für
größeren Bezirk und mit Sch in Frankfurt a. M. ist

neu zu besetzen.
Die Bedingungen sind günstige und dem General»

agentur Inhaber wird ein Netto -Einkomureu von
4000 bis 5000 Mark pro Jahr garantirt.

Rcflektirt wird nur auf nachweislich tüchtigen Fach¬
mann. Inspektoren und Oberinspektoren bietet sich gün-
flige Gelegenheit zur Selbstständigmachung. Gefl. Offerten
erbeten unter V . 61501 b an Haasenstein &
Vogler , A . « ., Frankfurt a. M . 1684 !300

fereinsabzeiclien,
Preis- und Festmedaillen

von der einfachsten Arbeit bis zur kunstvollsten
Ausführung,

Wert - und Controll - IWanken etc . efc.
Tägliche Produktion 20000 Stück

fertigt

Wiesbadener Metallwarenfabrik,
Gravir - und Münzanstalt , G. m. b. H.

Bleidenstadt b. Wiesbaden,
Galvanische Anstalt . Emailliranstalt.

Lieferanten zahlreicher Staats - und Gemeindebehörden.
Export nach allen Ländern.

Telefon Nr. 95 Amt Langenschwalbach. 856

Wtrnt-Rmd-Kopf-Wliköriiek
> 13-™,18 03 m monniNr. 132048. D. N.-P. 132094

unterscheiden sich von allen anderen Fabrikaten durch
ihren saltenlofen , runden Kopf mit Kreuzbügel
und Stabilität der Form , wodurch die höchste Leucht¬
kraft und größte Widerstandsfäbiqkeit gegen Erschütleru ngen
gewährleistet wird Preis per 100 Stück Mark 32 .—,
^Probc-Dutzend franko überallhin Mark 4 .— gegen
Nachnahme. 900

Man mache mit diesem sogen, ftoßfestcn Glüh-
Ikorper einen Versuch.

(13  asgTü fiiidii=Sp ia[-©rlffi aft
Frankfurt a . M,,

Vogelsirsrgerstratze 12, P
~ r~. Wtt ' derverkäuftr gesucht . ;

Täglich 12 —38  Seite » Umfang.
Reichhaltiger Lesestoff.

|todaüoniirmmtM. 1.65
vierteljährlich.

1049
Auflage:

üb« 53,000
Exemplare.

Wirksamstes u. größtes Insertions -Organ
im ganzen nördlichen Bayern.

|e *"e Elektr. Lichtbäder“̂ *
in Verbindung mit Thermalbädern.

i Anschliessend komfortabel eingerichtete Kuhezimmer*
Aerztlich empfohlen gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Influenza, Fettsucht , Asthma, Neuralgien , Lähmungen,

Nervosität , Frauenleiden etc.
Eigene starke Kochbrunnenquelle im Hause.

Badhaus , Ruhe- und Warteräume stets gut geheizt.
| Telefon 3083. Badhans Englisa spoken- - -

„Zum goldenen Ross“
IZimmer incl. Thermalbäder von 14 Mk. an per Woche.

Pension auf Wunsch. 5.093

WLL -7 Wilhelm, !ie Hild.
Wiesbaden , Levrstraste I , Part , links.

Waschen und Bügeln: Slehkragen 5 Pf.. Umlegekragen6 Pf.,
Stehumlegekragen8 Pf , Mansch-t-m 10 Pf.. Vorhemden 12 Pf , Ober.
Hemden 22 Pf., Oberhemden mit Manschetten 0 Pf.. Gardinenä Blatt
40 und 50 Pf, Sauber« pünktlich- Bedienung. Keine Kranken-
wäfchc . 2673

N

Nicht
z« übersehen!

Elektrische Klingelanlagen, sowie
Telephons werden prompt und
billig ausgcführt.

Leiste auf jede neue Anlage
2 Jahr - schriftliche Garantie.

Bestellung per Postkarte genügt.
Georg Schttfer,

__ Nbeingauerstr. 3. 2696
<* per Möbelwagen

ItiffljS und Federrolle
llUUl ' besorgt unter

Garantie Fli.
Rinn , Rheinstraße 42. Seitenb.̂
Part. 1990

Jede Woche
2U61 N6U6 86186 « .

Ausgestellt
vom 11. bis 17. Juni 1905.

Serie I:
Der Genfersee

nebst herrlichen Partieen der
AlpenaebieleS.

Serie II:
Die Ostsee -Bäder.

Eine bequeme Wanderung auf der
Insel Rügen.

Täglich gelffnct von morgens 10
bis abends 10 Uhr. 620

Eine Reife 30, beide Reifen 45 Pfg
Schül«: 15 u 25 Pfg.

__ Abonnement. _
^l ^ ettelb{d|'tr. 14, sch. 2-Zimmer-
^ Wohn, von 280 Mk. an zu
vermiethen. 3054

Anzeigenpreise:
20  Mg. 6«

im Juserateuthcil im Rcklametheil
Beilagen

für die Gesammt.-ttuflage 174.— M.
Verlangen Sie Probe Nummer ».

Akademische Zuschneide-Schnle
von Frl. ^1. Stein , Wiesbaden, Luifruplatz 1a. s . Et.

Erste , älteste u. preis, v. Fachschule am Plaste
and sämmtl. Damen» und Kindergard.. Berliner, Wiener, Engl, und
Pariser Schnitte. Leicht faßl. Methode. Borzügl., prakt Unterr. Gründl
Ausbildung f. Schneiderinnenu. Direktr. Schül.-Aufn. tägl. Cast w.
zugeschn. und eingerichtet. Taillenmufl incl. Futter-Anpr. Mk. 1°25
Rockickw. 76 Pf, bis I Mk. 500Ö

verkauf von Stoff- und Lackbüsten zum bill. Preis.

Kohlen-, Brikets-
und Brennholz-Handlung

von ßustav Hiess,
27  Walramstr . Walramstr . 27,

Ich gehöre 29-8
der hiesigen « ohlen -Verkanfs Gesellschaft nicht an.

8

Polster -, Tapezier - und Dekorations -Geschäfl

Franz Hild , Wirsdadm, fcijtfttaßeI, P.
Aufarbeiten einer SokaS von 6 Mk. an. Matratzen3 M.. Sprung,

rahmen 4.50 Mk., Gardinenanfnebmen per Fenster von 45 Pfg. an.
Dekorationen billigst nach Uerereiukunft. — Linoleumlegen per qm
40 Pfg. Verlangen Sie Preisliste. Bei Umzügen Elnrichten ganzer
Wohnräume. 2572

Zuschneide-Akademie von Marg. Becker.
Wiesbaden , Manergagse 15 , I.

Bester akadem . Fntcrrlcht im Zuschneiden»
Maastnehmen Anserligcn sämtl. Dame,, , u. Kinder-
Garderoben . Einnchten von Kostümenu. Schnittmustern nach Maaß

Gimiiert Virhl. forfjm.nM. Ausbilänna
j. Direktricen und selbstuändigen Schneiderinnen. 9715.

Auch Kurse f. d. Hausgebrauch . Best- Referenzena. all. Kr-ljen

§thr-Inftlilit für Mmn-SchiiM»!«.Hufe.
Unterricht im Maßnebmen, Musterzeichnen, Zuschneiden und

Anfertigen von Damen- und Kinderkleidern wird gründlich und
sorgfältig erteilt. Die Damen fertigen ihre eigenen Costüme an.
welche bei einiger Aufmerksamkeit tadellos werden. Sebr leichte
Methode. Die besten Erfolge können durch zahlreich- Schülerinnen
nachgewiesen werden 5W8

Putz - Kursus
zur gründlichen Ausbildung. Material gratis. Sprechstunden
von 9—12 und von 3—6. Anmeldungen nimmt cn gegen

Mor -ie We »rbein , Frlld.ichstr. 36,
artenhaus  l . Stock, im Hause de-.> Herrn Kölsch.

m welche

I“Methonachge

zur g
von 9

EMM

Marlin lartschke,
Dberarzr a. D. und Arzt für innere u. Hautkrankheiten,

ist von Australien zurückgekehrt und wohnt

Adolls -AlSee 4 ., Part
Sprechstunden: 10 bi» 12 und 8 bi» 4 Uhr Wochentag». 988



Telephon Nr. M.
Erscheint täglich. tzsYP Sf ^ dt MieShltdeR.

Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Emil Bommert in Wiesbaden . — Geschäftsstelle : Manritinsstratz « 8,

Nr . I 88. Donnerstag , den 1» . Juni 1905. 20 . Jahrgang.

Amtlicher Cheil

Bekanntmachung.
Die Herren Stadtverordneten werden auf

Freitag , de» 1« . Juni l . I .,
nachmittags 4 Uhr,

in den Vürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst
eingeladen.

Tagesordnung.
1 . Entwurf eines Vertrags mit der Direktion der Süd¬

deutschen Eisenbahn -Gesellschaft , betr . den Betrieb der Straßen¬
bahnlinie nach Dotzheim . Ber . d. bestellten Ausschusses.

2 . Fluchilinienplan der Kirchgassc , längs deS Kasernen¬
grundstücks und Veräußerung einer kleinen Grundfläche an
der Luisenstraße . Ber . B . -A.

3 . Fluchtlinicnplan der Eleonorenstraße . Ber . B .-A.
4 . Projekt , betr . den Neubau der Bäckerbrunuenanlage.

Ber . B .-A.
5 . Herrichtung von Bureauräumcn in dem Hause Bleich¬

straße Nr . 1 für das Straßenbauamt . Ber . L . A.
6 . Abrechnung über Bauvcründerungen an dem Gebäude

der höheren Mädchenschule . Ber . B .-A.
7 . Vertrag mit dem Zentral -Komitee des Landesvereins

vom Roten Kreuz , betr . Ueberweisung von Baracken an die
Kreise bei evtl , eintretendcn Epidemicen . Ber . F .-A.

8 . Entwurf grundsätzlicher Bcstiuimungen über die Wieder¬
belegung von Reihengräbern . Ber . F .-A.

9 . Bewilligung der anteiligen Kosten einer AenArnng
der Entwässerungsanlagen der Dampfwasenmeisterei . Ber.
F .-A.

10 . Verkauf einer Feldwegfläche an der Nettelbeckstraße.
Ber . F .. A.

11 . Dcsgl . von Feldwegflächen im Distrikt Heilizen-
born . Ber . F .-A.

12 . Desgl . einer Flutgrabcnfläche an der Lothringer¬
straße . Ber . F .-A.

13 . Geländeanstausch an der Hochstätte . Ber . F .-A.
14 . Ein Gesuch um Acnderung des Beschlusses , betr.

Abtretung einer dreieckigen Grundfläche , Ecke der Spiegel-
und kleinen Webergasse an die Stadt . Ber . F .-A.

15 . Bewilligung von im Etat nicht vorgesehenem Ruhe¬
gehalt für einen Kurhausbediensteten . Ber . F .»A.

16 . Aeuderung der Schlachthansrcgulative vom Jahre
1883 . Ber . O .-A.

17 . Errichtung und Besetzung einer 4 . Schlachthaus-
Tierarztstelle . Ber . O .-A.

18 . Errichtung einer Schlachthaus -Hallenmeisterstelle.
Ber . O .-A.

19 . Festsetzung der pensionsfähigen Dienstzeit des Brand¬
direktors Scheurcr . Ber . O .-A.

20 . Anstellung des Brandmeisters Stahl als Brand¬
direktor , sowie Schaffung der Stelle eines Feuerwehr -Wacht¬
meisters . Ber . O .-A.

21 . Acnderung der Bestimmungen über den Renten-
bezug aus der städtischen Arbeilerpcnsionskassc . Ber . O . -A.

22 . Aenderungen des Ortsstatuts für das Gewerbe¬
gericht zu Wiesbaden.

23 . Bericht über die Ausführung des Bauprogramms
für den Ausbau der Totzheimerstraße.

24 . Ermächtigung des Magistrats zur freihändigenVer-
außerung von drei städtischen Bauplätzen au der verlängerten
Blücher - und r charnhorststraße.

25 . Ankauf von Gelände in der Gemarkung Bierstadt.

Wiesbaden , den 13 . Juni 1905.
Der Vorsitzende

der Gtadtverordneten -Versammlung

Verdingung
Die Herstellung einer elektrischen Nernstlampeu-

Beleuchtung in der Gewerbeschule an der Her-
uiaunstrahe soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Angebotssormulare , Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Pormittagsdienststunden im
Hause , Friedrichstraße 15 , Zimmer Nr . 20 , eingesehen , die
Verdingungsunterlagen ausschließlich Zeichnungen auch von
dort und zwar bis zum 20 . Juni 1905 bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „ St . B . A - 44 '
versehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 21 . Juni 190 » ,
vormittags IO llhr,

hierher einzureichen . . . . . , .
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefulltcn

Verdingungsformular cingcreichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 1 Woche.
Ä Wiesbaden , den 10 . Juni 1905.
016 Stadtbauamt.

Verdingung.
Die Ausführung der Zimmererarbeiten für die

Kehrrichtverbrennnngsanftalt an der Mainzer-
landflraße soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Angebotssormulare , Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdienststunden im
Stüdt . Verwaltungsgebäude , Friedrichstraße 15 , Zimmer
Nr . 9 eingesehen , dieAngebotsuntcrlagen ausschließlich Zeich¬
nungen auch von dort und zwar bis zum 13 . Juni d. Js.
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „ H . A - 80"
versehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 14 . Jnni 1008,
vormittags IO Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschricöenen und ansgefülltcn

Vetdingimgsformular eingereichten Angebote werden berück-
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 6 . Juni 1905.

2668 Stadrbauamt , Abteilung für Hochbau.

Verdingung

Das Ansgiehcn von Fahrbahnpflasterfn en
und zwar : ca . 5000 qm mit Pflasrcrkirt und Perlkies,
ca . 1000 qm mit Zementmörtel soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotssormulare und Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienststunden im Rathause Zimmer
No . 53 eingesehen , auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pfg . und zwar bis zum
letzten Tage vor dem Termin bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „ Angebot auf Pflaster¬
fugenausguß " versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 27 . Juni 1005,
vormittags 11 Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebcnen und ausgefüllten

VerdingungSformular cingcreichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 9 . Juni 1905 . 2891

Städtisches Straßenbauamt.

verding »»! .

Die Lieferung der Werksteine und zwar:
Los I . etwa 18 odm Hartgestein,

II . , , 8,70 „ Hartgesteiu , ausschl . Basaltlava,
„ III . „ 132 „ Helle Sandsteine

für den Neubau der Mittelschule an der Riederberg¬
straße soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden im Stadt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße Nr . 15 , Zimmer Nr . 9 , eingesehen , die An-
geborsunterlagen , einschließlich 5 Blatt Zeichnungen , auch
von dort gegen Baarzahlung oder bcstellgelüfreie Ein¬
sendung von 3 Mark von dem technischen Sekretär Andrcß
bezogen werden.

' Weitere 65 Blatt Zeichnungen liegen bei uns zur Ein¬
sichtnahme aus.

Verschlossene und mit der Aufschrift , ,H . A . 32
Los . . . " versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den 20 . Juni 1905,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Ein¬

haltung der obigen Los -Reihenfolge — in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebcnen und ausgefüllten
Verdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 28 Tage.
Wiesbaden , den 10 . Juni 1905.

2931 Stadtbauamt , Abteilung für Hochbau.

” " Unentgeltliche

SprtchüMe für unde nittelte fuugeiiltraitlic*
Im [tatst . Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag

Vormittags von 11 — 12 Uhr eine unentgelil . Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl . Untersuchung und
Beratung , Einweisung in die Heilstätte , Untersuchung des
Auswurss rc.). 364

Wiesbaden , den 12 . November 1903.
Stadt . Krankenhaus -Verwaltung.

Bekanntmachung.

Zu dem Wettbewerb für die Bebauung des
Dern 'schen Terrain waren 22 Entwürfe rechtzeitig ein¬
gegangen.

Das Preisgericht , bestehend aus:
den Herren Oberbürgermeister Dr . von Jbell,
Geh . Oberbaurat Professor Hofmann , Darmstadt,
Professor Fischer » Stuttgart , König !. Baurat Neher,
Frankfurt a . M ., als Ersatzmann für den verhinderten
Architekten Nitter , Frankfurt , und Stadtbaurat
Frobenius,

hat den 1 . Preis mit 5000 Mark für den Entwurf „ Nassau"
den Architekten Werz und Huber,

den 2 . Preis mit 3000 Mark für den Entwurf „ Atrium"
dem Architekten Philipp Kahm ;

den 3 . Preis mit 2000 Mark für den Entwurf „ Patina"
der Firnia Rttdolf Friedrichs (Bearbeiter Rud.
Schroeder , Rud . Friedrichs , Will ). Lücke)

erteilt.
Außerdem hat dasselbe vorgcschlagcn die 3 Entwürfe:

„Stadtwappen " des Architekten P . A . Jacobe,
„Passage " des Architekten Zollinger und
„Friedrich von Schiller " der Architekten Will ) .

Müller und Ludwig Minner,
zu dem Preis von je 500 Mark anzukaufen.

Die sämtlichen Entwürfe werden im Festsaal des Rat¬
hauses vom 15 . Juni bis 80 . Jnni in den Stunden
von 10 —1 Uhr vormittags öffentlich ausgestellt.

Wiesbaden , den 13 . Juni 1905.
3015 _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Volksbadeanstalten betr.

Die drei städtischen Volksbadeanstalten befinden sich:
1. im Gebäude der höheren Mädchenschule am Schloß«

platz;
2 . am Römertor -
3 . im Hause Roonstraße Nr . 3.

Es werden verabfolgt:
Brausebäder in sämmtlichen Anstalten,
Wannenbäder in der Anstalt in der Roonstraße

für Männer und Frauen , in der Anstalt am Schloß¬
platz nur für Frauen.

Badezeiten sind: Mai bis September , vor»
mittags 7 Uhr bis abends 8 ' / , Uhr - Oktober bis
April , vormittags 8 Uhr bis abends 8 Uhr.

Die Männerabteilnng ist (außer Sonnabends ) von
l ' /z — 2V 2, die Frauenabteilung täglich von 1 — 4 Uhr ge¬
schlossen.

2 ^ 20 _ Das Stadtbanamt.
Bekanntmachung.

Die auf dem alten Friedhofe befindliche Kapelle
(Trauerhallc ) wird zur Abhaltung von Trauerfeierlichkeiten
unentgeltlich zur Verfügung gestellt und zu diesem Zweck im
Winter auf städtische Kosten nach Bedarf geheizt - die gärt¬
nerische und sonstige Ausschmückung der Kapelle dagegen
wird stadtscitig nicht besorgt , sondern bleibt alleinige Sache
der Antragsteller . Die .Benutzung der Kapelle zu Trauer¬
feierlichkeiten ist rechtzeitig bei dem zuständigen Friedhofs-
aufsehcr anzumelven , welcher alsdann dafür sorg:, daß diese
zur bestimmten Zeit für den Trauerakt frei ist.

Wiesbaden , den 1 . Oktober 1904 . 7850

_ Die Friedhofs -Deputation.
Bekanntmachung.

Die Stelle eines städtischen Garteninspektors für
Wiesbaden ist baldigst — möglichst bis 1. Oktober 1905
— zu besetzen.

Bewerber soll technisch gebildeter Landschaftsgärtner
sein und dahingehenden Anforderungen entsprechen.

Erwünscht ist einige Kenntnis vom Verwaltungsdienst,
sowie der Nachweis von mit gutem Erfolg ausgeführten
Anlagen.

Bewerbungen , denen Lebenslauf , Zeugnisse rc. beizu¬
fügen sind , sind bis spätestens den 1. Juli d. Js . an den
Magistrat der Stadt Wiesbaden cinzureichen.

Auf Anfragen werden die näheren Bedingungen mit¬
geteilt.

Wiesbaden , den 17 . Mai 1905.

1709 _ . _ Der Magistrat.
Bekanntmachung

Nachdem das Königl . Oberverwaltungsgericht entschieden
hat , daß unter „Fleisch " im Sinne des Reichsgesetzes vom
27 . Mai 1885 auch Wildbret und Geflügel zu verstehen
ist, sind wir nicht mehr in der Lage , für zollansländischeS
Wildbret und Geflügel Befreiung von der Akzise zu gewähren,
wenn auch der zvllausländifche Ursprung und die stattgehabte
Verzollung der Waare erwiesen ist.

Die städtische Akziseverwaltung , ist angewiesen , hiernach
bei der Akziseerhebung vom 15 . Juki l. Js . ab zu verfahren

Wiesbaden , den 1. Juli 1903
5983 Der Maigstrat.



Wiesbadener Veneral-Anzekger. 20 « Jahrgang.15. Juni 1903,_ Nr. 138.
Frem den -Verz eictiniss

(aus amtlicher Quelle)
vom 14 . Juni 1905.

Kuranstalt Er Abend,
.Parkstrasse 30.

Krutup Frl Bremen
Wagner Frl, Dahlheim-Ruhr

Hotel Adler
Badhaus zur Krone.

Seefeldt Sekretär Berlin
Böhm, Fr, Hostenvitz

A e g i r, Thelemannstrasse 5.
Endepohl Fabrikant Rheydt

A s t o r i a - H o t e 1,
Sonnenbefh'gerstrasse G

Peters, Frl, Bremen
Arndt Berlin

Block,  WillielmstrasBe34.
Isacson Rent, Olesard
von Bodman Exeell Freifrau m

Bed, München

Schwarzer Bock,
Kranzplatz 12.

Wolff Leut, Metz

EweiBöcke,  HMnergasae 12.
Kloess Frankfurt
Drestler Rentmeister m Fr,

Bernburg
Salewsky Berlin
Haas, Oberlehrer Dr m Farn,

Stettin

Hotel Buchmann.
Saaleasse 24.

Weitz, Kfm Kirchherten
Wilfing, Sekretär, Magdeburg

Dahlheim,  Taunusstrasse l (k
Remter Kfm, Bremen
Töttenborn, Berlin

Grüner Wald.
Markts tras»e

Franke Kfm, Schwanebeck
Ullmann Kfm m Fam, Rem¬

scheid
Kaiser Kfm, Pforzheim
Viemeg Kfm m Fr, Berlin
Delling Kfm, Balingen
Eichberg Kfm, Berlin
Lantech Kfm, Jena
Reineboit Fr Prof Jena
Müller Kfm Neuenkirclien
Haase Rent Berlin
Wolf Kfm m Fr Köln
Grese Kfm in Fr Jena
Bohne Stud Karlsruhe
Hofmann OberbaurathDarm¬

stadt
Fischer Prof Stuttgart
Krumm Kfm m Fr Remscheid
Platt Kfm Eberbach
Obergethmann Prof Aachen
Huebsch Kfm Berlin
Nef Rent Düsseldorf

Happel.  Scbiüerplatz 4.
Ewoelffer Kfm m Fr Amster¬

dam
Mücke Kfm m Fr Dresden
Hüsgen Kfm m Fr M-Gladbaeh
Kohl Kfm Koblenz
Luft Kfm m Tocht Chemnitz
Mehl Kfm Ludwigshafen

Hotel Hohenzollern,
Paulinenstrasse 10.

Rothschild Landgerichtsrath
Dr m Fr Köln

Kaiser Friedrich,
Nerostrasse 35-37.

Keller 2 Frl Rent Eberstadt

Pariser Hof,
Spiegelgasse9

Voss Kfm Elberfeld
Müller Kfm Nordliausen
Endemann Stud Heidelberg

Peter o bürg,
Museumstrasse 3.

Parez Pastor m Fr Mentmore
Keller Kfm Stuttgart

Zur neuen Post,
Bahnhof strasse 11.

Giersberg Kfm Giessen
Meirerbus Borken

Promenade -Hotel,
Wilhlmstrasse 24.

Kern Kfm Köln

Zur guten Q uelle,
Kirehgasse 3.

Mahler Frl Otterndorf
Oest m Fr Otterndorf
der Rossi Postassistent m Fr

Kettwig
Pritsche Würzburg
Passarge Beamter Angerburg
Greuling Kfm Diez

Quellenhof,  Nerostrasse 11.
Hey er Frl Rheine

Quisisaaa,  Parkstrasse 5
u. Eratbstrasse 4, 5, 6, 7.

Meyer Fr Rent London
Gabriel Rent m Fr Bonn
Boissevain Rent m Fam Am¬

sterdam
Sichting Offzier Saarbrücken

Seichspost,
Nicolasstrasse 16.

Pfau Prokurist m Fr Chemnitz
Mock Kfm m Fr Magdeburg
Wanner Kfm Mühlhausen
Böhring Kfm m Fr Magdeburg
Hegd Manchester
Hegd London
Wanner Stud Mühlhausen
Fröhlich Kfm Hannover
Schüler Kfm Koblenz
Kappertz m Fr Gut Laeuberts-

hof

Rhein - Hotel,
Rheinstrasse 16

Frank Hofrath m Fr Hof
Vogel Ing Hildesheim
Sclilatter Kfm, m Schwester

Bremen
Gruttisien Bankdirektor Elb̂ p.

feld
Gruttisien Bankier Berlin
Rugge Architekt m Fr Dehe
Peepe Ing m Fr, Utrecht
von Spreener Fabrikant m Fam

Brüssel
Baume Kfm m Er Halifax
Sandermann Architekt Monte-

laux
Wallaee Kfm m Fr Halifax

Hotel zum Rheinsteia,
Rothschild Kfm Konstanz
Waldau Frl Düsseldorf
Wallnye Frl Warschau
Heisterkamp Rent m Fr, Hons¬

dorf

Hotel Ries.  Kranzplatz.
Kalors Direktor Köln

Ri 11 e r’s Hotel  u . Pension,
Taunusstrasse 45.

Quiding Fr, Stockholm

Rose.  Kranzplatz 7, C r.  4.
Steward-Peter Frl, Schottland
St Quintin Scampston-Hall
Vanderborgh Frl, Brüssel
Feron Fr, Brüssel

Hotel Royal,
Sonnenbergerstrasse28.

Busse Major m Sohn Trier

ScbQtzenhof,
Schützenhofstrasse4.

Gosekuhl Rent Köln
Franck Zweibrücken
Seelgen Rent, Brüssel
Stratmann Gutsbes, Bochum
Peter Frl Rent, Bremen

BchweinsberR,
Rheinbahnstrasse5.

Kraemer Kfm Recklinghausen
Geis Schulrath Dr m Fr, So¬

lingen
Wallraff Kfm, Düsseldorf
Alexander Kfm, Berlin
Sweets Krefeld
Bohn Frl, Steglitz
Schenkel Kfm m Fr, Duisburg
Halms Fr Rent, Krefeld

Spiegel,  Kranzplatz 16.
Uhrig, Fr, Frankfurt
Kindling Kfm m Tocht, Mil¬

waukee

Tannhauser,
Bahnhof strasse 8.

Ulz, Polizeikommissar m Fr,
Köln

BuchsbaumKfm, Berlin
FrauendorferKfm m Fr, Nürn¬

berg
Münzel Kfm m Fam, Kreuznach
van Boventer Kfm, ¥laar-

dingen

Schwarz Fr m Tocht, Luxem¬
burg

Kubierschky München
Rosenbaum, Kfm, Berlin
Mubberd Ing, Leipzig
Rausehenberger Kfm, Stein-

briieken
Wagner Kfm, Eibelsliauser

Hütte
Taunus -Hotel,

Rheinstrasse 19.
Herhow Notar, Hildesheim
Barwasser Pastor m Fr, Merk¬

lingen
Barwasser, Hauptm Düsseldorf
Anthes Fr Rent, Casteilaune
Schwalbe, Kfm Dr, Bonn
Weselle-Wackermann Oberleh¬

rer Deutsch-Eylau
Breitbart Kfm m Fr, Düssel¬

dorf
Weitz Kfm m Fr, Hannover
Hagemann Rechtsamv Dr m

Fr, Köln
Walter Chemiker Münster
Lennemann Kand phil Zürich

* Schwalbe, GeneraHandschafts-
rath, Posen

Meynen Rent m Fam, Köln
Snadic-ani Frl Rent Schwerin
Gonzalez Kfm, Malaga
Lubszynski Baumeister Krefeld
Berger Oberlehrer, Breslau
Krause Sanitätsrath Dr, Bres¬

lau
Friedrich, Direktor, Breslau
Gerstung Korvettenkapitän m

Fr, Wetter
Klentjeus Fabrikant m Fr,

Godesberg
Hirsch, Ing, Köln
Heupgens Kfm m Fr, Iserlohn
GoldenbergKfm, Antwerpen
Schittney, Steuerrath Kassel
Ottomeier Rent, Metz
Heymanns Kfm, Berlin
Menge, Univ-Prof Dr m Fam u

Bed, Erlangen
RabinowiceKfm, Köln
Kneuper Fr Regierungsrath

Korbaeh
Grosroth, Pfarrer Arolsen
Kieuper stud jur, Rorbach
Entres, Gerichtsrath Weiden
Hann, Kfm, Amsterdam
Peikt Kfm, Köln
Wagner Kfm, Asch
Bruch Oberlehrer, Oberhausen
Fischer, Major, Köln
Borkowetz Ing, Wien
Schoenfeld Kfm, Duisburg
Dieckmann Kfm, Duisburg
van Geldern Ivfm Boskop
Kronberg Kfm, Barmen
Nyking Kfm, Amsterdam
Tack, Kfm, Amsterdam
Bornthau Dr med Güttingen
Hellwig Kfm, Frankfurt

Union,  Neugasse 7.
TreundorferKfm, Nürnberg
Brielden Oberpostassistent El¬

berfeld
Viktoria - Hotei uni

Badha  u s. Wilbelmstrasse 1.
Hanebek Bankier Duisburg
Pommer Rent St Louis
Wiete Fr, Essen
Pommer Fr, Dortmund
Pommer Geheimer Rath Mün¬

ster
,Pommer, Ober-Bergrath Dort¬

mund
Lenke Dr med m Fr, Bremer¬

hafen
Stahmer Rhedereidirektor

Hamburg
von Flick Fr, München
von Mandl m Fr, Berlin
Stahl 2 Frl, Barmen
Lang 2 Hrn Ingenieur John-

stone
ton Trouchin Bromberg
Lantrup Direktor Bergedorf

v cgel,  Rheinstrasse J7.
Mudrack Kfm, Prenzlau
Mohnkopf Ing m Fr, Haspe
Wattge Dr, phil Wesel
Scheddin Berlin
HimmelreichIng m Fr Gelsen¬

kirchen
Becknagel Bankier Braun¬

schweig
Brolgie Kfm Karlsruhe

Weins,  Bahnhofstrassa 7.
de Leuw Arnheim
Pistor Kfm m Fam, Elberfeld
Plehwe Kfm m Fr Berlin
Koellner Ing m Fr Kiel
Hamburger Ing Wien
Pelle Kfm Heidelberg
Müller Stud, Halle
Fischer Stud, Tübingen

Westfälischer Hof«
Schützenhofstrasse3.

Kleinloff Amtsrichter Zeitz
Brüggemann Frl, Salzwedel
Kleinloff Fr, Salzwedel
Steinke Kfm Hagen

Wilhelm »,
Sonnenbergerstrasse1

von Breske Baron m Fr Berlin
Nothmann Kfm m Fr, Berlin
Leser Rent Frankfurt
Enders Rent, Strassburg
Hoffmann Rent Strassburg
Schardt Kommerzienrathm

Fr München

Börstinghaus Kfm Berlin
Asprey Rent m Fr London
Elskamp Rent m Fr, Antwerpen
Zeisig Rent m Fr, Breslau
Berninger Rent m Fr u Bed,

Danzig

In Privathäusern:

Pension Anglais «,
Paullnenstr 1a

Gillespie Fr Rent Amerika
Gillespie Frl Amerika
Francis Fr Rent, England
Moormann Frl Rent, Holland
Hardeastle 2 Frl Rent Um land
Smythe 3 Frl Rent, Guildford
Barber Frl Rent, England "
Barber Fr Rent, England

Villa Bauseher
Nerothal 24.

Eich Jutizrath Dr Bonn
Kurhaus Borussia,

Sonnenbergerstrasse 29.
Merslinkoff Exeell Fr Peters¬

burg
Cäsarewitsch -Heim

Mozartstrasse 8.
Berseneff Oberleut, Petersburg

Pension Crede,
Leberberg1

Credö Leut üranienstein
Dambachthal  8

Weinheimer Pfarrer a D
U-Böhringen

otzian Stadtrath Königshütte
Dambachthal  14

Ebreeht Fr m Tocht, Berlin
v Wedel Frl Stiftsdame Hei¬

ligengrabe
von Wedel Frl, Heiligengrabe

Privathotel Erb,
Moritzstrasse 16

Heilmann Kfm, Offenburg
Maass Fabrikant m Fr, Nürn¬

berg
Emanuel Kfm m Fr Berlin
Meyer Leut, Höchst
Iiöeniek Ivfm, Dresden
Koet«ch Rent m Fr Barmen
Serson Rent m Fr, Berlin
Schmidt 2 Frl Darmstadt
Dresler Pfarrer Siegen
Uhlemann Frl, Berlin

Flohr 's Privathotel,
Geisbcrgstr. 5

Bauer Fr Rent, Nordhausen
Grimm Fr Dr, Frankfurt
SolimiA Fabrikbes Oschers-

leben
V ! 11a Frank,

!.eberberg 6 a
Rohde Kfm m Tocht, Helsing-

fors

Alt Fr, Steglitz
Villa Hertha,

Neubauerstrasse 3.
Lindberg m Fr, Malmö

Christi . Hospiz 11
Oranienstrasse 53.

Schindler Dr m Fr Gelnhausen
Herrmuth Frl Steglitz

Pension  H u anb o 1d,
Frankfurterstrasse 22

von Ciriacy Wantrup Frl Schul¬
vorsteherin, Arnsberg
F e a s. Margaretha,

Thelemannstr3
Arkenbont-Schokker Rotter¬

dam
Nathan Rent m Fr, Dresden
Nathan Fr], Dresden
Hudig Frl Rent Haag
Villa Prinzessin Louise

Sonnenbergerstrasse 15
Meyer Kfm m Fam, Darmstadt

Pension Mon - Repos,
Frankfurterstr. ß

Vogtherr Kfm in Fr, Buenos-
Aires

von Stackeiberg Fr Baron m
Jungfer, Russland

Nerostrasse , 5
Hakanson Kfm, Ivristianstad
Hakanson Stud, Kristianstad

Pension b irothal ij
von Bitter Wirkl Geh Rath u

OberpriisidentBerlin
Villa Olanda,  Grünweg ).
Hultquist Fr Söderhamin
Hultquist Frl, Oestersund

Pension Reuter,
Nerothal 23.

Homberg Kfm, Essen
Schulberg  6

Meyer Apotheker m Fr Bay¬reuth
Ilorehardm Fr Dortmund

Pension Simsen,
Elisabethenstrasse 7.

Casaretto Fr Rent in Söhn
Krefeld

Berstein Kfm m Fam u Bed,
Petersburg

Taunusstrasse1  /
Streese Frl Marburg

Taunusstrasse  12 . '
Stöckl Fr, Dresden

Pension Windsor,
Leberberg 4.

Stanley Fr Rent Newyork
Erpf, Fr Rent, Nev̂ ork

Augenheilanstalt,
Elisabethenstrasse 9.

Frenz Magdalene Assmanns¬
hausen

Löwenthal Dr med Düneburg
Wölfei Valentin Kiedrich

Darmstädter Hof
Adelheidstrasse30.

Beil Dr med, Newyork
Alber Rent m Fr, Newyork

Deutsches Haus,
Hochstätte 22.

Schmitt Kfm m Fr, Berlin
Frank, Frl, Mainz
Weiland Darmstadt
Brüning Baumeister m Fr,

Frankfurt
Schmidt Kfm m Fr, Bingen

Einhorn
Marktstrasse 32

Kuntze Direktor Leipzig
Schilling, Ing, Kalk
Haas Kfm, Köln
Olzem Bonn
Hermann Kfm, Berlin
Henzerling Oberlehrer Siegen
Braunss Fabrikant m Fr, Al¬

tona
Friedrich Fabrikant m Fam,

Rheydt
Trapp, Rechtsanwalt m Fr,

Schivelbein
Meyer, Fabrikant, Rheydt
Bublitz Kfm, Stettin
Lutz Direktor Melle_

Eisenbahn - Hotel,
Rheinstrasse 17.

Hoering Kfm, Kreuznach
Vorst m Fr Koblenz
Arehinal Kreisbaumeister Ott-

weiler

Dngl ischerHof,
Kranzpiatz. 11.

Wezel Kfm, Scbneeberg
Ziese Generalagent und Stadt¬

verordneter ni Fam Breslau
Kranz Domänenpächter Stol¬

zenberg
Bähls Hauptmann a D m Fr

Karlsruhe

Erbprinz,  Mauritiusplate L
Mürling, Barmen
Gräf, Kfm, Worms
Keil, Kfm, Bannen
Liebermann Postassistent m
, Fr, Gräfenthal
Fröhlich Kfm, Worms
Meissner, Vohwinkel

Europäischer Hof,
Langgasse 32.

Pritsch Fr San-Rath Berlin
Saemann Kfm, Nürnberg
Hügle Ing, Frankfurt
Geiser Kfm, Frankfurt
Westenberg Notar Dr m Fr

Bonn
Otten, Ing Berlin
Rüth, Hemsbach
Widmer Kfm, Lyon

Hotel Fürstenhof,
Sonnenbergerstrasse12a

Fürst, Referendarm Fr London
Simon Fr Rent, Dresden

Hotel Fuhr,
Geisabergstrasse3

Spaarmann Kfm, Duisburg
Robinson in Fr, Gut Thelhof
Cassirer Gogolin
Felsmann Fabrikant m Fr,

Oberlangenbiclau

Kaiserhof
(Augusta-Victoria-Bad),
Frankfurterstrasse17.

Calchnell England
Calchnell Frl Englanld
van der Kors m Fr Rotterdam
Irmin Fr Berlin
Capizuchi Frl Berlin
Böker Fr Remscheid
Symes m Fam Aldwick
Charoset Fr Petersburg
Eppstein Petersburg

Goldenes Kreuz,
Spiegelgasse10.

van Treck Rendant M-Glad¬
bach

Michael Kfm Leipzig
Lucas m Fr Rixdorf

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasse6 u. 8.

Et hei Gabani Frl Düsseldorf
Duperier General m Fr Simlal
Mecklenburger Fabrikant m

Fr Berlin
Richards Königswinter
Cohn m 2 Söhnen Magdeburg
Laubei Kunsthändler Köln
Wolfert Kfm m Fr Paderborn

Minerva,
kleine Wilbelmstrasse1—3.

Baake Frl Braun schweig
Horen Chemiker Aachen

Hotel Nassau (Nassauer
Hof), Kniser-Friedrichplat* 3.

Eiehwede Ing Berlin
Quack van Heukelom Bankier

m Fr Amsterdam
Sluiters Rent Haag
Wellenberg Rent m Fam Arn¬

heim
Fresling Frl Rent Arnheim
Grineveld Bankier m Fam u

Bed Amheim
Floersheim Rent m Fr, Frank¬

furt
Behrends Rent m Fr Arnheim
Bohringer Fabrikant Offenburg
Baibinder Fabrikant Warschau
Latorf Rent m Fr Amsterdam
Charlierm Fam u Bed

Mülheim-Rhein

Luftkurort Neroberg,
van Dünne Rent m Fr Middel¬

burg
Callenfels Frl Rent Middel¬

burg
Köster Frl Rent Stuttgart

0 ranien,
Bierstadterstrasse2.

Groes Fr Petersburg
Hoffmann-Mertens Fr m Tocht

Leipzig

Palast - Hotel,
Kranzplatz5 und 6.

Lövintein Dr Berlin
Kirchhübel Kfm m Fr Krim-

mitschau
Büding Dr m Fr Kassel

Hotel du Parcu . Bristol,
Wilhelmstrasse 28—30.

Lückenhaus Architekt Barmen
Sografidi Frl Rent Moskau
Kuschareff Frl Rent Boston
Gaunt Fr Rent m Tocht Harro¬

gate

Kurhaus zu Wiesbaden.
Samstag , «len 17 . Juni 1905 , ab 8 Uhr Abends,bei aufgehobenem Abonnement.

Rosenfest und grosser Ball
im Garten u. in dem Tbluinengesckmückten

Saale.
Anzug:  Promenade -Anzug, möglichst mit Blumen-Abzeichen

Illumination des Kurgartens.
8 Uhr: Beginn des

Doppel -Konzerts
im Kurgarten.

Etwa 9'/s Uhr : Beginn des
BALLES.

Tanz-Ordnung: Herr .Fritz Hcidecker.

Während des Balles:
Militär -Konzert im Kurgarten.

tty " Die Blumen- Arrangements werden ausgeführt von der
Firma A. Weber & Co ., Kgl. Hoflieferanten, Kunst- u. Han-

delsgürtner dahier.
Kurhaus - Abonnenten:  Inhaber von Jahres-,Fremden- u.
Saison-Karten, sowie Abonnementskarteu für Hiesige, erhalten
am Kasseuhäuschen an der Sonnenbergerstrasse gegen Abstem¬

pelung ihrer Karten, Eintrittskarten zu 8 Mark.
Eintrittspreis für Nicht - Abonnenten:  3 Mark.

Bei ungeeigneter  Witterung findet — um 8'|s Uhr be¬
ginnend — nur grosser Ball  statt . Der Eintrittspreis bleibtderselbe.
In be den Fälltn wird von 7 Uhr ab der Park reserviert und
ist von da ab der Aufenthalt daselbst und in den Sälen, ein¬
schliesslich derjenigen des Restaurants, nur Inhabern von Ein¬

trittskarten zum Rosenfeste und Balle gestattet.
Städtische Kur-Verwaltung.

nichtamtlicher ülieil
Sonnenberg.

Bekanntmachung.
Die Königliche Kommandantur in Mainz hat mitge¬

teilt, daß in der Zeit vom6.—9. und am il ., 19 , u.
20. Juni d. Js . auf dem Schießplätze im „Goldsteintale"
Schießübungen mit scharfen Patronen stattfinden.

Das gefährdete Gelände darf während der angegebenen
Zeit des Schießens, ivegen der damit verbundenen Gefahr
unter keinen Umständen betreten werden und wird durch
Sicherheirsposten abgesperrt.

Den Anordnungen der Sicherheitsposten ist unweigerlich
Folge zu leisten.

Sonnenberg, den 29. Mai 1905.
Der Königlich Landrat:

gez. v. H ertz berg.

Wird hiermit veröffentlicht.
Der Bürgermeister:

2346 Schmidt.



15 . Juni 1905.

Wohnungs-Plakate
auf Caitou und Papier , je
nach Grösse das .Stück für
SO , SO und 50 Pfg . mit

folgendem Text:
Wohnung zu vjrmieten
dto . mit Zimmcrangabe
Möbl. Zimmer zu verm.

Zu vermieten
Zu verkaufen

eie . etc.
stets vorrätig

WiesM General-Anzeiger
Mauritiusstr . 8.

^euvüu Ptzüfppsoerg r . St,
4-Zmi -Wobn per fofort

vm. Näh. daselbst. 8671

3 Kiininer.

W» obnuna, . 2 Zim . und Küche
mit Stallung f 2 Pserdc

und Remise, eveut. mit etwas
Gartenland , bill. z» verin. Grein-
stratze 5, Bierstadterhöhe. 2937

MiWgeluchs
^ « clt. Dame sucht kl Wohnung

(Froiitsp, ), mit Abschluß, im
Nordosten d. Stadt . Off. m Pnjs-
ang. erb. u. A . B . Ä95V an
die Exped, d. Bl . 2964
Jung . Handwerker s. liiöbl. Zim.
«  ui . Morgenkaffee. Offert, mit
Preisung , n. Cr. 8 . an die Exp.
d. Bl. 3011

schdne 2-Ziinmer . Woh». in. a.
Zuoehör Bad , Mans ., Kcll. :c.
i. d. N. d. Bahn sos. v. kinderl,
Ehep. gesucht. 1068

Off. u. W , L . 1068,

LK -Ziuimerwohn ., große Räume,
nebst Küche und Zubehör per

1. Okt. zu venu . Dotzhcuuerstr. 106
Näh , bei Becker, 1, Et. 29 92
LLllvillerstraße 2, Bdh., find 3-

Zim .-Wohn, aus 1. Juli od
später zu verm. Näh. Dotzh- imer-
straße 74, I . St. _8635
C^ ; elö!ir . 19, 1. Et ., 3 Ziminer-

Wohnung per 1. Okt. z. um.
Näh, daselbst, 1. Et . rechts. 2857
LAiedrichersiraße 6, n. der Dotz^

heimerstr., schöne Wohnungen,
Part ., 1, und 2, Etage, beß.
aus 3 Zimmern , Bad , Speis-kannn.,
Erk.-Balkon , Küche, 1 Mansarde u.
Keller aus gleich oder später zu
vermieten. Näh. daselbst Part , oder
Faulbrunueuitraße 5, Seitenb . bei
?fr. Weingartner . Souterrain sch.
Werkst, oder Lagerräume zu ver¬
mieten. 2 22
^kAhcinsir . 48 , Ecke Oranixnsir .,
"st großer Eckladen in. Wohn,
3 Zimmer , Küche, 2 Keller und
2 Maus . gl. od. 1, Juli zu verui.
Näh. 2. Et . od. Kaiier Friedrich-
Ring 78, Baubureau .Soul . 3017
sSckachNic . 30 , 2. Ei., sreuudt.
' **’* Wohn, , 3 Zimmer , Küche,
Keiler, evciit. Mans . per 1. Just
zn v-rin . Näh  Part . _ 1405

012

WleSüadencrstr. 41.
nahe am Bahnhof , eine sch.

Part .-Woh»., 2 Ziuiuler , Kücheu
Zub . auf 1 Juli od. sp. billig zu
verm. Näh . Part ., l. 1029
^llillcnkolvnie Eigenheim'
^  2 -Ziiniiier-Wohn. p. 1. Juli
zu verm. Näheres Eigenheim¬
straße 1, 1. 463

1 Zimmer.

Fr -rlramstr. 22, im Bdh., großes
Sr Zimmer u. Küche zn vm. Zu
erfr . Vorm. 3. St . r . 2477

jÄeUmmibfk . 41, Bdh . .m 3. St .,
" ist ein Zim . per 15. Juni er.
zu verm. Näh . bei I . Hornung
& Co., Häfncrgasse 3. 2421

Zimmer und Küche zu ver-
iniethen Hermannstr . 3, Näb

bei Weber, Laden. "233
Fudwigstr . 15. 1 Zim . u. Küche
&  und 1 großes Zim. im Dach
bock zu verm. 2478
.̂ ^ uerjtr . 1 ist ein gr., gerades

Mansardenzim . a, sos. od.
W. zu venu. Näheres daselbst.
3 Tr . links. 264
i*14 ^ alrmnfitr. 4, Maui .-Wolin.,
TT , 1 Zimmer u. Küche. Glas-
amchlnß  zu verm. 2827
'»Vtzrestcnültr. 20, ein Zimuicr u

Küche an ruhige Lcuic -
verm. Näb. (Mi,.  2 ., r. 2967

Vermietungen

Tmniisßrchk,
Ecke Geisbergstraße, gegenüber
dem Kochbrunnen, Wohnung
von 10 Zi,linier und Zubehör,
>M2. Stock, per 1. Oktobe
zn vermieten. Dampfheizung,
Auszug, elektr. Licht. Näheres
B . Haas , Entresol. 2516

ift eine Wohnung von 3 Zimmer »,
Küche und Keller sofort zu ver-
inieteu. _8825
Schier,teinebstr . 18, Hlh, , 3 Zim.
^ u. Zubeh, zum 1. Juli zu

l vermietben._2990
Wcbergasse 11, .cmc 3-Ziiu.-

Wobn . u. eitie Maus .-Wohn.
zum 1. Juli zu verm. Näheres
Fraukenstr . %■ Bart. _2403

Uorkstr . 4 ,
Wohnung von 3 Zimmern mit
Balkon und Zubeb . per 1. Juli
zu vermiethe». Näh . in, 1. Stock,
links._ 2133

Zietenrirrg 1Ä,
ich. 3 Zimmerwohn ., Borderh. und
Milb , Näh , das. Baulureau , 1880

IßtHereZ immer etc.

Qctrc Mansarde sehr billig
***  sofort zu vermiethen 2706

_ Kellerstroßc 13 , 2,
^HSiederivaldstr. 4 , Gth,, P „ |.,

gr. leeres Zimmer zu ver-
uuetkn. 2968

Ä >brechistr. 13, 1. Et, , können 2
&  reinliche Arbeiter Kammer m.
2 Betten ha'-en. _297g
dS^ ismarüring 31, 2. t„ möbl.
^  Zimmer an 1 od. 2 bessere
junge Leute zu verui.

Mhelinßr . 18,
Bel -Etage , Ecke Lniscnstraße,
hochhcrrschastlichcWvhn-
«ng von 9 Zimmer, , und
Salons mit reichem Zubehör
und allem Cornkort, List :c,
prr 1. April 1905 zu vermiet,
Besichtigung zwischen3 und 4
Uhr. Näheres Bureau Hotel
Metropole. 488

jj Ä Zimmer . "|

_ 2999
rtiilmatdnng 38, H„ ' 2., rechts,

erhält anst. Mann schönes
Lcgis, «278

«ilAümetocra 28, 3. Etage rcwts,
möbl. Zimmer mit 2 Be neu

zu v rmieten. 8281
»A  Sciilassiellcn an 2 Arbeiter u.
^  1 gut möbl. Zimmer z, vu>.
Elsholz , Rvmerberg 28. 5857

^1^ -schkid, FräUlci,! findet guie
Schlafstelle nebst Frühst, geg,

etwas Hausarü , Näh, Sedaustr , 1,
1. St . links. 4500

Küche u. Zubeb . sos, oder
auf 1, April , für Geschäfts- oder
Bureauzwecke bi.!, zu verm. Ausk.
1 Et. od. Bureau Htb._ 5553
«il̂ iSmardrini 4 m ein großer
'7 ' Laden mit Ladcnzü»., anscll.
Bureau u. Lager :c. Näiiiuen , zus
oder geteilt aus sos. od. später zu
verui.  Näh . das P . , l. 7104

junger Mau » kau» Kost und
AL LögiS erhalten 8096

Sedanstr . 7, Hth . 2. St .,
htzzrbener eru Schlaf,1, Scharn-

borststraße 2, Part ., r ., bei
Knorr . 800

î châ uhorststr. 6, 2. r., ein schön
möbl. Zimmer an best. Herrn

zu veruiiethen. 9005
ktLin hübsches inödt. Ziunuer mit
^ 1 od. 2 Belten, auchm. Pens,
per sofort zu verm Schwalbacher-
straße 6, 2. Et 1325

^ .chwalbacherstr. 65, 3., einfach.,
v möbl. Zimmer , d. W. 3 M.,
zu verm. 2941

^Lin möbl. Zimmer an anst.
>2 - Herrn abzug. Schachtstr. 21,
1. St . , l. 2942

chachtstr. 7, ein gut möbl.
Znniuer mit sep. Eing , bill.

zn vcrniietbcn.  2070
chivalbachemr. 49, 3, r., sch,
möbl. Zimmer mit 2 Betten

zu ucrni. 1898

Laden
mit Entricht ., für Butter - und
Eiergesch. paff. b. zu vm. Näh,
Bisuiarckring 34, l, , l. 6227

^ > otzhei,uerstr. 74 . Ecke Elt-
^  rillerstr , ist ein 3791

grotztt Elslsaikil,
sowie Flaschenbicrkeller u. Lager¬
räume mit oder ohne Wohnung
zu verm. Näh . 1. Stock.

^Lcklciden mit 3-Zimiuerwohnung
Dotzheimerstr. 76 zu vermieten.

Näh. Dotzbcimerstr. 80 , 1. 2981

Itaritiiislirait 1,
Ecke Kirchgaffe,

2  Läden
mit großem Schaufenster , Een-
tralheizung, per 1 Oktober zu
vermieten. Näh . das. Leder-
Handlung 2486

Wohnung zu verm. Noon-
straße 6, 7795
^cdaustraße 5, ein ŝ . Keller,
^ auch als Werkstatt zu be^
uupen . zu vermietben, _2899

Trockene

FagkmiM
und 8 Bureauraume sowie 1
Weinkeller und Blifkellrr zu
verm Schierüeiuerilraße 18. 33 98

Schiersteinerstr. 22,
gr. Helle Part .-Räume als Bureau.
Lagerraum, auch zun, Einst, von
Möbeln sofort od. später zu verm.
Näh, Park , rechts.  _ 4363

Große rverkstätte,
auch als Lager zn verm. 6075

Scheffcluraße 2.

Wajerjoößkilße3
(Neudau , am Zietenring), schöne,
große Wcrkstütte preiswerth zu
veriniethen. Skäh.  daselbst. 6936

/Zrchivalblldjeiiir , 59, l .,r, , hüosch
'***'  iiuiDl . Zimmer an zwei Herren
ob. Ehepaar sos, zu verm. 8936

>^ c,nl . Arbeiter eru. Schlasitetle
» Schwalvachersiraße 73, bei

fsiiv Berk. 2813
SteinAnsse II,

3. St r.. gut möbl. Zimmer zn
vermiethe» . 954
iL >u sch. , fein inövl. Zim. (Part .)
^ bill. zu vertu. 2463

Stciugasse 13, Part ., l.

ŝ chulberg , 1, 1. r.. möbl. Z »»..,
v ' groß, Sonnenseite , mit oder
ohne Frühstück zu verm. 2851
ck̂ aunnsstr . 23., 3. 1, möbl.

Zimmer aus dauernd zu ver«
mielhe». 2314

Gut möbl . Zimmer
mit Pension von Ml . 60 an zu
vcrmiethen. Taunnsstr . 27,1 . 4220

ögiatrau ftr. 9. 2. 1., sch. großes
'“̂ '*2 möbl. Zimmer an besseren
Herr» zu veruiiethen. 1604

FLckladcn , Wcbergasse 14, ganz
is^2 - oder gelbcilt, mit , auch ohne

Wobn . per sos. od. spät zu verm
Näh. Kleine Wcbergasse 13, bei

Happes.  _ 6390
HKcllrchuraße i9 ein schöner
7 ^ Laden mit reich!. Zudchöc
mit vier ohne Wohnung per
l . Oktober zu vermieten. Näheres
Nketzgerei 51o!b, Hellmniidstr . 48,
Ecke Wellripstr,_ 2938

Laden
für Conditorei und Cass per fof.
gesucht. Off . m, Preisang . u. 8
V. 2071 a, d. Erp , d. Bl , 2071

Bahuhof, 2516
Werkstätten mit

Lagerräumen
in 3 Etagen , ganz oder geih.,
für jed. Betrieb geeign, (Gas-
einführuiig), in äußerst be
quciuer Berbind. zu einander,
per sos. od. spät, zu vm. Näh.
im Ban oder Bauburcan,
Göbcnstr. 14.

chöner Heller Laden mir l
Wohnzimmer und Wasser¬

leitung, paffend für Schreibwarcn,
Bcsohlanstalt, Bermittlungsbiireau
etc. per sofort zt, verm. Näheres
unter J . 11 . 4 an die Expcd.
ds . Blattes . 88

hlLLohnnng von 2 Zim., Küche,
Keller im Hth , -2, Et ., aus

1, Juli zu verui. Blüchcrstraße 6,
bei C, Gerhard , 3019

e^ otzheimerstraße 31, Pr . , zwei
große Zimmer , separ, Eing,,

auch zu Bureauzivecke». sofort zu
verm. llkäh. Gölhestr. 8, 3 , 2960

t̂ oi-hc-mierslr, 26, Gth., 2. St .,
^  erh . 2 r. Arbeiter Kost und
Logis. ogoz

isaudercS Logis mit u»d ohne
Kost zu habe» 2511

Dotzheiiuerstraße  30,

FLllvillerstr , ; 2, Ldb, , sind 2-
^2 - Zim, »Wohn, aus 1. Juli od.
spät, zu verm. Näh , Dotzlicinier-
straße 74. l . St . 8634

Ar Geslhijstsiejste,
Arzt oder Rechtsanwalt geeignet
8 Zininier in, 2, Stock zu verm
Nah, Lanaaasie 10.  2 . Si - 2056

L^ irschgrade» 7. sck>, 2-Zimiiicr-
'Z7 'Wohn . u. 1 Dachwohn, aus
1. Juli zu vm. N. Laden. 2976
rAtmönc Wohnung , 2 Z »»m>r,
'v Küche und Keller p. 1. Juli
od, sp. zu verui. Hirschgrabcn 18a.
Walter , 2824

7 Zimmer. J

Uilhkllitstmhe 15.
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u
reich!. Znbeh,, 2 Tr . hoch, zu
verui. Näh. Baubureau da-
stlbst. 8905

i ö Zimmer.

8 " chgasse 47 jst j,„ z o.
je eine Wohn,

stkhend aus 6Zimmern , 1 Bade-
» >>l»ei7 Küche mit Speisekammer,
»a? a5 • u. 2 Kellern zu verm.

Uip Part , „n Komptoir von L
LL -ng.

D °"' bachihal 12. Gth ., Part .,
R. ,, " Zim.. Bad , Speisekain.,

ikon sosort zu verm. Näh. bei
C . Philipp ! ,

Dambachtbol 12, 1.

^A ^ cherpla,; 5, schöne 4-Zim .-
o.,, W°hn,mg in der 2. El . mit

preiswert zu verm. Näh.
2304

L^ jiedncherstr. 6, sä), Fromspitz
Aist- Wohn ., 2 Zim. u. Küche im
Abschl,,event. in. Hausarbeit an ruh.
Leute zu verm. N . Faulbrunncn-
straße 5, b. G. Weingärtuer , 2398
kAiirchgaffe 10, 2 , 2-Z -mmer-
Ast- Wohnung mit reichlichem Zu¬
behör Per 1. Oktober zu ver¬
mieten , 2907

Zwei gr . Mansarde»
zusammen, auch cinzein zu ver¬
mieten. 2703

Ludwigstratze 10. Bäckerei.
^» » erostraße, Wobnuug , 2 Zim.,

Kammer, Küche u. Zubeh,
auf 1. Juli od. später zu verm.
Näh . Nloritzstr, 50 , l , r.  2954
iSMorigiiraBe 11, 2. Er,, sind 2
wf*  leere, neu hcrger. Zimmer
aus gleich oder späler zu vermiet.
Näh. das. Part , oder Uorkstr. 25,
1, St „ I. 7701
>stl) crschiedenc kleinere Wohnung.

auf 1. Juli an ruh , Leute
zu venn. Näh . Plalterstraße 46,
Part . 3024
^tieingasse 29, Hths ., 1. El ., kl,

2-Ziiiimcrwohn . niil Zubeb.
auf 1. Juli zu verm  2193

ê achwohnuiig, 2 Zimmir und
Zubeh , auf I . Juli zu vin,

Stciugasse 23. A944
sM, !iflstr. - 5. Froittsp, . 2 Zim,,
'« r Küche, Keller, auf sos. oder
spät, a» alt . ruh . Leute ohne
Kinder zu verm. Näh . Bonn.
Elisabethenstr, 16, P . 2947

2 Wans, mit Küche
sofort zu vermieten Wöristr. 11,
im Laden. 1465

G

Anständige Arbeiter
erhalten Kost und Logis 1980

Dotzheiiiierstr. 46, Hth,,  P . !,
Arbeiter erhält Kost und

Logis Dotzhcirnerstraße 98,
Bdh., 2. 1,_ 1810

lins, iiiödlirteS Zimmer billig
' zu veruiiethen 2387
Fricdrich 'tr . 8, H,, 3, Et . l,

^Aartingfir . 5, 2 , r,, finden I,
auch 2 saub Arb. sch, Zim.

ui, Kaffeed, Wochef. 3,50 M. 2877
ichön möbl. Parl .-Zliiiiucr

auf sos. zn verm. Näheres
Hellmundstr. 36, Part,  1101
lk̂ eiii möbl. Zimmer zu verm.

Herderür . 15. 3,, l. Anzns.
von 1—3 Uhr Nachm.  3895

1_*> junge Peine erhallen Ko>i™ u.  Logis, Näh. Walrani-
slraßc 15, 2, St . r. 2579
sstshNalrauiuraße 20, 2, r , gut

möbl, Zim . zu venu. 3v20
Ä^,lN alisländlger Arbcner findet
>2 - möbl. Ziiuiucr Westendstr, 8,
Mllb „ 3., l._ 2984

P öbl.Zimmer mitu.0.Pens.Weste,idür 28 , P , 2429
rfmöbl , Zimmer an einz.
^2 - Frau od. Frl . ohne Pension
oder auch leer zu vermiethen. Näb.
Wörtbstr . 1, 2. St . l. 534

Pörlhftraße6,e. tapezule heizo.Nkans. sofort zu vermictheu.
Näh 1 Stiege hoch.  871
^stAeinl . Arbeiter erb. billig Kost
" ' st- und Logis 1718

Wörtbstr . 13. im  Laden.

Säw »er, großer

Laden,
in der Kirchgaffe gcleaen, zu ver-
uiiethen, 4129

Näheres unter A. P . 4 an
die Exped. d. Bl.

L4 -- Webergaffe 6, im Eckhaus
«V der Gr . Webergasse !6, sind
>m Erdgeschoß 2 Helle Räume, ge-
eignet für Bureou-, Lager-, oder
Werkstütten-Nüume für sofort od.
später biJ. zu verni. Näh. das.
b-i Jstcl,  _ 2633
aiVcUrigitt . 37, Werkstatt auf

gleich oder später zu verm
Näh , Frankenstraße 19, Möbel.

Geschäft, _7013

Zietenring 4,
kleine Wcrkstätte mit Wasser, Ab-
lauf und Keller zn verm.  1996
^sstorkstraße 14, gr. Kellerräuiiie-
TJ  auch geteilt, zu verm, Skäh.
Bdhz, , i . St, _ 9i2;
O ' ftenrmg 4 ist eine kl. Werk-

statt für Maler cd, Lackirer,
eveut. m. Wodn. zu verm, Stäb.
daselbst bei Dtaurcr, _2948

Gin gutgehende

Mirthschaft
in verkehrreichster Straße der Stadt
Per sosort oder später zu verm.
Verinnt -cr verbeten. Näh, in der
Exvcd, d. Bl . iggx

bKiLmarcking 7, Lagerraum , auch
als Werkst,, an ruhiges Ge-

schäst zu vermiethen  5404
^Kertstatl , gr. und bell, mit
***2  elektr. Kraft und Gas, Mk.
240, per sofort oder spät . Bülow-
straße 9, Mtlb, , 1 , l, 2101
FLilvillerstr . 2 sind Werkuätlen,
>2 - Lagerräume u, Flaschenbier-
keller zu verm, diäh. Dotzheimer-
straße 74, 1. St . 8633

dhorkstratze 7, Hth. 1, St . r.,
ein schön möbl, Zimmer zu

verm, bei Frau  Batten , 2810

^sstorkstraße 19, möbl. Zun . mit
oder ohne Pension zu uenn.

Näb . Laden. 1393

6k̂ abnstr, 40, Gth ., P „ erh. anst
Leute sch. Logis, 2781

^unl . Arb. erh. sch. Schlosst.
r^ st- Kaiser, ^ Kastellstraße 10,
2- St. _ 3008
§stTeinliche Arb. erh, Kost u. Log,

Mauergasse >5, Speisewirl-
schast, 672

orlstr. 22 , Froaisv, , heü. moul.
„ Zimmer (per WocheM . 3.2 ))
mit Kaffee zu uenn.  2997
Vigilien - Eotöuie „Eigenheim"

Forststr , 3, 1., dichta. Walde,
Hochs, möbl. Zim, zu verm,, eveut.
mit Pension . Auch für Kurgäste
od, Sominerfrisdiler geeign.  1841

>HI > °ritzftraße 43. H„ 2. r. erh.
ji;. M . Kost n. Log. 2055

tzstAauenthalerstr. 5, Mtlb ., Part ..
erh. 2 junge Leute Kost und

Logis._ 4736
$»| nft. Leute könne» Kost inid

Logis erh. Rauenthalersir , 6
3. St ., r, 2761
yOmuntalafn :. 7 ist 1 gut möbl.

Zimmer evcnt. forort zu
vermiethen, Begucme Bahnver-
bmdling N, all. Richtungen. 1324

«jpheinstraße 52, 1., zwei möbl,
Zim. mit 1 n, 2 Betten zu

verm. Das. eins , eveut, auch zwei
leere Zim . zu verm. 8985

Nheinsirnße 88,
Part ., eleg. Schlafzii»., 2 Betten,
nebst Salon und Veranda , prcis-
werlh zu vermiethen,  2680
«4he,ndahn,tr . 2. 2., großer gut
vst möbl. Salon , Balkon und
Schlaiziinmer zu verm,  2971
/ £ *ht möbl. Zimmer zu vermieten

3,50 M.. mit Kaffe Riebl.
straße 8, H, . 3„ b. Schäfer,  2538

FLuie sreuudl . Maus. ui. vorzügl.
Pens. rn. 2 Belten au zwei

anst. Geschästsdanien sofort für
nionatl . 40 M . zu verui. Adr. in
der Exp. d. Bl . zu crf. 8647

^» wei heizd. möbl. Ptausardeu
O mit Kost bill, zu verm, Näb,
in der Expcd. d. Bl. 2250

liiiilcn.

HHadcn mit Wohn, , f, Metzger,
^ auf gleich od. sp. zu vm. Näh,
Adlcrstr. 28, 1, St , r , 1882

ckLm Friseurladen »,. Wohnung.
^2 - Ecke Oranieu - und Atdrecht-
straße 3 ' , fof. zu verm. 2855

Laden,
für jedes Geschäft geeig¬
net . eveut . nt. Wohnung
per sofort oder später z. vm,
stldolsstr . i . 6626

S ^chlassteüe an reintiche Arbeiter
zu verm, Näh , Nöderstr, .3,

im Laben 2237

Eill Uktzyttilldell.
Ecke Schacht und Adlerstraße mit
Wohnung zu verm. 53g

Stallung
für 5—6 Pferde , mir Scheuer , sch.
2<Zimmerivohnung und Küche, K,
Speicher. Milben , der Waschküche
etc. etc. auf I . Juli ds , Js . zu
vermieleii. Emserstr. 40 . 1. 9180

Stallung,
Remise und Futterraiiin zu verm
kann auch als Lagerraum , Werkst
pp. benutzt werden Friedrichstr . 50,
l . Et, , r._ 1629

rbettsraum 00 er Lagerraum
^ großer, Heller, mit Auszug,

auch geteilt, a. gl. 0. spät , zu vm,
Näb, Jahnstr . 6, 1 St . 2614

Wer Geld
von 109 aufwärts (auch weniger),
zu jedem Zwecke braucht, säume
nicht, schreibe sos. an das Bureau
„Fortuna ". Königsberg j. Pr
Köuigstr.-Poffage- Nateuivcise Nück'j
ttibluua,  Rückporto . 1076

Schtltstic“ fSt
- ed'iig, gibt diskret und schnell
Eichbaum Berlin , Großgörscheu,
kn- Zahle. Daukschreiben. Rückj
Porto _ 245/112

Privat -Kapital
auf Hypotheken auzulcgen: 2 mal
Mk. 50—70090 l .ftcüig auf prima
Rentendäuser L 3»/4 0/„ und 1 mal
Mk. 20000 2.Nellig a 4 ‘/2 °/o per
1. Juli d. Js . Offerten unter
P . L . 8968 a. d, Exped. d. Bl.

40— 50 taufend
flffe' crfftatt oder Lagerraum zu
'* +2  verm. .fierberPr,  9 . 1565
hjngcrplatz , obere Plalterstraße,
^ zu vermietben 1946

Näh. Platterllraße 12.
uerfe dstr. 7 , großer Raum
nebst Comptoir auf sos. zu

vermieten. 685 s
26, Sib, . P „ 2 httle

*“ *' Bnreauziuimer , eveut. mit
Lagerrätimen od. Flaschenkeller, zu
venn , 3täh, Gaiteuh, , 1. r , 2776

Khüioßk. Atkiikr
mit allem Zubeh . zu verm. Näh,
Nheinnr , 43. Blumenladen . 2302

Weiulrelleri». Krukütt
zu ver.n. Näh . Nh-instraße 43,
Blumenladen . 9393
Pass , Räumlia,ketten f. Flaschen-
'P - diergeschäst zu verm. Näh.
Nhemstr. 99 , Part , 3230
f»U) udesheimerstr. 23 (Neubau)
*̂ st großer Wein - u. Lagerkeller,
ca. 90 Quadratmeter , sofort zu
vermiethen. 3415

^edanslr . 11. 2 Part . Zimmer-
^ als Tapezierer -, Buchbinder
-c. Werkstätle per 1, April z, vm,
Näh. Bdh., l . St . 3133

als 1. Hypothek auf prima Objekt
(Brandver,, - Summe 72000 M .)
zu 3°//, -g Berziiiknug gcs, Offert,
mit , W . 8 . 777  an den Berl.
d. Bl . 2906

20  000 Mark
auf 2. Hypothek auf dem Laude
(Geschäftshaus), unter günstigen
Bedingungen gesucht, Bewerber
wögen ihre Adresse und d. Angabe
des Zinsfußes u, I>. L , 100 a, d.
Exp, d.Bleins .Aaenten »erbet,  887

Wc ‘ö von 100 M . auf»
***& wärls (auch wenig.) zu jed.
Zwecke braucht, schreibe sofort un
ir « iii,arSt . Berlin XO
19 , Landsbergerstr. 105. Sintern».
Rückz Niückp erbet,_980
fBcfllrilt 40—45,000 auf
Wplllljl Hochs, 1, Hyvolh.

Off. von Selbstgebcrn erbeten
«ul» A,  I , postlagernd Biebrich
fl. Rh, 1Q37

Mk. 6—10,000
auf 1. Hypoth. zu vergeben durch
H . Scheurer , Biebrich. Wilhelm-
" >aße 2l , 2,  1038
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Ein braves kräftiges

Mukgelucke
^Hrleinez Haus in guter Lage zu
w* kaufen gef. Off. u. M. 0-
101 an die Exp, d. Bl. 7658

K. ßatniatut, Zt‘t
kauft u. bezahlt gute Preise für
getr. Herren- u. Damenkleid r,
Möbel, Gold- u. Silbemachen. 1649

Ein Haus
mit Werkstatte bei 10,000 M. An¬
zahlung zu kaufen gesucht.

Offert, u. E . H . 3050 an
die Exped. d. Bi._ 29343wei gut erhaltene Fahnen inBannerform tschwarz-weiß rot
zu kaufen gesucht. Adressen sind
bei der Expedition dieses Blattes
abzugeben._ 1065

Zu»erkaufen
kleine Villa. Wiesbadcner-
straße 37, vor Sonncubcrg.
mit Garten, 6 Zimmer und!
Zubehör, schöne Terrasse re. |
Näheres Max Hart-
mann , Bauunternehmer.
Schützenstr. 1. 2270 |

Baupläne , Dotzheimerstr., per
Ruthe 850 Mk.. zu verkaufen
Off. u. E . M . 42 an die
Exved. d. Bl.

Rentabl . Etagenhaus , für
Rechtsanwalt od. Arzt paffend,
Adclheidstraße, zu verk. Offert,
unter E . M . 43 an die Exp.
d. Bl.

Etagen -Bikla , 60/0 rentirend, f.
Sanatorium, ev. Pens, geeignet,
belle Lage, preisw. zu verk. Off.
unter JE. M . 44 an die Exp.
d. Bl.

Hotel mit Restauraut , s. gut
gehendu. beste Lage, Umstände
halber mit 00,000 Mark An¬
zahlung zu verk. Off. u. E , II.
345 an die Exp. d. Bl.

Gastwirthschast , in pr. Lage
mir großem Bierconsum, und
12,000 Mk. Anzahlung zu verk.
Off. ii. E . M . 346 an die
Exp. d. Bl.

Billa , Lessingstr., sehr eleg. aus¬
gestattet. preisw. zu verkaufen.
Off. erb. u. E . M . 347 an
die Exp. d. Bl.

76,000 Mk ., 1. Hhvth., mündel-
sicher, abzngeben. Offert unter
E . M , 348 an die Expcd.
d. Bl._2904

Heues La»Maus
mit schönem Garten im Rhcingau
billig zu verkaufen. Näheres bei
J . Schulte , Bürgermeister a.
D., Winkel a . Nl»._772
affietfftnuä* mit gut gellender
^5 ' Restauration ist unter günst.
Bed. zu vk. Off. u. 3 . V. 2919
a.  d . Exv. b. Bl._2921

Mschk Mljli- Nil
GksGstsWuser

in groß. Vororte Wiesbadens zu
verk. Offerten u. H . W . 2427
an die Expcd. d. Bl. 2431

^Nachstehende , den Erben des
verstorbenen Bürgermeisters

Herrn W . . Seelgen gehörigen
in Souneuberg gelegenen
Immobilien sollen Theilungs-
halber durch den Unterzeichneten
verkauft werden:

1.  Wohnhaus für 2 Familien
.mit Stallung, Remisen, gr. Hof
re. rc., an der Adolfstraße und
Gartenstr., besonders sür Milch¬
kuranstalt geeignet.

2. Bauplatz an der Adolf-
straße mit lfd. Front, für 2 Häuser.

3. Schöner arrondirter Billcu-
bauplatz an der Wicsbadcner-
straße (vcrl. Sonnenbergerstr).

Alles Nähere nur durch die

ImlNblttkn -AgeMr

Kleine Billa
verkaufen.

Schützenstraße3a, Höhenlage,
mit herrlicher Aussicht, staub-
freier gesunder Lage, in Wa!»|
desnähe, schöner Garten, be¬
queme Verbindung mit elektr.
Bahn, 6—8 Zimmer und
reich!. Zubehör, elektr. Licht
rc. Näh. Schützenstr. 1. 2269

lax Hartmann.

HauŝGruiidstück
von ti er 24 Nth. (nur zur Hälfte
beb.) im südl. Siadtt., frequente
Lage, zu groß. Gesch.-Betr., sowie

! Erw.-Baut geeign., Familienverh.
w. u . günst. Bed zu vk Wo? sagt
die Exped. d. Bl. 2438

Zu verkaufen
Billa Schützenstraße1, mit

I 10—12 Zimmern, Bad und
j reichlichem Zubehör,hochfeiner|

Einrichtung, schöner freier
Lage, in Waldesnäbe, hübsch.
Garten, elektr. Licht, Ccnlrae- |
Heizung, Marinortrcppe, be¬
queme Verbindung mit elektr.
Bahn rc. Bestehbar jederzeit.
Näheres daselbst 2268

Max Hartmann.

S-Iftlla * nahe uet rviesoaben,
il  Zimmer rc., sch.

Garte», prachtvolle Aussicht, für
Mk. 35,000 zu verk. Offert, von
Selbstkäufer erbeten u. 15. II.
postlagernd Biebricha Rh. 1039
X»ähe Wiesbadens ist em gut

gebautes Haus, Hof, Scheuer,
Stallung, Garten und Zubehör zu
verkaiifeu. Gute Lage für jedes
Geschäft. Bermil Icr verb. Näh.
lm Verlaa dieses Blatles. 902
«thllaus zu verk. kl Schwaibacher-

straße 8. Näheres Nero¬
tal 45. 8881
8B̂ iutg z» verk. : Em gut eiliges.

Butler- und Eiergeschüsl, ver¬
bunden mit verschiedenen Bieren
und Thüringer Wurstwaren, raff,
für junge Leute. Off. u. A. H.
St. 11 a. d. Exp, d Bl. - 2608

Zu verkaufen:
Wirthschasl in. Metzgerei, Haus in.
Metzgerei, kl., gutes Hotel, Haus
in. Kellerei, Wirthschaft sof. z. vm.
Hölzel, Stcingasse 36._ 2951

von 2983

Phil. Änt. Feilbach,
Körnerstrasre I,

Wiesbaden.

Rheingan.
HanS mit Geschäft— schöner

Laden — sehr ausdehnbar, Fa-
milienverbältiiissewegen für den
bill. Preis von Mk. 16,000 zu
verkaufen. Näb. H. Sch eurer,
Biebrich, Wilbelmstr. 24. 2. 1040

Meines Haus,
3 Wohnungen, Obstgarten mit
vielen rragreichen Bäumen, Stall,
Remise, Zubehör, zu verk. 2097

Näh. in der Exp. d. Bl.

Schöner, kräftiger, 8jähriger

FiUhsvsllilh,
stolze Figur und kräftiger Körper¬
bau, flotter ailsdanernder Läufer,
zugfest, für Geschäfts- n. Privat¬
fuhrwerk geeignet, als Gelegen¬
heit sür 500 Mk. zu verk. Adr.
in der Exved. dieses Blattes zu
erfragen._ 2923
i neuer S.
1 gebr. Federrolle, 1 gebe. Fuhr-
wagen zu vk. Wcilstr. 10, 9203
FLLin gebr. Erntewagen und

ein Futterkcssel billig ab¬
zugeben 2098
_ Lahnstraße 5.
Hdleuer Schneppkarren zu ver-

lausen Hellmundstraße 29,
S chmiedewerkstätte._ 5875

geberrollen, 50 u. 25 Ztr ., zu
ocre. Oranienstr. 34. 7466

Kkie Feikkttllk,
35 Ctr. Tragkraft, zu verkam'e»
Helenenstr. 12 646

Eine Rolle,
ein- und zwcispännig z-i fahren,
preiswcrth abzngcben 832
_ Faulbrunnenllraße 5.

1 großer

Federhandrvagen
1 großer EiSschrank, 1 kleiner
Flaschenschrank und 2 Schraub¬
stöcke zu verk. 3023

Fritz Acker,
_ Seerobenstraße 16.

LH lce, schöner, sowie Flügcl-
«51. p„ ,„pe billigst abzugeben
Dotzheimerstr. 105. 2940
H - rdbeere» , rügst frisch, Abds.

von 8—9 Uhr zu haben
3009 Schwalbacherstr. 7, 1.

Stroh - Verkauf!
Ca. 120—150 Ctr. trocken ge¬

lagertes Hafer - ». Kornstroh
(Maschinendrusch) habe abzugebcn.
Gefl. Anfragen an G. D. Linncn-
kohl, Dampsziegelwerku. Hof Schön-
berg in Dotzheim erbeten. 2956

n- und Verkauf v Tauben
und Bögeln 2985

Walramstr. 22, Hof.
F» roß- Auswahl jg. Hühner

sWinterleger );  auch werden
alte in Tausch genommen.

Gasthaus
„Zu de» 3 Kronen ",

Kirchgasse 2945

A

L- aden -Ei « richtung (Colonial
^ waaren) mit 42 Schubl zu
vk. Hirschgraben 14, b. Schreiner-
nieister Junior . Daselbst ist ein
Wolfs -Lpitzhuud, s-hr wach!,
zu verkau'en - V- 74 '3

LLer Strickmaschine
Bienenkorb

(Kunau & Co., Hamburg) gekauft
hat oder kaufen will, erhält genaue
Auskunft gegen Einsendung von
M 1.50. Prömse & Co ., Ham-
luvq 6._ 1 23/260
Rener Taschen "Divan,
sitzig 48 Mk., 3sitzig 58 Mk..
Ehaiselongne(neu) 19 Mk. Rauen
thalerstraße 6, Part ., hinter der
Rinakirche._ 8951
ULin Svortwagen zu oerfaufeu

Kirchgasse il , linker Seitcnb.,
2. Stock. 2758
'Qu verk. : 1 Papageienläsig so
■O gut wie neu, U. viele Rari
täten aus dem Hinterlande von
Kamerun Kellerstr. 13, 2 2707
cAlingrr - Sanlen - Maschine,

fast neu, sehr billig zu ver¬
kaufen. Näher. Herrmannstraße 28,
Hths., 2. Sn , st 2145

[ict)tig für Bäckern. Konditoren!
_ ‘ Gemahlene Kokosnuß stets
frisch zu haben, per Psd. 40 Pfg.
Konditorei Bleichste. 4._ 1075

K!ee-Krcszcnz
(Weinrebu. Hammersral) zu verk.
Rreinstr. 44._2599

SO. |3ol)ueu|iangru
zu verkaufen 2520
_ Feldstraße 18.
rf^iine Maus. m. Kochherdchen an
xifb einz. Person zu verm. Näh.
Karlstr. ' 9, Part . 2543

7 Meter ”

K

des
Wiesbadener

„General-Äugiger"
wird täglich Mittags 3 llhr
in unserer Expedition Maurinus-
straße8 angeschlagen. Von 4'/r Ohr
Nachmittags an wird der Arbeit- -
markt kostenlos  in unserer
Expedition verabiolgt.

fast neu, 15 em Weite, billig zu
verkausen. Näheres in der Erv.
ds. Blattes. 3300

Schöner Sportwagen
spottbillig zu verkaufen. 2981
_ Hclenenstraße 18, 2„ r.
tzAIettstelle und Sprungrahme für

6 M. zu verkaufen Helcnen-
straße 16, Fronksv_ 3022

auapcc für 20 illt. zu verk.
- Kapellennr. 7, 1. 2994

^Ikchmaibacherslrage 63, Part ., gut
' •*' erh. Kinderwagen mit Gummi-
reisen b. zu v rk._ 554

vollst. Betten, hochh., s. neu,
cd i Küchen-Einricht.. mod. grün,
2 Tische, Schrank sofort zu verk.
Rauenthalerstr. 6, Part . 2670

Gut erhaltenes
Damenrad,

Marke „Herkules" (bestes Fabrikat),
*üi 40 M ark zu verkaufen
Manritiusstr. 8, Hof. 2272

Eine gut gezimmerte
Halle

7 auf 9 Meter, seither als Kantine
benutzt, ist bill. zu verk. Näh. bei
Datz, Kamine, Neubahnhof. 1976
ifHIollst. Bett, neu bez., 36 Uli.,
"V l Lschliif. 38 M.. 1 Kleider¬
schrank 19 M., zu verk. 1909

Rauenthalerstr. 6, Part.
utetl). Flügel sehr billig zu

verkaufen Adelheidstraße 11
Glh.. 1. St ., bei Wolfs. 6640
-«L ne Heute Eonditorei Ciu-
^3- richtung mit Ofen sof. blll.
zu verkaufen. Auskunft ertheilt
Kaufmann Fischer » Bierstadt, bei
Wiesbaden. 1944
^aden -Elnrichtung, vollst. sür
^  Spezerei-Geschäfk, g. erhalten,
sofort zu verk. Näh. Erbacher¬
straße 4. 2. St . l. 1943
^ ^eichter Kastenwagen billig zu
^ verkaufen, passend für Gärtne-
Waldstraße 26._ 1875
$) | m "Abbruch, Majchinenballe,

ist gut erballenes Holz,
Bruch- und Backsteine zu verkauf.
Biebrich-Mosbach. 2926

Halle,
abgelegte, sowie Bau- und Brenn¬
holz billig abzugeben 2910

_ Sedanplatz3, 1.

Pumpen,
nette, wie gebrauchte, in allen
Größen vorräthig. Reparaturen
derselben werden unter Garantie

ausgesührt. 724
Keller -» Bau tind Doppel-

pumpen leihweise zu haben
Wellritzftr. 11.

»Htteg Wegzuges verfch. Möbel
sehr billig abzug. Näh. in

der Exped. d. Bl._ 746

5
welches die Handelsschulebesucht
hat und in allen kausm. Fächern
firm ist, sucht passende SlcUnng.
Gefl. Off. u. M . X.  77 an die
Exped. b. Bst_2741

Ci «! jun es Mädcherr
sucht morgens leich.e Beschäftig¬
ung. Niäberes Hellmundstraße 44,
Dach, bei Scelbach 2769
I ^ cb. Dame, 36 I . alt, in

allen Zweigen d. Haushalts,
der Küche, Kindererziehung und
Pflege durchaus erfahren u. selbst¬
ständig, suchtS 'ellnng zur selbstst.
Leitung des Haushalts eines älr.
Herrn. Würde auch gern die Er¬
ziehung mutterloser Kiiid.w über¬
nehmen. Vorzügliche Zeugnisse
vorhanden.

Gefl, Off. erbitte u. CI. D.
3020 au die Exv. d. Bl. 3010

Modistin sucht Stellung als
1. Arbeiterin.

Off. erb. u. I \ 3951 an die
Exped. d. BI. 2952
CJüimieu Herr , erster Fann ie.

sucht seine engl, und sranz.
Kenntnisse durch Conversalionzu
vervollständigen und würde dafür
in selber Weise in Deutsch unter¬
richten. Off. u. E . K . an die
Exved. d. Bst_ 2957
«Ttz-ücht. energ. Pkaurerpalier, für

Hoch- u. Tiefbau, s. Slellung.
Off u. Ä(. 333 an die Erv.

d. Bl. 2959

HerrsHksts
Persml

aller Brauchen
findet stets gute und beste Stellen
in ersten und feinsten Häusern
hier und außerhalb (auch Aus¬
land) bei höchstem Gehalt durch
das

Internationale
Central -Plaeirungs-

Bnreau
Walh 'ab8ii8fcem

24 Langgasse 24,
vis -ü-vis dem Tagblati-Berlag,

Telefon 2555,l Erstesn. ältestes Bureau
am Platze

(aegründet1»70).
Institut ersten Ranges.

Frau Lina Wullrabcnftcin,
geb. Törucv,

Stellenvermittlerin. 2856

jMiwmlidie Personen.
Bauschreiner

(Bankarbeitcr) gesucht 3013
Rauenthalerstr. 18

König-Flügel, Pianos
in allen Preislagen,gebrauditeI
billig , z.Kaufu.Miete,Teilzah-I
lung gestattet. Bismarckring 41

Ataicr und Anstreicher
sucht I . Siegmund , Jahn-
straße 8._ 2969

An llaMli. Inlmnonn
für FlaschenbierlranSport gesucht
Sedaustraße 3 3978

Solide
Keller-Arbeiter

(keine Küfer) gesucht. 3003
Casseila & Co . ,

Sekt-Kellerei,
Wiesbaden, Biebricherstr. 35.

Arbeitsbursche
15—16 Jahre alt, sucht Kitzler&
Rücker, Friedrichstr. 11. 2980

Grundgräber
sucht 1072
Joh . Plöcker , Bicrstadt,
_ Wiesi'adenerstraße 10.
«Llagncrgcjclle sofort geaen

guten Lohn aesucht. 3949
Iran Göbcl,

_ Höchste. 8.3tt sofort ein tüchtiger,jungerHanabnrache gesucht
bei gutem Lohn.

Ili -ttschle,
2950 xtstalramstraße 31

GksnG per(flfort
junger Manu,
ca 18 Jahre alt, neben 1. Diener
zur Bedienung eines kränklichen
Engländers, muß etwas englisch
oder französisch sprechen. Gute
Zeugnisse erforderlich. Zn melden
Hotel Metropole . 2888

1991

zrde.tkr für JUilmidj
am Mosbachcr Bahnhof sucht
3926 Carl Schmidt. '

Gesicht per fofort
ein laiserliilfigcr Diener
l.nge'ähr 24 Jahre alt, entwede!
englisch oder ftan -öfisch sprechend,
zu einem kiänklichen Engländer.
Rur mit guten Zeuniissen zu
meleen Hotel Metropole.
Wiesbaden 2889

Jnttgsr Hausvursche
gesucht 2893

Bisinarckring1. Eckladen.
ê ür gleich oder später für ein
$7 größeres Stabeis n- u In
stallatious - Artikel -Magazin
ein durchaus 2834

jWkkliißilcr«. solider
horarßeitei’

gesucht. Genaueste Branchekennt,
nisse und etwas Schreibgcmand-
heit unbedingt ersorberlich. Bei
befriedigendenLeistungen̂ ist die
Stellung dauernd und sehr gut
bezahlt. Schriill. An elwte unter
Chiffre S . Cr, 2834 an die
Exped. d. Bl. 2831

Verein
kür unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
amRathhaus. Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen
Abtheiiung’ für Männer

Arbeit finden:
Frileur
Gärtner
Küfer
Anstreicher
Lackierer
Schmied
Swneidex a. Woche
Schuhmacher
Spengler
Tapezierer
Herrschailsdiencr
Herrschastskutscher

Arbeit «neben:
Bautechniker
Buchbinder
Kaufmann f. Reise, Zeichner
Lureaugchüls:
Burcaubiener
Kutscher
Kraukenwärtcr

^chloffcrleyrling gef. 7090'V Schachtnraße 9.
FpKrlilli, °us guter Familie s.das Bureau eines
Landesvrodukten- sn gros - Gesch.
gegen Vergütung gesucht Offert,
unter L . A . 2950 an die
Exved. d. Bl 2657
Weiüliefie Personen.

Arbeiterinnen
finden dauernde und lohnende Le-
schästigung. Eisenbahnfahrt wird
vergütet. 3007

Georg Pfaff,
Staniol - u. Metallkapsel-Fabrik

am Babnbof Dotzheim.

Jung . Nähmädchen
gesucht 2939

Gocbenslr. 5, Part.
sDcklleinmädctzeuaus gleich od.

später gesucht 2955
Moritzstr. 50, 1. r.

$nm  MDUn
in kleinen Haushalt gesucht 2965

Schwalbachcrstr. 30, l . Ee. l.

Zwktliilfige Ausliilfc
gesucht gleich bi» 5. Juli Rdcin-
straße 97. 3. Et. 8031
^Ilock- u. Talllenarbeiteri» gef.
w » I . Herrchen, Rödcr-
straße 4 l 3004

Mädchen
zum Flaschenspülcn gesucht
2977 Sedanstraße 3.
<Lin Bügel-Lehrmädchen gesuchtxD Sedanstr. 13, 1. St. r. 2991
-» jq. Stähmädqen sofort gesucht
* Sedansir. 10. H. 2. St. 2975
L̂ HIonaismädcheit Borm. 1 Sl.

gesucht 3012
Herderstr. 16, -Part« l.

Allein .icheS Piouatsinädchcnge-
*JV sucht 3J14

Walramstr. 4, 1. l.

Gesucht
für Bad Schwalbach zum
1. Juli junges kräftiges 2736

Dienftmädchen
in kleine Pension bei gutem Lohn.
Schristl. Pieldung mit Einsendung
von Zeugn. unt. 4-1. €». post¬
lagernd Lanaenschwalbach.
ĉ ü ui . tvlutnenverkaufcr

such! bei Knorr , Scharn¬
horststraße2, Part . 2897

KlifMijölhtN
sucht 2886

Confrrtiflii Wiegand,
Taunusslraße 13.

bei herein Lohn sofort gesucht
Wascherei Lalser , Bad
Zchwalvach . 1056

/Line Frau zum Laden putzen
sofort gesucht Körncrstraße 6,

Metzaeriaden. 2598
Tüchtigepöfdjifiäijermitfn

für meine Arbeitsstube gesucht.
Carl Claas,

9305 Babnbofnr, 10.
E,mawes

Fräulein,
welches sich im Haushalt weiter
auSbilde » will, findet gute Auf¬
nahme mit Fatiiilieunttschlufi
und kl. Vergütung bei einer kl.
Familie in einem Nheinstädlchen,
unweit Wiesbaden. Zu ersrageu
in der Exped. d. Bl. 2272

jf^ iu reinliches Mädchen gc-
sucht Körnerstr. 6, Mctzger»

laden. 2600
°X»ach Viücit-Colonie „Eigen-
Z " heim " von klnderl. Evepaar
(Haus allein nt. kleinem Garten-
iiicht , reinl ., gciurtdeS , nicht
zu junges

Alieimilüdliirn
da? Hausarbeit gründlich versieht,
sofort oder später gesucht.
Guter Lohn. Bedingung: Gute
Zeugnisse. Offerie» oder persönl.
Vorstellung Forststr. 1. 2744

LiMlthiiiHwtrb
für Damen

I erster Kreise, sehr lohnend, in
jeder Siadt . Off. unter Nr
155 an d. Exp. d. Bl. 1035

Stellennachweis,
Wcstendstr. 20, 1, beim Sedanplatz.

Anständige Mädchen erhalten für
1 Mark Kost und Logis, sowie
jederzeit smt Stellen anaewieien.

Arbeitsnachweis
für Frauen

ba Rathhaus Wiesbaden
»MUgelllickie Stellen-VermitteltMg,

Tc-ephon 2377.
Arlfinet bis 7 Uhr Slbendl.

^dthsilunx I.
ttr  Dienstboten und

Arbeiterinnen,
uwl siäiibiz:
A. Köwint.en (für Privat),

Allein-, Haus-, Kinder» uit
Küchenniädluen.

B. Waich-, Putz» n. Mor atsfrauen
Siäberinnen. ' Büglerinnen un»
Lauimäochenu Taglöbuerinnen

Gur empiableu: Viädchen erhalten
sofort Stellen.

Ahtheiiung II.
A.für höhere Berufsarten:

Kinbe.srüulcin- n. -Wärterinnen
Stützen, Haushälterinuen, jrz
Bonnen, Jungsern,
Gesellswaslermnen.
Lrzikherinnen. Eoinvtoristinnen
Lerläuserinnen, Lehrmädchen,
Sprachlebrerinuen.

8. kur sämmtliehes Hotel*
personal , sowie für

Pensionen, auch auawirtt!
Hotel- u. ReiiauraüonSköckiinnctl
Zimmermädchen, Waickmädchen.
Beichlteßertitnenu. Haushälter¬
innen. Koch-, Büffet- u. seroir-
sräulein^

C.  Centralstelle
für Krankenpflegerinnen

unter
feütmirhma d« 3 irztl . Berti««

Tie Abreffen der frei gemeweien
ärztl, empfohlenen Pflegerinne»
sind zus ber Zei' dort ;n erfahre»

3- 20  Mk. SfiSS*
Nebenerwerb durch Schreibarbeit
düusl. Tätigkeit. Bertretung rc,.
Näheres ErwervSceutrale
Frankfurt a. M . 1157/2ov

Ein alter,

70 ifil)r. Man».
altgedienter Soldat, ohne Pensicb-
dem es sehr schlecht geht,
edeldeiisende und nilldtälige Hĉ l.
um sre ndliche Unterstützung. *
Adresse des wirklich Bedürftigen

.,766

ist
Avregc ves inicnivi) «Jtuu-i•■“J ...»
in der Expedition diese-
zu erfahren.
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Restaurant „Waldeck“.
Sommerfrische.

Dicht am Walde im Walkmiihlthale,
Haltestelle der elektrischen Bahn Bahnhöre unter den fliehen.

Grosser schattiger Terrassengarten mit ged. Halle. Freundl. Fremdenzimmer.
Kaffee , Diners , Soupers . — Beine Weine , verschiedene Biere.

Telephon 646 . — Prospekte frei * 87"

L - « 4 U.

lRcKöniglicherfiolspcdteur
’cttcnmaycp

vahnhok.
Teleplion No . 432.

Restaurantu, Cafe*
Schönster Ausüa ^sort am

Platze . 8io
Möblirte Zimmer und Pension,

empfiehlt
YV, Hammer , Besitzer.

Plissee -Brennerei Werner
Kleine Kirchgasse3. Wi ©sbs $d©ia Heine Kirchgasse 3.

Grösstes und leistungsfähigstem Geschäft am Platze.
Prompte Anfertigung aller modernen Plissees und Böcke.

Decalieren , sowie Aufdämpfen durch liegen fleckig gewordener Kleider.JLegen von Blenden in allen Breiten.
Kurbelstickerei in jeder Ausführung preiswert und pünktlich.

Bitte ausgelegte Muster im Schaufenster zu beachten. 2290

Tlmring 'ia,
Versicherun ^ ^e êilicBialt im  Erfurt

Gegründet 1853 . Garantiemittel : 60 Millionen Mark.

Feuer*, Lebens-, Renten-, Aussteuer», Unfall-, Haftpflicht- Ein»
bruchsdiebstahl-, Glas»u. Wasserleitungsschäden-Versicherung.

Für diese als überaus coulaut bekannte Gesellschaft nehme ich Anträge
entgegen und bin zur Erteilung jeder gewünschten Auskunft gerne bereit. 8850

Adolf Hergr, General»Agent, Wiesbaden, Kirchgasse?.
Agenten und Vermittler gagen hohe Abschluss-Provision stets gesucht.

Nassovia-Gesundheitslinden
für Damen (Marke gesetzt, geschützt)- Anerkannt bestes Fabrikat!

Besitzen die höchste Aufsaugungsfähigkeit , sind beim Tiagen von angenehmer Weich¬
heit und als Schutz gegen Erkältung , sowie zur Schonung der Wäsche fast unentbehrlich,

Packet a 1 Dtzd . Mk . 1 . —,
. a -/- „ 6 « Pf.

Andere Fabrikate von 80 Pfg . an per Dtzd.
Befestigungsgfirtel in allen Preislagen.

Kirchgasse 6 . CllPe Telephon 717.
Artikel zur Krankenpflege.

Jjj Bureau : Rbe'nstr . Nr. 12. A
!jjl jTelephone : Nr. 12. Nr .2376U
b (Verpankuniisabtheilunq. ) ]|
M = ==  für

jji Fracht- und Eilgüter.) jj|
übernimmt:

b Einzelsendungea : H
m Porzellan, Gias, Haus- m
jüj rath, Bilder. Spiegel, «
jft Figuren,Lüsires,Kunst- «V sachen. Klaviere. LH,rr sachen. Klaviere, ss
Ä Instrumente, Fahrräder, U
v lebende Thiers sic. 5?fl
p zu verpacken, zu|
$ versenden und zu|

versichern K
qagon

Traasportgefabr . ffi

Ä

§flkl
H

Leihkisten
für Pianos , Hunde und

Fahrräder.
I

2166 MMk“

Befreit
wird man von all. Uitveinlidjlcittn
der Haut, als : AVtleffer, R unen,
Blüthchen, Gesichlsrötde rc. durch
lägt Wa' chen in. Radebenler
Carbol -Theerschwcfel-Lcife

Schutzmarke: Stcckcupfers,
ä Stück 50 Pf. bei C Pvrtzehl,
BackeL Esklony. 977

Trinkt
Siebers Äpfeltee

bei
Magen-, Nieren-, Sebtrlcibcn,
Verdaliungsstörunge», Schlas-

loftgfcitu. s w. 904
Pakete 50 Pi . nnd 1 Mk

Erhältlich in allen
Apothekenu. in den Drogerien
von Otto Sicbcrt , C.
Portzehk, Nheinstr. 55, Otto
Lilie, Montzstraße, Willy
Gracse. Webergasse und
Trog . Moebuö, Taunus-

straße.

5lräftiger

Rotwein,
naturrein, FI. 70 Pfg., ohne Glas
bei 12 FI. 5 Pf. billiger, empfiehlt

Jacob Frey,
Ecke Wallufer- u. Erdacherstraße.

Mahr’sporöse
Reform-Wäsche
für Herren und Damen
ist nach dem heutigen Stande
der Wissenschaft die ge¬
sündeste.

Hemden, Jacken,
Beinkleider,

Combinations*
Strümpfe u. Socken
vorrätbig in allen Grössen.

Luftbademäntel
für Herren und Damen.

Poröse Reform-

Corsetts und
Büstenhalter

(angenehmes , leichtes , luftiges,
gesundes Tragen ).

Beform -iaiidsilen,
ln  denen Schweissfüsse u. Hühneraugen gänzlich
Verschwinden . Vorräthig in allen Grossen, auch für Kinder,

empfiehlt 2584

Kneipp-Haus, 59 Rheinstr. 59.
- — >■■■ ■-- ' ' ' ' •

ttji | Kohlen der besten Zechen, Wagon-, Fuhren-, Ctr
Jftflmlllfl ' und Kumpfweise billigst. Anzünd. holz, per Sack
G»UJUmI | ) |  90 Pig.. BriketS . 12 St . 10 Pfg ., Ctr. 110Pf.
£ g== - Geschäftsleutewerden berücksichtigt. Gehöre der
^ 'NkaufSgrsegschasl nicht an . „ . 2323

*ritz Walter , Hirschgrabcn 18 «. Ecke Romeroerg.

HlssedränKe
für Haushaltungen , Restaurants , Pensionen,

Hotels , Fleischereien , Hutterhandlnngen etc ..

= = anerkannt grösste Auswahl, —
empfehlen

Steinberg&Vorsänger,
Moritzstrasse 68 .

Melra Ladea . 90Sä

Oi

<5eX

c e ^ f/c50 .

€yllnder -§ k ^ -Decke

System-Herbst
(schwamm -, schall - u. feuersicher ) ,

Ausführung durch

Otto& Eschenbrenner,
Ijuisenstras .se 22 . 2728

Emaille MrltteuschUdet
liefert in jeder Größe als Spezialität 3979

VT Wiesbadener Emaillier-Werk,Sr«

Garten -Schlauche,
nur allerbeste Qualitäten , sowie sämmt-

liche Zubehörtlieile , wie:
Strahlrohre , Schlauchwagen,

Rasensprenger etc. ete.
Grösste Auswahl ! 2124

Vorteilhafteste Bezugsquelle!

Telephon 227. JP. A *Stoss,
Tüunusstrasss 2. Gummifabrikate.

werden fachgemäss ausgeführt, sowie alte Anlagen geprüft.
Leiste auf jede neue Anlage schriftliche Garantie.

Bestellung per Postkarte genügt. 2395
Georg Schäfer , Rheingauerstr. 3.

Uhr « fl und Silberwaren
H-j> 111 V / empfiehlt zu aussergewöhnlich billigen

■ii- ■■■■■ii.. ..- ii— '. Preisen Ph . Schlosser , Markt¬
strasse 6. — NB . Reparaturen an Uhren und Golclwaren
werden solid und billigst ausgeführt . Altes Gold u. Silber
wird in Zahlung genommen . 1382

Nährsalz Backpulver a,S.
^ ” giebt dem Ge-

back leichtes , lockeres Gefüge, weshalb leichter verdaulich Preis
10 Pfg. Für reichlich1 Psuiid Mehl ausreichend. Mißlinge» ist gänz¬
lich ausgeschlossen. 2576

Nur zu haben Kneipp -Hans . Nheinstrahc 59.

Zahn -Atelier
Frau C . Dietz , Wwe.

8, Part. Adolfstrasse8, Part.
--------- - Spezialität : Gold- u. Silberfüllungen. ----- -
Künstliche Zähne ohne Platte , Kronen - u . Brückenarbeiten.

Gegründet 1853. Gegründet 1853.
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iinfmfuttjt Mm Jllionnemcü!
auf das

Casteler
Tageblatto.AMger

m 5 'L . «UrUQpzxHHzx m

2lclteste » umfangreichste und gclcscnstc der in
Cassel herausgegcdenen Zeitungen. Erscheint

zvtiiml tizlilh
in einer Morgen» und Abendausgabe . Letztere
bringt in ausführlichen Telegramineii, Eoursderichtcnrc.
bereits alles Neue und Wichtige vom Tage.

Die Margen-Äusgabe bringt wie bisher in aus-
sührlichster Weise politische, lokalen, provinzielle
Artikel und Berichte, ferner ein sorgfältig ausge¬
wählter Nomau -Fcuillcton in täglichen großen Fort¬
setzungen, sowie sonstige mannigfaltige unterhaltende Bei¬
träge. Der darstellenden und bildenden Kunst, sowie
der Musik wird in der Besprechung besondere Pflege ge-
widmet. Für alle diese einzelnen Zweige der Bericht¬
erstattung besitzen wir seil Langem eine ansehnliche
Zahl Mitarbeiter, namentlich auch in der Provinz.

Bezugspreis beträgt in Cassel sowie durch die
Post 3 Mark vierteljährlich.

finden durch das „Kas¬
seler slageölatt und
Anzeiger" zufolge der

großen Auflage di- zweckentsprechendste Bcrbrc -tnng
und wird das Blatt daher von den Behörden wie von
der Geschäftswelt am häufigsten benutzt.

Di- Abonnenten crbalten uiientgeltlich mit jeder
Soniitagsiinmmer „Die Plaudcrstube " , ein durch seinen
seuilretonistische» Inhalt allgemein gern gelesenes Unter-
baltnngSblalt; ferner am I. Mai und 1. October jeden
Jahres einen ^kacat -Kahrpkan , sowie en, vollständiges
Hisenvahn-Iiahrpkanbirch in Taschenformat, außerdem
am t . Januar einen in Farbendruck ausgesührtenMand-
Kalender. 1047

<
c
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Sonnenschirme. Henker, Langgasse 3.
Telephon
Amt I.
2401 .

1673

fm 'j J Handeisschule.

Institut Jf^ 4M Meerganz
Oofzheimerstc2lp. WIESBADEN Dotzheimerstr. 21  p.

Bestempfohlenes und bcstbesuchtes Institut.
Gründlicher , £rewissenhafterUnterrichtbis zur höchsten Ausbildung in:

Buchführung , kfm . Rechnen, Schönschreiben,
Stenographie , Maschinenschreiben etc.

Tag-u. Abendkurse . ♦ Moderne Sprachen . ♦ Stellenvermittlung.
Für Damen separate Itiinnie ! ! 3030

Einzelfächer . Gesamtkurse.
Prospekt gratis and franko . Die Direktion.

Trauringe,
massiv Gold, fertigt zu

jedem Preise

G. Gottwald,
Goldschmied,

7 Faulbrunnenstrasse 7.
Werkst , f. Reparaturen.
Kauf u. Tausch v. altem

Gold u. Silber . 836

Die Immdilieii- nl MoWcu-AzeM
von

JT®M C. JFlrmenicli»
Hellmundstratze 53 , 1. St .,

empfiehlt sich bei An- und Vcrkain von Häusern, Villen. Bau¬
plätzen, Vermittelung von Hypothekenu. . w.

Eine Villa, vord. Nerothal, mit 12 Zini. und Zubeh. inkl.
Möbel für 85 000 Mk. zu verk. Sehr passend sür Pension
auch als Herrschafts-Villa geeignet. Näheres durch

I . &  C . Firmenich » Hellmundstr. 53.
Wegzugshalber eine Villa, Parkstraße, mit allem Comf.

auSgest., mit 15 Zim. und Zubehör, sowie sch. Garten, Terrain
38 Nth., für 105 000 Mk. zu verk. durch

I . L ®- Firmenich , H-llmundslr. 53.
Eine schöne Villa mit 12 Zim. und Zubehör, allem, schön

angelegtem Garten, Terrain 50 Nth. Kurtage, sür 114 000 Mk.
zu verk., sowie eine Villa, Biebricherllr., sür 50 000 Mk. und
eine Villa, Adolfshöhe, mit 8 Zim und Zubehör, sch. Garten
Terrain 35 Nth., für 40000 Mk. zu verk. durch

I . & C. Firmenich , Hellmundsir. 53.
Eine Villa mit 10 Zim., kl. (garten, gesunde, ruhige Lage,

sür 60 000 Mk. zu verk., sowie versch. Pensions-Billen von
110—120 000 Mk. zu verk. durch

I &  C . Firmenich » Hellmundsir. 53.
Verhältnissch. in sehr guter Lage ein Haus mit altem gut.

Eolonialwaaren- u. Depkatessen-Geschäft sür 135 000 Mk zu
verk., sowie ein rentabl. Haus, südl. Stadtth., mit Thors, und
Hintcrh., wo im Borderh. versch. Lädcu gebrochen werden können,
sür 135 000 Mk. zu verk. durch

I &  C . Firmenich , Hellmundsir. 58.
Ein neues, m. allein Comf. ausgesi. Haus m. dopp. 3 Zim.-

Wohn., Hinterh.» jede Etage 3 Wohn, von 3 Zim., versch.
Werkst.. Stall . Heuspeicheru. s. w.. s. 180 OOO Mk., mit Uiber-
schuß van 1800 Mk. zu verk. durch

I . L C. Firmenich , Hellmundsir. 53.
. Ein noch neues, renabl. Haus, westl. Stadtth ., mit 3- und

4-Zim.»Wohn., für 113000 Mk. , sowie ein Haus mit Thors,
und Hintcrh., doppelt 3-Ziin -Wohn., Werkst, u. s. >v., für
112 000 Mk. mit einem Reinüberschuß von über 1500 Mk.
zu verkaufen durch

I . 8( C Firmenich , Hellmundsir. 53.
En neues Eckhaus, für Bäckerei eingerichtet, mit 3- und

4-Zim-Wohn, für 116 000 Mk., sowie ein neues Haus mit
Laden und doppelt3-Zim.<Wohn. für 100 000 Mk. zu verk. d.

I . &  C . Firmenich » Hellmundsir. 53.
Ein rentabl. Haus, Nähe Emserstr., mit 3- und 4-Zimmer-

. Wohn, Hinterh., 2 mal 1°Zim.-Wohn., für 112.000 Mk. zu
verk., ferner eine Anzahl rentabl. Etagenhäuser mit und ohne
Werkst, und Lüdenu. s. w. in den versch. Stadl - und Preis¬
lagen zu verk. durch

I . C . Firmenich , Hellmundsir. 53.
In der Nähe Wiesbadens versch. Häuser mit sch. Gärten

für 12-, 15-, 18-, 20-, 25- und 30 000 Mk., ferner im Nhg.
ein Obstbaumgrundstück, über 2 Morgen, die Nth. für 65 Mk.
zu verk., sowie in Eltville ein 2stöck. Wohnhaus mit 30 Nth
Garten' für 13 500 Mk. und in der Nähe von Vallendar eiue
Tongrube mit 2 Meter Abtrag und 5 Meter Tonlager, ivelcheS
sich für Krüge Röhren, feinere Tonmaaren und feuerseste Steine
u. s. w. eignet, zu verk. durch
7255 I . & C . Firmenich , Hellmundstr. 53.

Unterricht kür Damen und Herren.
Lehrfächer: Schönschrift, Buchführung (eins., doppelteu. amcrikan..

Conespondenz- Kausmän. Rechnen sProz.» Zinsen- u. Conto-Eorrent.
Rechnen). Wechsellehre. Konlorkuude. Stenographie. Maschinenschreiben
Gründliche Ausbildung. Rascher und sicherer Erfolg. Tages - und
Abend-Kurse.

DIR. Neueinrichtung von Geschäftsbüchern, unter Berücksichtigung
der Steuer-Selbsteinschätzung, werden discret ausgeführt. 4615
Heinr . Solcher , Kaufmann , längs Fachlebr. a grüß. Lehr-Jilstit

Luisenplan 1 » Parterre u. II. Sk._
Klötzchen p. Ztr. 1.2« M.
Auzündeh. „ „ 2.20 „

franko Haus, liefert
D . Sarstens , Zimmcrmstr.

Säge- u. Hobelwerk. 6309
Lahnstratzc 12 und 14,

Kre« Ill>h

Praktischer Wegweiser für
Alle,

die Erfolge und Stellung , Wohlstand und Ge¬
sundheit erlangen wollen.

Prospekt gratis und franko
durch 789

Reinhold Fröbel, Verlagsbuchhandlung Leipzig.

Willi. Sauerborn *Handelslehrer,
4 Wörthftraße 4

Gewissenhafte Ausbildung von Herren u. Damen zu perfekten
Buchhalternu. Buchhalterinnen.

Nur gediegener Einzel-Unterrricht. Müßiges Honorar.
Keine Vorauszahlung.

Vorzügliche Erfolge bei zahlreiche» Damen und Herren, die
nach erfolgter Ausbildung gute und sehr gute Stellungen

erhielten. 8529

Justiz-Restaurant»
Gerichtsstvatze 5.

Empfehle mein schönes
Sälchens°wie Garten-Uestarrranl

für Gesellschaften und Vereine. 8270
Achtungsvoll: A . Meuchner.

Ausgepatzt ! ! !
Dia Schlierseeer Gesellschaft

Deutscher Hof, Goldgasse 2.
Eintritt 10 Pfg ., wofür ein Programm. 2469

Die Direktion.

^ '«ahuS* Niedernhauseni. T.
Villa Saritas,

Familien-Pension und Restaurant.
Angenehmer Ort für Erholungsbedürftige u. Touristen . — Gute
Küche , Getränke jeder Art . — Prächtige Lage in waldreicher
Umgebung . — Grosser Garten mit geschützter Halle . — Bäder.
— Gute Bahnverbindung mit Wiesbaden , Frankfurt , Mainz etc.
1016 Bes. Franke.

Metzgerei-Juvcntar-Vcrstcigcrung.
Wegen Geschäftsveränderung versteigere ich im Aufträge

des Metzgeemeisters Herrn lieh . Schätz am Donners¬
tag , den LS. Juni er. , Nachmittags 2 '/r Uhr, im
Laden und Hofe Moritzstrahe 35 Hierselbst:

1 Pferd,  1 Pferdegeschirr - 1 fast neuen
Metzgerwagen . 1 Viehtransportwayen . 1
Nickelerkergestell mit Marmorplatte, 1 großen Eisschrank
innen mit Marmor, 1 Theke, 2 Marmorwaagen, mehrere
Hackklötze, 1 Füllmaschine, 3 Fleischmühlen verschied.
Größe, 1 3-arm. Gaslüster und verschiedene elektrische
Beleuchtungskörper, einige Gesindevetten und sonstige
Metzgerei- und Haushaltungsgcgenstünde
Besichtigung2 Stunden vor der Auktion. 2987

Willi . Klotz . IVaclif.
Aug . Kuhn , Taxator,

beeidigter und öffentlich angeslellter Anctionator.

Zu verkaufen
durch dieImmobilieu-mHypothekerr-Agentur

von

Wilhelm Sehüssler, IllhM. 36
Schöne Villa , 'n - Aussicht, 12 Zimmer, schöner Garten»

Gas, elektr. Lich. und allem Comfort der Neuzeit eingerichtet,
durch

Wilh . Schntzlcr» Jabnstraße 36.
Villa , Emserstr., 12 Zimmer, 57 Ruten Obst- und Ziergarten,

zu dem billigen Preise von 85,000 Mk. durch
Wilh. Schiitzlcr, Jahnstr. 36.

Hochfeine kleine Billa , 8 Zimmer, schöner Garien» Haltestelle
der elektr. Bahn und Nähe des Walde- , zum Preise von
56,000 Mk. durch

Wilh . Schüstler, Jahnsir. 36.
Rentables Etagenhaus , 6-Zim.-Wohn„ mit Bor- und Hinter-

gartcn, am Kaiser-Friedrichr.ng, auch wird ein Acker-Grundstück
in Zahlung genommen durch

Wilh . Schiitzier, Jahnstraße 36.
Rentables Etagenhaus » 6--Zimmerw°hnung., an der Adolfs¬

allee unter sehr günst. Beding, zum billigen Preise durch
Wilh . Echiitzler, Jabnstr. 36.

Hochfeines Etagenhaus . 3- und 4-Zimnier-Wobnungen, am
Kaiser Fricdrichring mit einem wirklichen Uebcrschuß von
2000 Mark durch

Wilh . Schü tzser. Jabnstr. 36.
Etagenbaus , obere Adclheidstraße, 5-Ziiilmerwobnungcn, Vor-

unü Hiniergarten zu dem billigen Preise v. 68 000 M. durch
Wilh . Schüstler, Jabnstraße 36.

Hochfeines Etagenhaus , am neuen Zentral-Bahnhor, für
Hotel-Restaurant cingcrichlet, unter sehr günstigen Beding¬
ungen durch

Wilh . Schüstler, Jabnstr. 36.
Rentables Etagenhaus , doppelte3-Zimmcrwohn., Werkstatt,

im WcUritzvicrtel; rentables Haus, dopp. 3»Zi,nmerwobnung,
Werkstatt, nahe der Rheinstr., rentieren mehr als Wohnung
und Werkstatt frei durch

Wilh . Schüstler, Jabnstr. 36.
Eckhaus , sehr rentabel, in welchem ein flottgcbendeS Colonial-

warengeschäst mit bestem Erfolg betrieben wird, im südlichen
Stadtheile durch

Wilh . Schüstler , Jabnstraße 36.
Eckhaus , nabe der Rbeinstraße, in welchem Läden errichlet

werden können, besonders auch für Metzger, ohne Eoncurrenz,
durch

Wilh . Schüstler, Jahnstr. 36.
Hypotheken, Kapitalien , auch aufs Land, werden stets zum

billigen Zinsfuß nachgewiesen durch
7: 64_ Wilh Sktiiistler , Jabnstraße 36.

Zu verkaufen
durch dieImmobilieu-u.Hyyotheken-Agentur

von

Jakob  Knorr, Achmlijorgstr. 2, Pt.
In schönster Lage Wiesbadens „Billa" mit altem Park, 122 ar

20,50 qm, Stallung, PortierhauS rc„ auch können mehrere
Bauplätze abgetreten werden, Preis 500,000 Mk., schulden¬
frei, Fcuerkassc 245,900 Mk., feil durch

Jakob Knorr . Scharnhorststraße2, Part.
Landhaus mit Ödst, und Gemüsegarten, 6 Zimmer, 2 Küchen,

Nebengebäude, in gesunder Lage, Preis 25,000 Mk., An¬
zahlung 2—3000 Mk.. seil durch

Jakob Knorr , Scharnhorststraße2, Bart.
Landhaus mit schönem angelegten Garten, Veranda, 6 Zimmer,

reicht. Zubehör, Haltestelle der elektr. Bahn, Preis 30,000 Mk.,
feil durch

Jakob Knorr , Scharnhorststraße2, Part.
Landhäuser, in Waldesnähe, mit 5, 6 und mehreren Zimmern,

im Preise von 26, 35, 60,000 Mk., feil durch
Jakob Knorr , Scharnhorststraße2, Part.

Neues 2 X 3-Zimmerhaus. Thorfabrt, Hof, Hinterh., Preis
98,000 Mk., 21,ij. 4 - 5000 Mk.. Miethe 6000 Mk., feil durch

Jakob Knorr , Scharnhorststraße2, Part.
Haus, oberer Sladiiheil, mit kleiner Anzahlung, für 60.000 Mk.,

Miethe 3497.90 Mk., es ist ein Laden vorgesehen, feil durch
Jakob Knorr , Scharnhorststraße2, Part.

Rentables Haus lMainz). Preis 90.000 Mk., bei 12,000 Mk.
Anzahl., Miethe 6260 Mk., feil durch

Jakob Knorr , Scharnhorststraße2, Part
Hypothekengelüer bei 60 pCt. Taxe zu 4 pEt, ; R-stkaufgelder

mit Nachlaß stets gesucht durch
2896 Jakob Knorr , Scharnhorststraße2, Part.

Das zur Konkursmasse des Wilh. Michel
gehörige Haus, Adolsstraße1, ist zu verkaufen.
Nähere Bedingungen werden auf dem Bureau des
Justizrathes vr. Alberti, Adelhetdstraße 24,
mitgetheilt. 2555

Blitzableiter
verfertigt und untersucht als Spezialität bei billigsten Preisen

unter Garantie 191"

C. Koniecki, Wiesbaden,
IVerostrasse 22 .

Beste Zeugnisse von Behörden Gegr. 1869

Jeder Stock
wird gratis auf

die passende
Höhe gerichtet. Spazierstöcke. Renker, Langgasse 3.

Telephon
Amt I.
*201.
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